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1 Gent 


Nur Zurückſchlagungen 


Werden von den Franzoſen und Briteu 
berichtet. 


Anſcheinend > ſteht die Schlacht. 


Geliefert von der Afſo⸗alirten Rreffe“ und den Antted Vresß Mifociations”.) 
Paris, 30. April. 
vom Avrefluß, im Abſchnitt von Noyon und an der Oiſe, wird heute 
vom franzöſiſchen Kriegsamt — | 
(Zelepborii& ton der „Aflogiir 

Raris, 30. April. 
zufolge, jebt Das annze D 
der ſechſte Beſitzwechſel!) 

Während der Nacht ſchoben die Briten ihre Linien öſtlich von Vil⸗ 
lers-Bretonneur, an der Front von Amiens, weiter vor. 

In der Nachbarſchaft von Locre trieben die Franzofen durch Gegen— 
augriffe geſtern Nachmittag und Abend die Deutſchen von dem übrigen 
Boden weg, den ſie während des Vormittags gewonnen hatten. Nachdem 
die Deutſchen an der ganzen nördlichen Schlachtfront entlang zurückge- 
ſchlagen worden waren, verſtrich die Nacht verhältnißmäßig ruhig. 

Varis, April. Das franzöſiſche geſtern 
Abend: 


rten Vreffe ermittelt. 


Die Franzoſen haben, ihrer neueſten Meldung 
orf Locre, weſtlich vom Kemmelberg. (Schon 


30. Kriegsamt meldete 


„Die Artillerie war auf beiden Seiten nördlich und ſüdlich der 


| 
| 
| 
I 
Mpre in der Gegend von Tlemont tätig. Eine feindliche Mbteilung, we! 
wurde zerfprengt. | 
| 

I 

I 

4 

| 

| 

| 

I 


die Diie öſtlich Varesnes zu 
„In den 


Ul 
kleinen Poſten 


überſchreiten verſuchte, 
Vog ſchlugen wir einen Ueberfall auf einen unſerer 
im Linge-Abſchnitt ab. 
Zwei liche Aeroplane wurden 
Am gleichen Tage warfen unſere 
wicht von 6000 Kilos auf Anlagen 


eſen 
feind April niedergebracht. 
oplane Projektile im Ge— 
feindlichen Zone ab.“ 


in 


Bombenär 


in der 


Sondoner Bericht. 


30. April. Feldmarihall Haig berichtete geitern Abend: 
„Nah einem Bombardement von großer Seftigfeit wurden heute 
triıh die Britiihen und franzöitihen Stellungen von der Nachbarfchaft 
non Meteren bis: zum Sitllebefeice von arosen, 
tig angea iffen. 

Angriffe n 


London, 


feindlichen Kräften hef— 


urden auch auf die belgiſchen Stellungen nördlich | 
* unternommen, und Kämpfe von großem u nit — ſich 
raſch an der ganzen alliirten Front. 

„Die britiſchen Diviſionen Nr. 25, 49 und 21 ſchlugen jeden Ver⸗ 
ſuch, den der Feind machte, um in ihre Stellungen einzudringen, voll— 
ſtändig ab und hielten trotz der beſtändigen Aufeinanderfolge entſchloſſe— 
ner Angriffe in großer Stärke dieſe Stellungen intakt. Die Verluſte des 
Feindes waren ſehr ſchwer. | 

‚Die franzöftichen Stellungen auf den Söhben um Scherpenberg ! 
und Mont Rouge wurden gqleichtall® fchiwer angegriffen, und der 
wurde zuriifgeihlagen. An den Bunften, an denen e3 der 
Sufanterie gelang, auf furze Entfernung in die franzöitichen 

einzudringen, wurden ite jofort von dem größeren Teil des 
deſſen ſie ſich zeitweilg geſetzt hatten, 
trieben. 

„An belgiſchen 
ſcharfem Kampf abgeſchlage 
gefügt wurden. 

„Die Kämpie dauern 
fronten noch immer an. 

„An der übrigen britiſchen Front iſt außer der üblichen 
tätigkeit auf beiden Seiten nichts zu berichten.“ 

Britiſches Hauptquartier in Frankreich, 30. April. 
plane waren heute um Tagesanbruch in gro Zahl über der 
fette hinter dem Kemmel zu ſehen. Sie verſuchten die britiſcher 
pen und Transvorte auf den Straßen anzugreifen, eine 
einer Schlacht voranzugehen pflegt. 

Seinen Schlag führte geſtern früh der Feind bei Ypern, beim Scher— 
venberg und weſtlich Bailleul, in Richtung Hazebrook. 

„Nach zweitätiger Ruhepauſe, die mit der Heranziehung friſcher 
Diviſionen und der Geſchütze ausgefüllt wurde, eröffnete die vierte deut— 
ſche Armee um etwa drei Uhr früh ein intenſives Bombardement. 
Stunden ſpäter griff die Infanterie an. 


Berliner Bericht. 


April. 


Feir 10 | 
lichen | 
Stellungen | 
Bodens, m 
durch Gegenangriffe ver» 


feind 


Beſitz 


der —* wurden die Angriffe gleichfalls 


in welchem dem Feind ernſte Verluſte zu 


nact 


| 
an gewilfen Wunften der alliirten Schlact- 
Artillerie 
eutſche Aero— 
Hügel⸗ 
Trup 


ätigkeit, di 


urn 
DIL 


Be 


jeden großen 


mei | 


Berlin, 30. 
Mbend: 

„An der tlandrtichen Tsront lebte von 
teuer wieder auf. 


Tas Große Hauptauartier meldete geitern | 


Mittag an das Artillerie 
„Die jeit der Gritürmung des Niemmelberges eingelieferte Ariens- 
beute iit auf 7100 Gefangene, darunter 181 Offiziere, 53 Geſchütze und 
233 Maſchinengeſchütze geſtiegen. 
„Zwiſchen dem La Baſſeekanal Scarpe 
Somme lebhafte Aufklärungstätigkeit der Briten. 
„Starke Teilangriffe der Franzoſen auf Wald und Ort Hangard 
wurden blutig abgeſchlagen. 
„An vielen Punkten der reſtlichen Front Gefechte im Vorgelände. 
„Oeſtlich der Maas wurden bei einem Vorſtoß in die franzöſiſchen O 
Schanmzen Gefangene eingebracht. 
den anderen Kriegsſchauplätzen nichts 


und der wie nördlich der 


„Son Neues,“ 


bat bören 


| sreiar 


Ijuchung hat 
nate 
wwiie 
digt, die Proteſte entha 
als 


ben, 
vron 


Paſtor Bruſhingham an 
Aeußerungen enthalten, 
amtsſekretär 
über die Schankſcheinfrage und die 


darüber w 
ham nicht auslaſſen. 


nett erhielt 


ian der Wells 
geben babe. 


Bundesregierung 
tung 


“ Ifonit nicht vorenthalten 


Chicago, Dienstag, den 30. April 1918. — % 5 lihr Ausgabe 


Schwerer Nrtilleriefampt nördlid; und judlic | 


eittenfommilion rührt if. 


Dat nigeblid; in den lewten Monaten 
die Schankſcheinfrage unterſucht. 


Bereitet Bericht vor. 


Sekretär Paſtor Bruſhingham ſtellt da 


Schaumtsſe 
die Schant 


rin Nenkerungen des 
fretaärs MeAMdoon über 
icheinfrage in Ausſicht. 


— 
Die 


leit 


ſtädtiſche Sittentommiſſion, 

langer Zeit von 
lajfen, bat, wie ihr ©: 

Sohn B. Bruihinaham heute 


die nichts von ſich 


N ertlärte, die Schantfcheinfrage unter 
!Jucht und wird.darüber einen 


länge 
Unter 
yrere Mo 
Der Bericht wird, 
Bruſhingham ankün— 
lten, die mehr 
500 Bereinigungen gegen ce: 
wiſſe auf Grund eines Schankſcheins 
abgehaltene Feſtlichkeiten erhoben n ba 
bei denen die fittliche Bohlfe hri 
ter und Geeleuten 
Minderjährigen gefährdet worden iſt. 
Der Bericht ferner, ſo kündigt 


gewiſſe 


abſtatten. Die 
angeblich me 

gedauert. 
Sekretär 


ren Bericht 


ar) 
Solda un 


wird 
die 
William G. 


Schaß: 
MeAdoo 


— 


Schankfrage überhaupt gemacht hat. 
Welcher Art dieſe Aeußerungen ſind, 


ollte ſich Paſtor Bruſhing— 


Gibt Bauſtahl frei. 
Oberbaufommilfär Frank J. Ben 
heute von Waſhington 
Nachricht, daß die Bundesregie 
rung 70 Prozent des Bauſtahls, der 
für den Unterbau der neuen Brücke 
Str. nö iſt, freige 
Der Oberbautommiſſär 
den daß die 


Schluß, 
der. Stadtvermwal 


Die 


tr 
119 


zieht daraus 


Bauſtahl 
wird. 
am Unterbau 


beſſerungen nötigen auch 


Die Arbeiten der 


neuen Brücke zwiſchen Franklin und 


machen, 
erklärt, 


Orl leans Str abe 
Dberbaufommiffär 
Fortſchritte. 


wie der 
rüſtige 


Unterſnchung des Verbrechens fortgeſetzt 


Paris wieder bombardirt. 
Paris, 30. April. Die Bombardirung von Paris oder 
Feſtungsgürtel mit weittragenden Rieſengeſchützen wurde heute wieder | 
aufgenommen. 


Britiſche Aprilverluſte. 

London, 30. April. Die ſoeben veröffentlichen Liſten der britiſchen 
Verluſte im Monat April zeigen unter den Offizieren 1683 Gefallene, 
4841 Verwundete und 2459 Vermißte, unter den Gemeinen 8189 Ge— 
fallene, 35,304 Verwundete, und 814 Vermißte. 

Die Briten behaupten indeßt, daß die Verluſte der Deutſchen etwa 
viermal ſo groß ſeien. 


Weiße Garde erobert Wiborg. 


London, 30. April. Die Weißen Garden oder finniſche Regierungs 
truppen haben die 75 Meilen nordweſtlich von Petersburg gelegene 
Stadt Wiborg, nachdem ſie faſt die ganze aus 6000 Mann beſtehende 
Truppenmacht der Roten Garde vernichtet hatten, erobert. fo wurde in 
einer Depeſche der Exrchange Telegraph Co.“ berichtet. Re bellen 
hatten einen letzten Vorſuch gemacht, in 


durchzubrechen 


Die 
. ni . N * * * 
ver Richtuna anti — 


Ir 


jeinem | Djn 


die 


Ald. 


werke 
Dienſt geſtellt 
Aldermen 
| hätten. 

*|au3 den Aldermen. Satjon, rum 


ſtadträtliche 
Feue rwehr 
twe 


ſten 


Der 

Ver 

Na 
spilz0!, 


— 


für 
und 


heute in 


Ausſchuß 
Schulen 
ien be eſchloß 
Sitzung ſtimmig, 
(dung des Berbredens, 
hen und Seiner VBerbrei 
durh den 


„+ 1 
ſeine ein 


cr 
Inter 
ſeiner Urſac 
tung in 
betrauten 
neuen Geſchäftsjahr 
fortzuſetzen. Zur 
Rodriguez' 


Chicago 


28 
des 


Stadtrats 
Beratung kam 


und Muellabfuhr benutzten 
aus politiſchen 


Fuhr 
Gründen in 
würden, und ob 
dabei ihre Hand im Spiel 
Der Antrag wurde einem 
dick und Adamkiewicz beſtehendem 
unterausſchuß iberwieſen. An den 
ſelben Ausſchuß gingen zwei weitere 
Anträge Ald. Rodriguez', 
einer eine Unterjudhung der zeit- 


Eben meiligen Anftellungen in jtädtifchen |legteren follen in bem Gefecht nahezu | 


Diensten verlangt, während der an- 


‚ ernem 


den für unbedingt nötige Ver: ! 


| Waffe ı berechtigt Seren, 


wagen, 
., ı gelaffen werden, anordnen. 
damit 
Sonderausſchuß auch mr! 
starke I 


Antrag, zu unter- | 
| jutchen, ob die zur Straß zenreinigung 


rungstruppen und Cabelleros Rebel— 
len, 


deiien | Befittum fet bon den Rebellen poll: | 


YTeue $Sriedensofferte von Kaifer Karl’? | 


Stodholm, 30. April. Die Katholifche Internationale Preßagen⸗ 
tur läßt ſich mitteilen, daß der Kaiſerkönig Karl von Oeſterreich Ungarn 
ein neues Friedensanerbieten mache, und zwar an talien gerichtet, wel- | 


chem er eindringlich zurede, in feinem Interejie die Offerte enzunehmen. | zenfen an Xusländer verbietet, ver-| gen feindlichen 


Weitere Forderung an Holland. 


Amſterdam, 3P. April. Die Berliner Voſſiſche Zeitung erklärte in 
Artikel, Deutſchland verlange von Holland die Berechtigung, 
material über die Limburg Eiſenbahn nach Antwerpen ſenden zu 
und die Weiterverſchickung von Lebensmitteln von dort aus. 
Außerdem erwarte Deutſchland die Erneuerung der Verträge bezüglich 
der Einfuhr von Sand und kleinem Geſtein. Im Uebrigen hieß es in 
der Depeſche weiter, habe Holland kürzlich angloamerikaniſchem 
deshalb muß es dieſe Bedingungen gutheißen, um die An 
gelegenheit auszugleichen. Aus Obigem erſcheint es, als ob Holland 
Deutſchland bisher noch zu keinem Einverſtändniß bezüglich der 
Transportfrage gekommen ſind. In einer von der London Daily Mail | 
Montag aus dem Haag erhaltenen Depceibe wurde mitgeteilt, | 
Dolland hätte ih Deutichlan 
des Transports von Zand und fleinem Seitein gefütgt, doch jollten Iektere 

zur militärtichen Zmwedfen benugt werden. Cine amtliche Beltati- 
aung über ein folches Abfommen tft aber nicht befannt gemadt worden. 


I 


an 


Kriegs 


dürfen 


Druck 


nachgegebe ei, 
und 


am 
ds 
—* 
D 


nicht 


Derlangt Aufklärung 
29, (lleber 


— 
— 


über Rußland. 
London.d Der Unterſtaatsſekretär 
Auswärtigen, Freiherr Busſche-Haddenhauſen hat den 
yr Wotichafter ruifiihen Negterung (in Moskau) telegra 
phiſch um Aufklärung darüber erſucht, was an der jüngſten Angabe einer 
Wiederaufrichtung der Monarchie in Rußland und Unordnungen in | 
Retersbuurag eigentlich Wie der Ilnterftaatsfefretär jagt, bält 9 
| 


Berlin, April. des | 


Don neuen 
deutſch 


bei der 


— 


ſei. 


Ye, m 


Die verschiedenen Mittetlungen erwähnten ®eriichte fitr nicht fo jehr | 
unwahrſcheinlich. 


Wekerle wieder erfolglos. 
Schweiz, 30. April. Eine 
aus Budabpeſt eingelaufene 
öſterreich-ungariſches Miniſtierium zu Bilden 

»Augleichs mit Tisza ſei wieder fehlgeſchlagen. Es 
daß Graf Belaſerenye der Nachfolger des en öſterreie 
ſterpräſidenten Dr. v. werden ſoll. 


bei Neueſten 

Weferles 
Grund 
jetzt, 

Mini— 


den „Münchener 
Depeſche beſagte, 


Zürich, 
Nachrichten“ Dr. 
j auf 
verlautet 
früher hiſchen 


Seydler 
EEE 


dere eine Unterfuhung vorsieht, ob -— Geftorben im Wlter von 43 
die Ntraftwagenlenfer der Nellow | Jahren ift der Könia George IT. von 
Taricab Co. alö Sonderpoltziiten | den Ionga-‘nfeln (in der Südſee, 
bereidigt jeten und zum Tragen von unter britiſchem Protektorat.) 


Schließlich beſchloß der Ausſchuß 
noch, eine öffentliche Verhandlung 
über zwei Maßregeln einzuberufen, 
die bereits zur Annahme empfohlen 
ſind. Es handelt ſich um die Ordi Chicago und Umgegend: Heute Abend 
nanzen, welche Händlern in gertlar und kühler, Froo ſt; morgen klar 
brauchten Kraftwagen zur Pflicht und etwas wärmer. Mäßig ſtarter 
machen, ftäglich dem Polizeichef Be Nordweſtwind, morgen leichter, verän— 
richt zu erſtatten, und die Ab: |perliher Wind, 
ttellung der Mafchinen der Strait-| Juimeis: Heute Abend Mar, michen Teil 
die auf den Straßen ſtehen tühler, im nördlichen und weſtlichen Froſt. 
Segen! — flar und eimas märmeı 2 
legtere Mafregel mat ji) an-) econfin; Heute Abend far und Seoft, mor- 


Er Sgloy R 5 I gen flar und wärmer. 
unter Geſchäftsleuten eine Indiana: Klar und etwas lühler heute Abend, 
Oppoſition geltend. 


leichter Froſt. Morgen llar und etwas wärmer.! 
— — ——— — — 


Nieder Michigan: Im Allgemeinen klar heute 
Fünfhundert Meritaner gefallen | 


| Ubend und morgen, " Heute Abend anbalteı id 
morgen etwas wärmer. 
Bromnönille, Texas 30. April. Zonnenitergang, beute: TAT, 
Wie der hier aus Victoria, Merito, | rn ne 
eingetroffene „Rander” 3. W. Gar: — ar * 
rett berichtete, ſind vor einer Woche 
in einem Gefecht 


imo 


die 
geblich 


emperaturſtand: 


Nachſtegend der Temperaturſtand nach 
zwiſchen Regie⸗ den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
von geſtern Nachmittag um 3 Uhr an: 

3 Uhr Nachm » 44 


zivanztq Meilen nördlich von) 4 br aa... 48 4 Un m 
8 Uhr Nachm. .49 5 Ubr Diorgens....dö 


Victoria, Tamaulipas, 500 Mann) 330366 Viorgend...4n| 


gefallen. Garrett erklärte, auch fein; 7 Uhr Apende..!..50| 7 Uhr Wiorgene....gß| 
3 pr 8.....49 |. 8 libr Morgend... 48 | 

—4 4 LM us 9 Uhr Morgens... .45 

ftändig geplündert worden, aber bie| 10 libr a Bote: 

12 Uß: Mifternadt.46| 12-Uht Mittaga... 8 

1 Uhr Morgeng....44| 1 Ubr Nach 


aufgerieben. worden I 2 Ihe Morgens... 48, 2 Uhr ar 


Ion. 


I neur gegeben, 
auf hinmeilt, 


AB ur "| mer 
sorderungen bezitqalih der Musfuhr md! y 


1 TER, 


ſchützt 


der 


Wirtſchaft 
lieb 


0 


Lowden greift ein. 


Verlangt Suspendirung der Ordinanz, 
die Ausländern Lizenſen vorenthält. 


Suspendirung der Ordinanz, 
welche die Ausſtellung ſtädtiſcher Li— 


langte heute auf telephoniſchem Weg 
Gouverneur Frank O. Lowden vom 
ſtädtiſchen Korporationsanwalt Sa— 
muel A. Ettelſon und MayorThomp— 


m 


Beranlafjung zu der Forderung 
hat em Schreiben des Stautöfefre- 
tär3 Robert Lanfing an den Gouver— 
in den der Gritere dar: 

dab die jtädtifche Dr: 


I dinanz einer Anzahl von Verträgen, | 
| welche 


das Land mitt anderen Län 


abgeſch toffen widerspricht, 
darunter folchen mit Ehina und ‘as | 
pan. 
riet 


ih 


Norr Ant 
dern Dat, 


dem Mapor, 
und dem Stadtrat 
die Maßregel nicht Durchzufüh- 
bis e3 möglich tt, Tie fo abzıt: 
ändern, Daß Tte gegen Vertrags: 
— nicht verſtößt. 

ehmer Forsberg hat 


teinne 
bereit erklärt, usländiſchen 
ſchäftsleuten, uicht — 

i Heimat 


ıb Durch 


nem Gtadteinneh- 
su empfeh 


ien, 


= Stad 


ſich 

18 Ge ⸗ 
die 

Verträge 


ar in 
den 


en *3 
lander mit ser, 


ıoten ae 
‚ihre Ge 
bis die 
iſe 


an 
ind, au — 
ſchäfte weiterhin zu betreib 
Ordinanz in der ange 


hen, 
meffenen Wei 


| abgeändert ift. 


Stadteinnehmer Foräbera tft der 
Anficht, daß unaefähr 6000 Auslän- 
ber durch Die Mufregel betroffen 


| werben. 


In 
daß die Or— 
dinanz ſo abgeändert werden wird, 
daß nur feindliche Ausländer von ihr 
betroffen werden und daran gehin 
dert werden, Geſchäfte ku betreiben, 
zu deren Betrieb eine ſtädtiſche Li 
zens erforderlich iſt. 


Etwas geheimnißvoll. 


Befindet ſich Gottlieb E. 
in Haft, oder nicht? 
eines 
Prolective League“ 
geſtern Abend in einer 
im Schleifeviertel Gott— 
Hummel, 
Abe., hekanntlich 
der „Teutonie 
von der Polizei 


Auf die Anzeige 
„American 
hin wurde 
E. 6208 
einer der 
Sons or America“ 
unter der Antlaae |! 
verhaftet, Fich in weniaq fchmeichelhef 
ter Weile über den Nahrungsmittei 
Diktator Hoover im Be jonderen, und 
über die Ver. Staaten im Allgemei⸗ 
nen ergangen zu haben. Hummel 
wurde, ie Polizei behauptet, 


Into 


Beute Morgen um 10 Uhr Vorfteher 


Clabaugh vom hiefigen Büro 
Ssultizdepertements vorgeführt. 
* ſtellte dies aber heute N * 
einem Vertreter der „Abendpoſt“ ge— 
denüber in Abrede und behauptete, 
bon dem „Fall Hummel” überhaupt | 
nur zu willen, was in den Zeitungen, 
darüber veröffentlicht wurde, Nm! 
Gemwahrfam des Auftizdepartements 
befinde er fich nicht, 


Member of the Associated Press. 
Tbe Associated Press is 
elusively entitled to the use for re- 
4 publication of all news dispatches 
1 | eredited to it or not otherwise ere- 
‚dited in this paper end. also the 


3— 


g 


Ö — ——— ee; 


| 
Korporationsanmwalt Ettelfon | 


Sta idtratskreiſen geht die all-| 
ı gemeine Anficht dahin, 


Hummel noch 


Mitgliedes | 


Lakewood 
Gründer 


Published and distributed u 
permit No. 175, authorized. by’: 
the Act of Oct. 6, 1917, on. m 
at the Post Office of — 

By order of the President, 

A. 8. Burleson, 
Postmaster-General. 


80. Jahrgang. — Nr. 102. 


1 Gent 


Bas patriotifche Tableau bei der geftrigen Maffenverfammlung in der Hordfeite Turnhalle. Wohl bald Ai Milliarden, 


Aber mod mindeitens weitere zweieinhall 
verlangt! 


Hilfe für feindliche Fremde. 


(Seltefert von der „Affoaitrten Breffef und den „United Breb Alfoctattiond”.) 

Waſhington, 30. April. Ans dem heutigen Schagamtsbericht wat 
zu erfehen, daß die jtärfer newordene Kampagne für den Hanf 
Liberty Bonds FFrüdjte getragen hat. Die bis geitern Abend gezeichn 
Summe belief fi) auf $2,403,442,40, ein Zuwadjs an einem Tage 
$120,140,550, trosdem nod nicht alle geitrigen Zeichnungen barim ei 
geidjloffen find. = 

Wafhington, D. E., 30. April. Beinahe 2300 Millionen Dollar 
waren bis geitern Abend für die reiheitsanleihe nezeichnet. 

An dem Reit der Woche wird noch riefig gearbeitet. 

Philadelphia, 30. April. Hter fommt man der Minimum-Qusie 
zur Zeichnung von Sibertv- Bonds im Betrage von $136,000,000, beitän® 
dig näher. Heute Vormittag waren es $101,929,800, ein Zuwachs von 
$8,001,250 jeit geitern. ä 

Cleveland, O., 30. April. Die hödhite Zunahme von Se 
jeit dem Begiin der Kampagne zur dritten Sreiheitsanleihe murde heufe 
berichtet, fie belief fich auf $4,593,200. Die im vierten Bundesreferneg 
bezirf gezeidmete Gefammtjumme wird jet auf $247,000,000 geihä 


Sum Bejiten —“ feindlicher Ausländer? 


BWafhington, D. E., 30. April. Die Schweizer und die ſchwediſche 
Geſandtſchaft haben als Vertreter der deutſchen, reſp. der öſterreich unga 
riſchen Regierung, und unter Zuſtimmung und Mitwirkung der ameri 
kaniſchen Regierung es unternommen, Hilfsarbeit fir bedürftigeé 
feindliche Staatsuntertanen zu leiſten, welche in den 
Ver. Staaten wohnhaft ſind. 

Staatsſekretär Lanſing gibt darüber amtlich bekannt: 

Im Intereſſe der Sicherheit und der Wohlfahrt dieſes Landes fa 
man es für nötig, von Zeit zu Zeit feindliche Staatsangehörige in ihrer 
Bewegungsfreiheit und in ihrem Arbeitsfeld zu beſchränken. In einige 
Fällen ergaben ſich daraus ring für feindliche Staatsangehorm 
rige, die fih in jeder PVeztehung als den Ver. Staaten freundlich gefin J 
erwieſen, jedoch wegen des Zufalls —* Geburt und wegen des Krieg 
zuſtandes nicht in der Lage waren, thre Stellung ald feindlide Staat 
angehörige zu Ändern, und die jidh daher notwendigerweije auf die: äfferde 
liche Wohltätigkeit angewieſen ſehen. Ebenſo find die Familien derjeni— 
Staatsangehörigen, welche die Regierung zu internire 
für ratſam hält, oft ihrer Unterhaltsmittel beraubt und werden auch 
von der öffentlichen Wohltätigkeit abhängig. 

Um diejer Yage zu begegnen, haben es die Gejandtihaft der Schmerz: 
und die Gefandtichaft Schwedens ald Wahrer der deutichen, beziehung 
|ieije der öjterreichtich- ungarischen Interefien in den Ver, Staaten num 
| Zuftinmmung und unter Mitwirfung diefer Regierung übernommen, die 
Unterititguna der bedürftigen feindlichen ZtaatSangehörigen, wo in 
fte Sich auch tiberall im Yande befinden mögen, 
leiten. 


| Den santtlien der 


et. A 
|; zu organifiren und zu 
Snternirten wird, wenn fie c3 nötig haben, die 
Unterftüßung direft von den Sefandtichaften zugehen. 

Ein aus amertfaniihen Pürgern bejtehender Nationalausfhut 
Ijoll zur ftändigen Förderung des Werkes geichaffen werden. 


| Teuejter Derluftbericht. 


Wafhingtoen, 30. April. Die heute befannt gegebene Verlnftlif 

| mit im Ganzen 58 Mann, verteilt fid) wie folgt: 

| Im Nampf gefallen, 2; an Wunden neitorben, O; durd; Unfall ger @ 
| itorben, 2; an Nranfheit geitorben, 6; jchver verwundet, 5; leicht ver- 
im Nampfe vermiht, 1. 


wundet, 42; 
Proteſtiren gegen Poſtraten. 

Waſhington, 30. April. Die Frage der Raten für Poſtſachen zweie 
Klaſſe wurde heute vom Poſtausſchuß des Senats wieder erörtert Ein— 
Abordnumg von amerikaniſchen Zeitungsherausgebern erſchien vor dem 
Ausſchuß, um gegen die Erhöhung der Poſtraten, wie ſie in dem Kriegs 
jteuerngeieß, das am 1. Nult in Straft treten foll, vorgejehen tit, Einwand 2 
|zıı erheben, Der Präfident Frank BP. Glai und andere Mitglieder Deiog 
Yertungsberausgeber-Vereinigung befürworten eine Grmäkigung oder 
Widerruf der Erhöhungen. Andere find der Anficht, der Kongreß follke 
die Erhöhungen während der Dauer des Strieges jufpendiren, bi® Diez 
Verhältniſſe, einſchließlich des Koſtenpreiſes von Druckpapier, mehr ne— 
mal geworden ſind. 


Machterweiterung für Präſident. 


Waſhington, 30. April. Unter Abweiſung aller ZJuiäge wurde na 
geſtern die Overman'ſche Bill, betreits voller Madtbefuanig für Dem 
Präſidenten zur Neorganiftrung von Regterungsabteilungen während m 
|der Hriegszeit, vom Zenat mit 65 gegen 13 Stimmen angenommen. 

Nur ein Demofrat war unter den gegnertihen Stimmen, näntlid 
Zen. Need don Mäffouri. Unter den 12 Rep ıblifanern, welche gegen 
die Bill jtinmten, war Sherman von Nllinois. 
| Yn der Gutheijung der Vorlage im Abgeordnetenhaus wird nicht 
gezweifelt. 


Bulsarien gibt der Türkei Sand wieder ? 


Waihington, 0. April. Eine Tepeiche 
babe eingewilligt, die Türfei den Bahnhof vor Konitantinopel, an 

Karagatſchbahn, haben zu laſſen, ebenſo das linfe Ufer des Marikas 
fluſſes bis nach Kulebi Buzeas. Dieſe Gebiete werden von der Türte 
als Ausgleich für die Dobrudſcha beanſprucht. Franzöſiſcherſeits wing 
darüber bemerkt: 

„Die Bulgaren geben alſo den Türken das Gebietsgeſchenk zu rü 
| iweldhes die Yepteren ibnen jpat im Sommer 1915 gegeben hatten, 
ſie in den Krieg hineinzuziehen und jo ihre Verbindungen mit des 
tralmächten zu einer Zeit fiher zu machen, al& die franzöfiich-briik 
| Streitkräfte fie in den Dardanellen bedrohten.“ SE 


aus Raris meldet, Yulgarieik 


\ 
} — — — — — — 
| 


| Kleine Kriegsdepeichen. Resria, 31.30 De | 


mat des Schulfuperinien 
Braslen verbrannten Heut 
‚Schüler der Peoria Hochfehu 
elegraph Com. ‚nem Freudenfeuer deut 


| ni 3 bücher. Deuticher Unte wu 
vany aus Kopenhagen zufolge haben utzlich in den öffentfidjen, * 
ſich in Krakau, Galizien ernſtliche Pecorias verboten. a 
Lebensmittelframalle ereignet. Seit! ea 1b 

mehreren Wochen jollen dort feine |; 


nid im 
a a nen eine * Spar 


Nahrungsmittelmangel. 


London, 30, April. Einer Depe- 


* 


ſche der Exchange T 





FE ON LER 
Abendpoſt, Chicago, Dienstag, den 30. April 1918. 
grunde gehen wie jener! Werben ’ 
Sie mir den Boben zeigen, Herr, bon 
dem mein alter Vater gefagt hat, 
daß, mer ihn nicht unter den Füßen 


fpürt, ber fhmwantt wie ein Trunke— 


nun mn an nn N ———————— — — em u 


Heine Londoner Miffon 1912-1914 | 
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THE!OHUB 


Von Fürſt Karl Max von Lichnowsky. 


3 


Ener Kinder, und mit ihm pie 
und mie ich da& verloren habe, das | 
will ich Niemandem jagen, denn ea tft | 
meine größte Schande und mein, 
Egröbter Schmerz. — Ich bin jegt wie | 
Fein Wanderer, der lange, lange auf 


BEG. US.PAT.OPF. 


THE 


| 
Ein alfoholfreies Getränk fiir Das ganze Jahr | | | 
I | 


BEVERAGE 


für die Blanjaden. 


Unfere Jungen von der Flotte lieben ihr Bevo. 
Die Schäßung, die c3 in dem ganzen flotten: 
Departement geniekt, geht Klar aus dem IIm- 
itande hervor, dat es auf allen B. St. Schiffen 
und in den Ausbildungslagern verfauft wird. 
hr werdet Beno an Land wie an Bord umge: 


wöhnlich erfriihend, gut ır. zutraglich finden, 
Alkoholfrei in des Wortes jtrengiter Bedeu: 


6 
N 


tung, aber doch ein Fräftiger Männer-Trunf. 
PBrobirt e8 ohne Beigabe oder mit einem Im- 


biß. 


Ueberall ausgeſchänkt — an Familien vom 
Grocer geliefert. 


Hergeſtellt und auf Flaſchen 


Anheuser-Busch 


= Der Kampi um die Scole. 


Noman bon E, Urzeszfs, 


(70. Fortieguna und Schluß.) 
Fe Eli, traten die Tränen 
gen. -_.. . .. 
2,3 danfe dem Herrn für die gü- 
Fige Erinnerung ı.n meinen Vater. 


in Die 


Eh Habe ihn fehr aeliebt und hoch 
=aehalten und habe ihn gehütet mie 
= meinen Yugapfel. 
Emas läR' fich tun, es iit Der Yauf der | 


Er ift geitorben, 


Natur, daf die Alten fterben.“ . 
Nach kurzem Schmeigen Tegte Eli 


ige 


= fort: 

E°„Daß und wie ich meinen Vater 
= verloren habe, 
ber dab ih auch meinen ältejten 


dad mweik alle Welt. 


Cohn verloren babe, das liebfte mei- 
[ Geld, 


Seinem Wege dahingeicritten it, in 


Eher Meinung, der Weg fei aut, bis 


Ser mit einem Mal ertennt, daß der 
Meg zu Ehmuß und Elend führt.“ 
Er ſah Mieczyslaw an und frug: 
„Was denft der Herr, was muß 


der Wanderer tun, wenn er jieht, der 


Weg iſt ſchlecht und daß er zu Irr— 
tum führt.“ 
Mieczyslam, der mit wachlendem 


= Erftaunen diefen Worten des Juden 
gefolgt war, verfuchte in defien Ges | 
Starten einzugehen und jagte: 


„Wenn, der Wanderer, nachdem er 


2 zu diefer Erfenninif, gefommen, noch 


nd Kraft bat, jo muß er den 
R verlaffen und einen befleren ein» 
agen.“ 
„Daß denfe tun,” 


ih au zu 


Siprah Eli mit einem Lächeln, daß | 
fein ganzes Antlig erhellte. 

Er, bin noch nicht alt und fühle 
Snoc viel Kraft in mir. Auch hab ich 


noch jüngere Kinder, an die ich ben 
den muß, dab fie mir nicht werben 
pie jener und nicht verberben mie 


Ber; ih hab aud ein Gemilien, das | A110 \ 
Ei befreien teill, und ich hatte einen ſchweigen. Aber wenn ber Herr wird 
Falten Vater, dem ich noch im Tode | 
Sgehordhen mill.“ 


Mit diefen Worten zog er au? ber 


1 Tafche einen vierfach asfalteten Bo= | 


Sgen, den er vor Miecznslam au&brei= 
"jete. 
„Sol der Herr diefe Schrift an 
eben und daruus aroge Beruhigung 
achöpfen.“ 
eczyslaw überflog das Papier 
nd Staunen und freude malte fich 
nem Antlit. Es war eine eigen 
5 ‚audgefertigte Quittung bed 
meralagenten über die Summe, die 
Mleespelam ihm, als dem an bie 
Rilad getretenen Gläubiger, 
mibele. Damit war die erefutive 
Mbistung, die Drchom bebroßte, ge= 
kanbslos geinorden. 
ift es Ihnen gelungen, die 
Zung über diefe Summe zu er- 
r die ic} mich übrigens dem 


nd 
Beer 


ne Sifas gegenüber auch weiter | mit voller Sicherheit gefprocdhen. Beijes eigentlich feiner, 
frug | diefen Vorfchlägen und Berechnungen | zum Schluß. 
law, ber die Hanblungsmeife | für gegenfeitige Hilfe und Förderung getan, Herr, 


3 Schuldner erfenne,“ 


begreifen konnte. 


laum 
| 18 dem Zumpen bas 


Fi 
3 y' 


habe, bazu find mir 


gezogen ausſchlie ßlich von 


ANHEUSER-BUSCH BRANCH 
General Distributors 


Grocers Supplied by Steele-Wedeles Co, 
Druggists Supplied by Fuller-Morrison Ce. 


fagte Eli. „Er mar in meiner Ge: 
wait, ich meiß von ihm Sachen, daß, 
wenn ich ihm möcht heißen über einen 
Stof |pringen, würde er es aud 
tun. Wenn der Herr aber glaubt, 
daß das fchon Alles sit, was ich heute 
ı bringe, To ift das nicht richtiq!“ 
| Er fehwieg einen Yugenblid, als 
;mollie er feine Gedanten zufammen= 
'fajfen, dann fuhr er fort: 

„Sie find ein guter Wirt, Herr, 
und ein tätiger Mann, Sie find flei- 


Big und haben viel aelernt, aber das 
Alles hilft nichts. Eine Wirtichaft, 
wie ſie nach Orchow gehört, 
man doch nicht einrichten, bevor nicht 


ein Betriebskapital zur Verfügung 


Man braucht Gebäude, ein 
und die große 


ſteht. 
größeres Inventar, 


Wieſe beim Wald muß trocken gelegt 


werden und was noch Alles. Wo ſoll 


der Herr aber jetzt ein Kapital her— 
bei 
Schwarz, müſſen Sie fünfzig Pro— 


nehmen? Wollen Sie borgen 


zent Zinſen zahlen und in einem 


Sie brauchen Geld, 
Imerd Ihnen borgen, aber nicht mil 
fünfziq Prozent wie Schwarz. 
|Matower war, gelobt jei Gott, in 
‚feinem Leben tein Wucherer, ich leih 
Ihnen mit act Prozent. ch hab 
viel Geld verloren, das ift wahr, aber 
etwas iit noch zurüdgeblieben.” 


Herr, und ich 


Mieczyslaw erhob ſich erſtaunt und 


| gerührt. 

| „Ich dante Shnen herzlich, Herr 
| Matomer,“ jagte er und firedte ihm 
bie Hand entgegen, ber $ude aber er- 


Herr, bevor iwir unfer Geipräcdh nicht 
beendiagt haben. Und danfen joll mir 
der Herr auch nicht, bevor ich nicht 
aefagt habe, was ich für Alles daS 
ala Gegenleiltung erwarte. Wir Jus 
den,“ fnate er lächelnd, „iind nicht 
gewöhnt, etwas umfonit zu geben 
Alfo, wenn ich dem Herrn mein Geld 
leihe, ſo weiß ich, daß ber Herr es 


Imit den befprochenen Zinfen zurüd= | 


| geben ipird, denn der Herr tft pünkt— 
lich, 
Alſo 


über das Geld wollen 


wird geben 
fit dabei haben. Mir ſcheint vor 
Allem, was ich bis jetzt geſagt habe, 
erkennt der Herr, daß ich aufhören 
will zu ſein Agent der Vermittlungs— 
geſellſchaft. Ich will wieder zu mei 
geſellſchaft. Ich will wieder zu mei— 
nem Handel zurückkehren und in der 
Gegend von Oxchow als Kaufmann 
leben, und je beſſer der Stand des 
Gutes in der Gegend, deſto beſſer für 
mein Geſchäft. Ich will Alles kau— 
fen, was der Herr hat zu verkaufen 
nach den Preiſen, wie ſie gerade ſein 
werden, nur von vornherein bitt' ich 
den Herrn, ich ſoll bei Allem die Vor— 


hand haben, damit ich rechtmäßig geben, die fie zu wirklichen, ordent- Material. 


heißen kann: der Kaufmann von Or— 
chow.“ 
Bisher hatte Eli freimütig und 


befand er ſich auf vertrautem Grund 
und Boden. Schwerer wurde es ihm, 
abitratteren Gebanfen Ausbrud R: 

z 


‚ben, benen et jeboc) ein großes 


fann | 


Jahr fteht Orchom wieder wie heute. | 


Eli 


griff die Hand nicht, ſondern ſagte: 
„Reichen Sie mir die Hand nicht, 


arbeitsſam und kann rechnen. 
mit | 


in Orhow gut wirifchaften, wenn es | 
fehr viel Weizen und | 
| Korn, To werd’ ich auch meinen Pro= | 


St.Louis _ 


“ 


7 


wicht beizulegen fchten, denn er fchlun 
den Bird zu Miecanslaim auf und 


lagte: 


Naar a In . at „ Satreram 
„em alter Vater bat por feinem | 


Tode ein lanaes Geipräd mit mir) 


aeführt. Ach, und was für ein Ges 
jpräh war das, Go hat er mir 
unter Anderem aefaat, wie einzelne 
Völker von Anfang ihres Entitehens 
auf verfcievenen Wegen gehen, To 
nehmen fie auf diefen Wegen ver: 
‚Tchiedene Fehler und Sünden an. 
Das tt aewih wahr, aber ich habe 
mir gedacht, daß 


in “4 4} 31 
Vorzüge ihnen zugute 


tommen, den 


einen ſolche, den andern andere. Wir RN m — — —* —— 
rege halten wie die raffinirte Findig— des Krieges, ſeine Einwilligung zu 


Juden haben einen weiteren Blick als 


die Herren dort, wo es ſich um Geld, 
um Den Ermwerb überhaupt, um tede| 
Arbeit handelt; wir greifen itberall| 


‚Tchnell zu und bleiben fleißia Dabei. 
Wir find weitfichtiger und gebuldi- 
ger, beanügen uns mit dem einfach: 
ften, wenn wir uns ein Ziel aeitedt 
haben, das ipir erreichen wollen. Und 
barum find wir fo, weil unfere Väter 
und Vorpäter jo gemeien find, weil 
wir e8 jo vor uns gejeben, weil e3 
bet ung in Fleih und Ylut überge- 
gangen iſt. Bei den Herren fieht e3 
mit dieſen Dingen ſchlecht aus. 
wegen verarmen die Herren, ver— 
lieren Alles und leiden viel. Aber 
die Herren haben wieder etwas, was 
wir nicht haben. 
einen feinen ausgebildeten 


ziehung bedeutet und 


Obe 
— 


bloß von der 
dern auch in die Tiefe gehe. Warum 
willen und warıım haben die Herren 
‚les das? Meil jchon ihre Wüter 
Ehrenmanner und Sehr erleuchtet 
waren! 
daß es gut wäre, wenn wir einer bon 
dem andern, was Gutes an ihnen il, 
lernen möchten. Haben Sie veritans 
den, anädiaer Herr, ivas ich meine, 
oder hab’ ich mich nicht deutlich aud= 
gebrüdt?” 

„Herr Malomer,” entgegneteMiec- 
zyslaw, „Ihre Worte find fo Har 
und veritänblich, twie die Gedanten 
ug und edel find, die fie Ihnen ein- 
gegeben.“ 

Eli eritrablte vor Freude. 

„Nun,“ fagte er, „ich bin fehr zu: 
frieven, daß mich der Herr verfian- 
den bat. Möer ich bin noch immer 
nicht jertia. ch babe einen Sohn 
|berioren — er ill nicht aeitorben, 
‚aber ich habe ihn verloren. Nu, was 
Toll ih machen? Aber ih möcht nicht, 
‚daß meine andern Söhne auch zu: 
| grund gehen jollen, oder fie follen 
ſolche gebildete junge Herren werben, 
‚die feinen Grund unter den Füßen 
haben, und find mie die MWetter- 
|Tahnen, und fich drehen, ivo der Wind 
' geht. SH hab meine Kinder fehr 
Iteb und möchte ihnen eine Erziehung 


lichen Menſchen macht. Aber wie 
ſoll ich das machen? Das weiß ich 
nicht und unter uns Juden hier weiß 
Jetzt komm ich 
Ich habe Ihnen Gutes 
und will Ihnen noch 
mehr Gutes fun. Werden Sie mir 
jagen, Herr, wie ich meine Kinder er= 
ziehen fol, damit jie Hug, ordentlich 
und glüdlid werben und nicht zu- 


ner und finkt leicht unter!“ 


Gil, von Allem, was er in Worte ge= 
tleidet, felbit tief bemeat. 

„Herr Matomwer,“ begann Miec- 
zyslaw ... 


— — — — — — —— 


Alles geſagt, was ich denke. Ich kenne 
Sie, gnädiger Herr, und ich weiß, 


worten: „gut“. Aber das hilft Alles 
nichts, und wenn wir weiterhin für 
einander Fremde bleiben, ſo werden 
wir voneinander nichts gewinnen. 
Ich möchte Ahr Freund werben. 
Herr, Ihr wahrer Freund, der in 
Ihr Haus fommen und Ahnen mit 
feinem Berftande raten darf, als 
freund, den man nicht bloß arüßt 
und dem man eine große Ehre zu er= 


Kerr wird vielleicht au auf das 
Haus des Auden nicht verächtlich 





faget, ob fie qut oder fchlecht ge— 
beihen, ivie der Nude die Gefchäfte 
bes Herren anfehen wird, und fagen, 
ob fie qut oder fchleht aehen. Das 
Lift Alles. So hat mein Vater gefagt 
und fo habe ich e8 mir überdacht in 
den langen Stunden einfamen Nach» 
bentens. Wie fcheint es Ahnen, Herr, 
find diefe Gedanften gut und fann 


Bet den legten Worten erhob ſich 


„Ein verhängniſſpoller Irrtum.“ 

„Infolge deſſen war es notwendig, 
‚eine andere Entſchuldigung für das 
Aus⸗dem⸗Wege⸗Räumen des Vertra— 
ges zu finden. Es wurde alſo er— 


Noch ein Wort, wenn der Herr klärt, daß die Veröffentlichung des gann er ſofort, ſich mit auswärtigen m 
erlaubt, ich hab noch immer nicht Windſor-Vertrages, der in der Zeit Angelegenheiten zu beſchäftigen. Un: We 


des Fürſten 
wurde, 


Hohenlohe geſchlofſen 
und der lediglich eine Er— 


darſtellte, der niemals ungiltig 
wurde, die Stellung des Herrn von 
Bethmann-Hollweg gefährden könnte, 
da er ein Beweis britiſchen Hypokri— 
tentums und britiſcher Perfidie ſei! 
In Verbindung damit deuteie ich da— 
rauf hin, daß die Vorrede zu unſeren 
Verträgen genau das gleiche beſagte, 
wie der Windſor-Vertrag, nämlich, 
Ih wwir die fouveränen Rechte Por: 


WR meilen glaubt, wenn man ihm einjtugals und die IUnantaftbarfeit fei- 
Glas Tee anbietet, fondern als ner Befigungen zu befehipen wünjch- | denn er brachte feine Theorien jelbit m 
| Freund, dem man feine Gefühle und ten! Iroß wiederholter Konferenzen |in feinem Privatleben zur Anwen: | 
feine Gedanten aufichließt. Und derjmit Sir Edward Grey, in welchen dung, das fich durch aroße Einfach: | 


jbder Minifter immer neue Vorfchläge 
binfichtlih der Veröffentlichung 


bliden, fondern ab und zu fich feine | machte, blieb das Auswärtige Ami verfügt. Aller Brunt ift ihm fremd. 
Kinder anſehen und ſeine Meinung obſtinat und kam ſchließlich mit Sir, In London hatte er eine kleine Woh— 


Edward Goſchen (dem britiſchen 
Botſchafter in Berlin,) dahin über: 
ein, daß alles ſo bleiben ſollte, wie 
es bisher war. So brach der Ver— 
trag, der uns außerordentliche Vor— 
teile gewährte, in ſich zuſammen, weil 
er ein öffentlicher Erfolg für mich 


— 


| 

| 
\türlice Auffaffungsgabe über alte! 
wichtigen ragen eingehend infor: @ 
mirt. Er veritand Franzöfifch, ohne | m 
‚es zu fpredden. Schon in jungen |g 
Jahren ins Parlament gewählt, bes | 


‚ter Lord Rofeberry war er Unter: MM 
‚ftaatzfefretär im Auswärtigen Amt, | 


jauf meine Fragen werben Sie ants|neuerung des Vertrages Karls IL, |und 1906 wurde er unter Sir Henry | 


| Gampbell-Bannerman Staatöfetres | g® 
Itär: diejen PBojten behielt er zehn! m 
Jahre lang. * 
„Einer alten nordengliſchenGrund— * 
befiger-FFamilie entfproffen, aus der 
auch der Staat3mann Carl Grey g 
ftammt, jchloß er fih dem Tinten | 
rlügel feiner Partei an und fpmpa= | 
thifirte mit den Soztaliften und Pa= 
zififten. Man kann ihn einen So: 
ätaliften im idealen Sinne nennen; 


heit und Vefcheidenheit auszeichnet, | m 
obfehon er über bedeutende Mitte Br 


8 
nung, und Diners gab er nur in ſei— 
ner amtlichen Eigenſchaft im Aus— 
wärtigen Amt zu Königs Geburtstag. 
— er ausnahmsweiſe einmal ein 
paar Gäſte in ſein Haus lud, ſo war 
das nur zu einfachem Diner oder, 
Luncheon im kleinen Kreiſe und mit 


Henry C.Lytton& Sons 


Subway 


Ter einzige Bnfement: Verkaufsraum, ausichließlich wohl» 


feilen, zuverlälligen Männer- 


Beinkleider, 
auf 83. 5 


Eine Gelegenheit, zu Eurem Anzug paſſende Beinkleider 


zu erhalten und dadurch Euren Anzug länger tragen zu 


geweſen wäre. Als ich bei einem Di- Dienſtmädchen als Bedienung. Das 
ner im Frühjahr 1914, bei dem Herr | Wochenende brachte er wie feine Stol- | 
Harcourt (der britifche StolonialsMi= | legen regelmäßig auf dem Lande zu, | 


auch verichiedene | 


ns 
Des: | 


Die Herren haben | 
Beilt, | 
'mwiflen, was Ghre beibt, was eine Er= | 
iwie fie fein | 
ſoll, daß der Menſch im Wiffen nicht | 
rfläche ſchöpfe, ſon- 


Nun will es mir ſcheinen, 


der Herr auf ſie eingehen?“ 
Ihre Gedanken ſind klug und 
würdig, Herr Makower, und zur 
Ausführung gebracht, können ſie viel de— Riniftei 
Unglüc verhüten,” fagte Mieczya- | wirrt fei und nicht wüßte, was er ja: 
lam mit warmer Empfindung und|gen jollte. Ex erklärte ferner, baf 
freubeftrablend. „hr Schuß- und | der augenblidliche Stand ber Dinge 
Irugbündnif gegenfeitiger Hilfe und | 
Treundfchaft nehme ich freudig an.“ 
Sie reichten einander die Hände, 
| bie fi in Tanaem, feiten Drud ums 
Ichloffen hielten. Auf dem Antlit 
beider Männer lag tiefe Empfindun — Jh 4 * 
und der —— e an |rab die Dinge endgiltig getlärt wür- 
eine beifere Zukunft, — —* um eine Angelegenheit, die ſo 
| 


—— Ende i u 
ca zu einem Abjchluffe zu bringen. 
„ls ich zu diefem Ende nad) Ber: 


Ueuer Roman. lin berichteie, erhielt ich eine rauhe 


— und erregte Order, durch die mir an— 


niſter) zugegen war, die Angelegen— 


der Kolonial-Miniſter, daß er 


zu reſpektiren wünſchte, 
wüßte, ob er dem neuen oder 
alten Vertrag folgen ſollte. Er 
ſagte ſchließlich, daß es aus dieſem 


„Zwei Söhne“ — Kriminal-Novelle von 

Fr. Friedrich. miſchungen in die Angelegenheit 

— Zukunft fernzuhalten. 

Vom 1. Mai an wird in der IFch bedauere jetzt, daß ich 
„Abendpoſt“ Fr. Friedrichs ſpan- mals nicht nach Berlin 
nende Kriminal = Novelle „Zwei Seiner Majeſtät 
Söhne“ erſcheinen. 
hat es verſtanden, ein dankbares immer nicht den 
Thema feſſelnd zu bearbeiten. Er Möglichteit eines 
führt den Leſer aufs Land hinaus, ſtändniſſes zwiſchen mir 


—F 


da 


Glauben an die 
endgiltigen Ver 
und den 
auf einen deutſchen Gutshof, in ein führenden (deutſchen) Perſönlichtei 
ſtilles, freundliches Forſthaus und in ten aufgab. Das war ein kataſtro 
die dieſes umgebenden mächtigen phaler Irrtum, der ſich wenige Mo 
Wälder. Die Inſaſſen des Guts- nate ſpäter tragiſch rächen ſollte. 

hofes und die Bewohner der För-⸗ „So gering aber auch das Wohl 
ſiterei bilden die Figuren des Dramas, wollen des 
das ſich vor unſeren Augen abſpielt, das ich noch beſaß, war — da er 
und die geſchickte Art, auf die Fried- fürchtete, ich buhle um ſein Amt — 
rich die Fäden des Komplottes ſpinnt muß ich ihm die Gerechtigkeit wider 
und ſie zu Maſchen und dieſe wieder fahren laſſen, feſtzuſtellen, daß er 


wird das Jntereſſe des Leſeks ebenſo letzten Konferenz vor dem Ausbruche 


leit, mit welcher der vom Verfaſſer den Unterſchriften gab und auch mit 
ſeinem Intriganten nachgeſchickte De- der Veröffentlichung 
teftiv jene Mafchen eine nach der ans | war. Nichtspeftoweniger. aber be— 
| deren wieder auflöft, fodag der Ver= durfte es weiterer wiederholter Un 
jchwörer gerade in dem Augenblide, | veutungen bon meiner Seite, die von 


al3 er fih am Ziele feiner Wünfche| Dr. Solf (dem deutfchen Solonial= | Umgebung und einen quten Koch ſ 
glaubt, ſeinem verdienten Schickſal miniſter) unterſtützt wurden, um end- liebt, und dem eine vergnügte junge zu 


anheimfällt. Des Verfaſſers Feder lich, Ende Juli die offizielle Erlaub— 
ſchreibt einen glatten, gefälligen, niß zu erhalten. 
alfen überflüffigen Weiterungen ab= | bereits die ſerbiſche Kriſe den Frieden 
holden Stil, der die Lektüre zu einem |; Europas ımd besivegen mußie bie 
mwirflihen Genuß madt. 
— — — vertagt werden. 


— — — — nunmehr eines der Opfer des Krieges 


— geworden.“ 

| Wiode - Neuheiten. | "3: ces or 
Sir Edward Greys 
— — — | „Der Einfluß Sir Edivard Greya 
Eigenbericht der „Abendpojt.” Iin allen Fragen der auswärtigen 
— — Politik war faſt unbegrenzt. Wenn 
Zweierlei Material, roſa Cham- er auch bei wichtigen Anläſſen zu ſa— 
bray für Rock und Unterbluſe, und gen pflegte: „Das muß ich dem Ka— 
roſa und weiß geſtreiftes Gingham dinett vorlegen“, ſo machte ſich das 
für Ueberbluſe und Aermel ergeben Kabinett doch ausnahmslos ſeine An 
eine hübſche Zuſammenſtellung. Die ſicht zu eigen. Obgleich er keine an— 
Aermel kann man lang oder kurz an- deren Länder kannte und, abgeſehen 
fertigen, in letzterem Fall mit umge- von einem kurzen Beſuche in Paris, 
legten Manſchetten. Die Ueberbluſe England niemals verlaſſen hatte, 
war er dank ſeiner vieljährigen par— 
lamentariſchen Erfahrung und na— 


Sozialismus. 


I EL ‚Start judender Wusjhlag 


| 


! 
SAN | Ebenfo an den Armen. Kratte faft im- 
| INNE; Fe | mer Tag und Nacht. Wanbelte fich zu 
MEHRERE | Schorfundbiwurbe entftellend. Brannte 
IN Kane \ 1 fürdterlih. Gutienre fcdhaffte Sci» 
\ IE hi 14 lung; Koſten 82.00. 
| . I 3a 1 \ N | 
> i RB und Nadıt fragen nurkte, 
| \\ | f Die Stippen mandelten 
ih Dann im ge 


„Ein leichier 
jich an meinen Händen und Armen ein 
und breitete ji; Tpater auf meine Schl- 

tern md Geficht aus, 
Sr judre mid brannte 
Scorfe, die jehr beim 
Wachen ichmerzten. N 
tar mährend ber Zeit 
entftellt und fonnte meine Sände gar 
nicht ind Waffer tun. Des Nadıts tat 
| ich fait fein Auge zu wegen des ſchreck— 

Jlichen Juckens und ſtarken Brennens. 
man 28 Ich ſchrieb um eine freie Probe bon 

einfarbiges Euticura⸗Seife und Salbe. Große 

Beſſerung wahrnehmend, kaufte ich mehr 

davon, und als * zwei Schachteln 

rn on au . ‚ Euticura-Salde und vier Stüde Curtis | 

Schnittmufter Nr. 8769. 4 Grö⸗ eura⸗Zeife verbraucht hatte, —* ie 
ben. Für Kinder im Alter von 2 bis volfitändig geheilt.“ (Gegeichner) Fri. | 
8 Jahren. Hattie W. Selle, 6024 Juſtine Str. 

* — Ehicago, N., 2. Sept. 1916. 

Schwitimufter find unter Angabe der | Wenn Sie eine_jchlechte Hautfarbe | 
gewünschten Grüß: und der betreffenden haben, verbeijern Sie Ddieje, indem Eie | 

‚Nummer gegen Giniendung von 10 Euticura = Seife täglich und Guticuras | 

Gents zu beziehen durd die „Mobe- | Salbe 3 anwenden. 
abteilung“ der „Abendpoſt“, 223 Weſt Für 
Bafhingten Str., Chicago, ZI. Checks der Poſt ſende inan —— mit 
und Money Orbers ſoliten quf „The Adreſſe; Cuticura, Dept H., Boſton. 
mAendpoſt Go.” außgeftellt werben. Ueberall zu haben. 


a itart, ſodaß ich faſt Tag 


hat keine Aermel und wird über den 
Kopf gezogen. Große Taſchen und 
| Teilgürtel gehören dazu. 

| Für Sjährige braucht 
ıMarbs 36 Zoll breites 
und 18 Yard gleichbreites gejtreiftes 


ging, um 
meine Reſignation 
Der Verfaſſer einzureichen und daß ich damals noch 


Kaiſerlichen Kanzlers, 


zu einem ganzen Netze vertnüpft, Ende Juni 1914, anläßlich unſerer 


einverſtanden 


an Händen. 


Stippenausſchlag ſtellte 


reie Vroben, jede mit rückgehen⸗ | 


| |! aber nicht auf großen Landhauäge 'm 
heit zufällig erwähnte, erklärte mir |jellfchaften. Er wohnt meift in fei-) BE 
ber= ner Cottage im New Torelt, macht m 


ang⸗ Spaziergänge und iſt ein lei— 
denſchaftlicher Natur- und Vogel— 
liebhaber. Oder er'reiſte nach ſeinem 


als 
und 


nis-Spieler. Jetzt betreibt er 
ſeinen Hauptſport den Lachs 


Grunde doppelt wünſchenswert wäre, | Forellenfana in den fchottifchen Seen! „EB 


| zufammen mit Mr. Asquiths Schwa— 
ger Lord Glenconner. 


ſconner verbrachte, kam er 


tigen politiſchen Kreiſen zu 
waren. 
Natur fremd. Seine Frau, die 


hatte, ſtarb an den Folgen eines Un 


„Wodsworth war ſein Lieblings 


dichter, und ben hätte er im Schlaf | mal aefund. 


zitiren können. Seiner 
Ruhe fehlte es nicht an Sinn für 
Humor. Als er einmal bei uns früh 


ſtückte und die Kinder ſich 


deutſch ſprechen“, und freute 


„Anſtifter des Weltkrieges“ nannte. 
Mr. Asquith und ſeine Familie. 
„Asquith iſt ein Mann ganz an— 

derer Art. 

Kerl, ein Freund der Damen, ſpezie 

junger und ſchöner, der vergnügt 


Frau zur Seite ſteht. Früher war 


Damals bedrohte |er ein befannter Anwalt mit großem |ron habe, uns an 


'Eintommen und vieljähriger parla- 
mentarifcher Erfahrung. Später, 


befannt und einer Verftandigung init 
| Deutichland geneigt. 
| alie Fragen mit der ruhigen Sic 
heit des Gefchäftsmannes und er 
freute fih guter Gefundheit und 
ausgezeichneter durch feharfes Golf: 
ſpielen geſtärkter Nerven. 

| „Seine Töchter waren in Deutfch- 
‚land in Penfion und fprechen flie- 
‚Bend deutih. Wir befreundeten uns 
bald mit ihm und feiner Familie und 
Imaren in feinem fleinen Haufe an 
‚der Themje zu Gall. 

„Nur felten beichäftigte er fich mit 
auswärtigen Angelegenheiten. Wenn 
wichtige ragen auftauchten, lag bei 
ihm die Entfehetvung. Währenn ber 
kritiſchen Julitage kam Asquith oft, 
um uns zu warnen. Schließlich war 
er über die tragiſche Wendung der 
Dinge verzweifelt. Als ich ihn am 
2. Auguſt aufſuchte, um noch einen 
letzten Verſuch zu machen, war er 
vollſtändig gebrochen, und obgleich er 
ganz ruhig war, liefen ihm die Trä— 
nen übers Geſicht. 

Die ſerbiſche Kriſe. 
Der Berliner „Vorwäris“, der den 


Originaltext der nachfolgenden Aus— 


züge brachte, erklärte, daß dieſe ent— 
ſcheidenden Kapitel ohne Abkürzung 
wiedergegeben wurden. 

' „Ende Juni 1914 begab ich mic 
auf Befehl des Slatfers nach Stiel. 
Einige Wochen vorher hatte mich 
|Orford zum Ehrendoftor gemacht, 


|Bunfen feinem deutichen Botichafter 
zuteil geworden war. An Bord ber 


|Raileryaht „Meteor“ hörten wir von! | ar 
‚Suli in Potsdam die von Wien - Verſucht ſie! 


Das nächſtemal, wenn Ihr an Kopf⸗ 


dem Tode des öſterreichiſchen Erz— 
herzog-Thronfolgers. Seine Maje— 


ſtät gab dem Bedauern Ausdruck, daß 
‚feine Bemühungen, 


den Graberzog 
für jeine been zu gewinnen, nun 
vereitelt feten. Db bereits in Ko 
nopiicht über den Plan entfchteden 
worden tit, Serbien gegenüber eine 
tatkräftige Politit zu verfolgen, 
fann ich nicht wiflen. 

„Da ich über Anfichten und Er- 
eigniffe in Wien nicht informirt war, 
legte ich dem Vorfali feine meit- 
gehende Vebeutung bei.  Erft fpäter 


Als er eine 
ange in der Schwebe mar, enbgiltig mal das Mochenende bei Lord Glen- | @ 
dreißig me 
Meilen weit auf dem Smeirad und 
|fehrte ebenfo zurüd. Geine einfache, 
aufrichtige Art ficherte ihm die Ach- 
gedeutet wurde, mich von allen Ein: |tung felbjt feiner Gegner, die leichter | 
in |in den heimifchen als in den ausmär= 


auf 
| Deutich unterhalten hörte, meinte er: e ru r 
„IH bemwundere die Kinder, wie fie ich unfere auswärtige Lage ala fehr 
ſich zufriedenſtellend erachte, 
über feinen Wik. Das ift der Mann, Beziehungen zu England beſſer ſeien, 
|ben man den „Lügner Grey“ und din als fie es feit jehr langer yeit qeme 


Ein jovialer, geinütlicher | 
il nn ** * 
eiteilen und betlagte ſich über die r 


un 
8 


ner und junge Männer, jett 
3 


unerträglich fei, da ev unfere Rechte | Befit im Norden und zähmte ich: | "g 
aber nicht |hörnchen. In feiner Jugend war er’ @ 
dem jein hervorragender Sridet: und Ten: 5 


| Männerſchuhe Gunmetal 
| Ktalbleder. | 
' Goodyear Welted Sohlen, 
Schnür- und Knöpfſchuhe, 
engliſche und Hitoe Leiſten, 


ſehr ſpeziell 83 45 
%* 


D 
ın® 


a 
| „5 


| 
| 


finden | permochte ich die Tatfache feitzuftel 
: ’ \len, dap im öfterreichifchen Hocabel 
„Lüge und Sntrigue waren feiner |ein Gefühl der Erleichterung alle an 
gu et deren Empfindungen überwog. Einer März veröffentlicht. 
liebte und von der er ich nie getrennt ter anderen Gälte Sr. Majeität auf 
. eg dem „Meteor“ war der Deiterreicher nifche Abtommen 
‚alls mit einem von ihm gelenkten Graf 
Lagen. Einer feiner Brüder wurde | Metter herrlich war, laq er die ganze 
befanntlic) von einem Kömen geidtet. | 


TFelir Thun. Obwohl 
Zeit jeetranf in feiner Kabine, 
die Nachricht eintraf, war er auf em 


Berlin war friegeriidh. 


„* 


den Reichsfanzler und faate ihn , 


da 


‚fen. Ach bemerkte auch, daß ein fried 
Ti gelinntes Minifterum in Front 
reich am Ruder ſei. 

„Herr von Bethmann-Hollweg 
ſchien meinen Optimismus nicht zu 
u) 
ifchen Rüftungen. ‘ch verfuchte, ihn 
beruhigen, und machte jpeziell gel= 
ind, daß Rußland fein Intereife da- 
zugreifen, und daß 
auPerdem ein foldher Angriff nie die 
Unlerſtüßung Englands und Frank— 


endgiltige Beſchließung des Vertrages als Miniſter unter Gladſtone, war er reichs haben werde, da beide Länder 
Der Vertrag iſt als Pazifiſt wie ſein Freund Grey den Frieden wünchten. 


„Ich begab mich hierauf zu Dr. 
der Herrn von Jagow (Staatsfefre 
tür des Auswärtigen Amtes) vertrat, 
und von ihm erfuhr ich, daß Ruß— 
land im Begriff ſei, 900,000 Mann 
friſcher Truppen aufzubringen. Sei— 
ne Worte verrieten eine unverkenn— 
bare Animoſität gegen Rußland, das, 
wie er ſagte, uns überall im Wege 
ſtand. Handelspolitiſche Schwierig— 
keiten ſeien auch involvirt. Natürlich 
wurde mir nicht geſagt, daß General 


von Moltke (Chef des Generalſtabs) 
zum Krieg drängte. Ich erfuhr aber, 
Herr von Tſchirſchky (deutſcher 
Botſchafter in Wien) zurechtgewieſen 


af 
daß 


wurde, weil er berichtete, er habe in 


bien geraten. 


Ich reiſte nach Schleſien. Auf der 


NRückfahrt nach London verbrachte ich 
leinige Stunden in Berlin, mo ich 
hörte, daß Defterreich gegen Serbien 
'porzugeben gedente, um dem uner- 
‚träglichen Stand der Dinge ein Ende 
au machen. 

„Unglücklicherweiſe unterfchägte ich 
in nem Mugenblid die Wichtigkeit die 
jer Nechricht. Ich dachte, daß ſchließ 
ih doch nichtö herausfommen werde, 
und dat, wenn Rußland drobte, bie 
Sace leicht beigelegt werben fünnte. 
iXebt bedaure ich, dak ih nicht in 
Anteil gehabt hätte, 
| ‚Nachträglich erfuhr ich, daß bei 
der enticheidenden Stonferenz am 5. 


uns gerichtete Anfrane bei allen maß- 
sebenten Berfünlichteiten abfolute 
SZuftimmung fand. Sie füaten in der 
Iat hinzu, daß es nicht chaden wür 
|de, wenn daraus ein Krieg mit Ruß 
‚land ertitiinde. Sp menigitens ftebt 


können, wird in dieſem ſpezi 


offerirt. Außer einer guten Vertretung der neueſten 
Frühjahr Suitingſtoffe umfaßt dieſer Verkauf geſtreifte 
Worſteds, Caſſimeres und Cheviots; Größen für Män— 


he an E 


das 


‚a Entweder hat ihn der | Jeilung Kleinafiens i 
britifchen  Schred oder die Freude furirt. 


unfere 


u. uabenkleidern gewidmet. 


herabgeſetzt, 


ellen Herabſetzungs Verkauf 


zu 33.95 markirt. 


S EEE EEE EEE EEE EM Pe Pu tn a" — a" ne 


In — 
Mäunnerhemden Ein gro. 
Sortiment 
Streifen 
Farben, Sta 
weiche Man— 
ſchetten, ſpez. 


von 
in 


netten! 
waſchechten 
ward Stoffe, 


1.15 


! 


* 


* 


E 


| Ter Bagdad Bahn-Vertrag. 
Nachitehende Ausziine wurden im 
Stodholmer „Bolttifen“ am 


96 


„Un diejelbe Zeit, ala das afrit 

unter Disfuflton 
Itand, verhandelte ich mit der wirkſa 
men Beihilfe des Herrn von Kühl 


ü: 


Ira * 
Als mann über den ſog. Bagdadbahnver 


trag. Dieſer zielte tatſächlich auf die 
n Intereſſen— 
ſphären ab, obwohl dieſer Ausdruck 
mit Rückſicht auf die Rechte des Sul— 


. :c tan3 Sorafalti mt ⸗ 
Als ich in Berlin ankam, ſah ich tans ſorgfältig vermieden wurde. 
daß Sir Edward Grey erklärte wieder— 


wiederholt, daß zwiſchen England 
und Frankreich kein auf die Teilung 
Kleinaſiens abzielendes Ueberein 
lommen beſtehe. 

Im Beiſein des türkiſchen Vertre— 
ters Hakki Paſcha wurden alle wirt 
ſchaftlichen Fragen in Verbindung 
mit dem deutſchen Vertrag vornehm 
lich im Einklang mit den Wünſchen 
der Ottomaniſchen Bank geregelt. Die 
bedeutendſte Konzeſſion, die Sir Ed— 
ward Grey mir perſönlich machte, 
war die Fortführung der Linie bis 
Basra. Wir hatten auf dieſem Ter— 
minalpunkt nicht beſtanden, um eine 
Verbindung mit Alexandretta zu er 
langen. Bisher war Bagdad der 
Endpunkt der Linie geweſen. Die 
Schiffahrt auf dem Schatt-el-Arab 
ſollte in Händen einer internationa 


Er behandelte Zimmermann, (Unterſtaaisſekretär), len Kommiſſion ſein. Wir erhielten 


auch einen Anteil an den Hafenwer 
ken in Basra und erwarben fogar 
Schiffahrtsrechte auf dem Tigris, 
auf den bisher die Firma Lynch ein 
| Monopol gehabt Hatte, 
| „Durch diefen Vertrag wurde aanz 
|Mefopotamien bis Basra unfere Xn- 
tereſſenzone, wobei ſämmtliche briti 
ſchen Rechte, die Frage der Schiff 
fahrt auf dem Tigris und die Mil 
cox⸗Niederlaſſungen unberührt blie— 
ben, ebenſo der ganze Diſtrikt von 
Bagdad und die anatoliſchen Eiſen— 
bahnen. 
„Die 


britiſchen wirtſchaftlichen 


Du er z yae U Territorien jchloffen die Küften des 
Wien zur Mäßigung gegenüber Ser |Golfs von Perfien und die Smorna- 
Aidin Eaſenbahn, die franzöſiſchen 
Syrien und die ruſſiſchen Armenien 
ein. Würden 
ſchloſſen und veröffentlicht 
ſein, ſo hätte man mit England ein 
Abkommen erreicht, das allem Zwei— 
'fel an der Möglichkeit einer anglo- 


beide Verträge abae- 


morden 


deutfchen Kooperation ein Ende ge 
macht hätte, 
(Fortſetzung folgt.) 
— nn —— 
— Was iſt der Unterſchied zwi 
ihen einer poelievollen Schwäbin 


‚und einem Kameruner Stuger? — 
= nicht in Eine poeſievolle Schwäbin hat die 
Berlin blich, und fage aleichzeitig, | Yafmblätter von Gerof und ein Ka: 
eine Auszeichnung, bie feit Herin von | daß ic an einer folden Politik feinen | mer 


uner Stußer hat einen Gehrod 
von Balmblättern! 


— — — —— — — U * 


weh, Unverdaulichkeit, Biliöſität oder 
Mangel an. Appetit leidet, verſucht — 


es im öſterreichiſchen Protokoll, das 


Graf Mensdorf, der öſterreichiſche 
Votſchafter, in London, empfing. 


| 


1Bıld nachher war Herr von Yagom | 


in Wien, um mit dem Grafen Berdh- 


Aeußern, alles zu beſprechen. 


| 


told, dem öfterreichtichen Minifter des jeher Ber! 
* 


1 





Das iſt deutſche Art! 
Amerikaner deutſchen Stammes treten mit 
ganzem Herzen für Ber. Staaten ei. 


Sind gute loy 


ale Bürger. 


Majienveriammlung in der Nordieite Turnhalle neitaltet ji zu ein- 
drudsvoller patriotiiher Aundgebnng. — Beiucd ein jo zahlreidier, 


daß die untere Halle zur Hilfe 


genommen werden mufte. — Neden 


in engliſcher und deutſcher Sprache. — Deutſcher Geſaung! 


Patriotiſches Tablean geſtellt. 


— Von zuſtändiger Weiſe darauf 


hingewieſen, dafz das Mißtrauen gegen die Deutſchamerikaner im 


Schwinden begriffen iſt. — D 


lionen angewachſen. 


„Wenn die Amerikaner deutſchen 
Blutes jetzt ihre Pflicht tun — und 
nach Allem, was ich in den letzten 
Wochen gehört und geſehen habe, 
fann dieſes nicht mehr bezweifelt wer— 
den — ſo werden ſie nach Beendi— 
gung des Krieges zu den angeſehen— 
ſten und beliebteſten Bürgern des 
Landes zählen. Schon iſt das Vor⸗ 
urteil, das in gewiſſen Volksklaſſen 
gegen ſie herrſchte, im Schwinden be— 
griffen, und bald wird man von Ver— 
dächtigungen uſw. nichts mehr hören. 
Man ſieht jetzt ein, daß der Patrio— 
tismus nicht an die eine oder die an— 
dere Sprache gebunden iſt, und daß 
jeder loyale Bürger dem Lande gleich 
willkommen iſt, wo immer ſeine 
Wiege auch geſtanden haben mag.“ 
In dieſer Weiſe äußerte ſich Felix 
Streyckmans, der Vorſitzende der 


* 
J. 


heitsanleihe-Ausſchuſſes des ſiebten 
Bundesreſervebank⸗Begirks, in der ge— 
ſtern Abend in der Nordfeite-Zurne 


halle abgehaltenen Maſſenverſamm⸗- ſer dann 


lung, welche vom deutſchen Zweige 
dieſer Abteilung einberufen worden 
war. Er hielt eine mit großem Bei— 
fall aufgenommene Anſprache, in 
welcher er ausführte, daß die Bun— 
desregierung gegen den Gebrauch der 
deutſchen Sprache durchaus nichts 
einzuwenden habe, im Gegenteil, daß 
ſie deren Benutzung direkt empfahl, 
um auch alle diejenigen, welche keiner 
anderen Sprache mächtig ſind, zur 
Unterzeichnung der Freiheitsanleihe 
heranzuziehen. 

Es war die erſte größere Veran— 
ſtaltung, mit welcher der deutſche 
Zweig vor die Oeffentlichkeit trat, 
und es kann mit Genugtuung konſta— 
tirt werden, daß ſie ſich zu einer ſehr 
eindrucksvollen Kundgebung geſtaltete, 
deren Wirkung ſicherlich nicht ausblei— 
ben wird. Nicht nur waren der große 
Saal, einſchließlich der Gallerie, bis 
auf den allerletzten Platz gefüllt, es 
mußte, da Hunderte vergeblich Ein— 
laß begehrten, auch im Speiſeſaal 
eine Verſammlung veranſtaltet wer— 
den, damit auch ſie darauf aufmerk 
ſam gemacht würden, von welch 
außerordentlicher Bedeutung der Er— 
werb von Freiheitsbonds gerade für 
die Deutſchamerikaner iſt. Der an 
dieſe ergangene Appell, ſich ſo zahl— 
reich wie irgend möglich einzufinden, 
war alſo nicht ungehört verhallt. 


Man nahm die Gelegenheit wahr, in 
dieſer kritiſchen Stunde ſeine Loyali- 


tät zu bekunden, darauf hinzuweiſen, 
daß dieſe bei dem deutſchen Karakter, 
bei der deutſchen Treue und dem deut— 
ſchen Pflichtgefühl ganz natürlich iſt. 
„Uns Amerikanern deutſcher Ab— 
ſtammung,“ ſagte einer der Redner, 
„ob wir am Rhein oder am Miſſiſ— 
ſippi geboren ſind, uns Amerikanern, 
in deren Adern deutſches Blut fließt, 
iſt es ganz ſelbſtverſtändlich, daß wir 
Amerika, unſer Vaterland, lieben mit 
jſedem Tropfen unſeres Herzblutes, 
mit jedem Gedanken unſeres Hirns 

- und mit jedem Dollar unferer 
Börie. Das bat ung Niemand lehren 
müffen. Das haben wir nicht lernen 
müffen. Das ift und angeboren, benn 

ift deutiche Art.“ 

Demielben Gedanten 
von verſchiedenen 
Ausdruck gegeben. 
führten ſie aus, „iſt 
langſam, er überlegt gründlich, aber 
er iſt gerecht. Die Geſchichte des 
Landes zeigt, daß er ſtets loyal war, 
und er iſt es auch jetzt. Er iſt ein 
guter, geſetzliebender Bürger, dem 
kteiner zu ſagen braucht, was feine 
Pflichten ſind, da er ſie ganz genau 
tennt. Er weiß die Freiheit zu 
ſchätzen und iſt deshalb bereit, wenn 
immer es von ihm verlangt wird, 
ſein Gut und Blut dafür einzuſetzen.“ 

Des Weiteren wurde in beredter 
Weiſe darauf hingewieſen, daß mit 
der gegenwärtigen Zeit eine neue 
Aera für die Deutſchamerikaner be— 
ginnt, daß eine innigere Vermiſchung 
zwiſchen ihnen und den übrigen 
Volkselementen ſtattfinden wird und 
daß Amerita dann als ein Größeres, 
Beſſeres daſtehen wird als je zuvor, 
als ein einzig Volk von Brüdern, 
deſſen einzelne Beſtandteile, wenn— 
ſchon fie ſich ihre beſten und edelſten 
Eigenſchaften bewahren, ganz in ein— 
ander aufgehen. 

Außer den deutſchen Reden, welche 
mit ſolchen in der Landesſprache ab— 


wurde auch 
anderen Redner 
„Der Deutſche“ 
vielleicht etwas 


wechſelten, gab es auch deutſchen Ge⸗ 
ſang. Sowohl die Vereinigten Män- 
auch die Vereinigten 


nerchöre wie 


nen, um der Veranſtaltung die rechte 
Weihe zu geben, und zu zeigen, daß 


das deutſche Lied auch jetzt nicht ver— 
pönt iſt. 
Fait $3,000,000. 

Einen unmiderlealichen Beweig für 
die Tatfache, daß die Deutichameri- 
faner loyal find, daß fie bereit find, 


Uncle Sam bie zur Srieaführung | 
nötigen Gelder zur Verfügung zu‘ 


ftellen, lieferte die furz vor Schluß 
der Verſammlung erlaffene Un- 


— 


legenhe 


„Star Spangled 


Ingleſide Quartett geſungene 


kündigung, daß der von der deut— 
ſchen Abteilung des Freiheitsanleihe-⸗ 
achte Betrag auf 
nahezu 83,000,000 geſtiegen iſt. Als 


Ausſchuſſes aufgebr 


er ſeinerzeit die AÄbſicht fundgab, 


‚etwa eine Million zu fammeln, wurs | 


‚ben befanntlich Zweifel darüber laut, 


ob ihm diejes gelingen werde, ſchon 
aber be-| 


bon einer Mode konnte er 
richten, dab er e& auf über zivei 
ı Millionen gebradt babe, und jegt 
ft fait die dritte Million beiiammen, 
‚es jehlen nur eva $60.000, Ein 
beſſeres Mittel, un den Segern den 
Mund zu jtopfen, kann man ſich 
Imirflich nicht denten. 

w Nachdem cine Matroſenkapelle 
einige patriotiſche Weiſen geipielt | 
und das Ingleſide Quartett mehre— 
re Lieder geſungen 
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die V 
Ausſchuſſes, 


öffnet. Als Vorſitzenden ſtellte die— 
vor, welcher zunächſt ſeiner Genug— 
tuung über den äußerſt zahlreichen 
Beſuch ausſprach und dann darauf 
hinwies, daß ſowohl in deutſcher 
wie in engliſcher Sprache geredet 
und geſungen werden würde. 

| Vatriotiſches Tableau. 


Eine würdige Einleitung, welche 
Verſammlung beſeelenden 
Geiſt klar erkennen ließ, bildete ein 
patriotiſches 


den die 
ſodann geſtelltes 
Tableau, welches die Nationalflagge 
und ihre Verteidigung durch die 
deutſchen Turner zeigte. 
das vom Turnwart der Chicagoer 
Turngemeinde, Charles Chaveriot 
gehaltene Sternenbanner, in welches 
ſich eine Turnerin, Fr. Edna Sie 
bert, halb eingehüllt hatte. Davor 
aber ſtanden zwei Turner, das Rap 
pier in der Hand, um es, wenn 
nötig mit Einſetzung ihres Lebens, 
zu beſchützen. 

Sobald der Vorhang ſich erhoben 
hatte ſtimmten die auf der Bühne 
poſtirten Sänger unter Leitung des 
Chormeiſters Herrn Reckzeh das 
Vanner“ an, in 
welches alle Anweienden dann be 
|geijtert einittinunten. Das Ganze 
atmete echt patriotiicyes Cmprindeit, 
|welches aucdy durch das hierauf von 
„sllinots“ aufrecht erhalten wurde. | 

Don den Zöglingen der Turn 
‚gemeinde ausgeführte Yreiitbungen, 
'meldhe eine titchtige, zweckdienliche 
Schulung erfennen liegen, gaben 
den Morjigenden, Serrn Zander, 
Gelegenheit, vor Beginn des Nede- 
aftes Fury darauf binzumetien, in 
Iwie vorteilhafter Meife jid) die zum 
Kriegsdienſt eingezogenen Turner 
von den meiſten übrigen Rekruten 
unterſcheiden. Jhre Musteln ſind 
geſtählt, und ſie vermögen alle Stra 
pazen auf das Beſte zu ertragen. 
Die Folge davon iſt, daß ſie faſt ohne 
Ausnahme nach ganz kurzer Zeit 
zum Korporal befördert wurden. 

Vorurteil im Schwinden begriffen. 

Als erſten Redner ſtellte er 
Seren Felir J. Streyckmans vor, 
welcher, wie bereits einleitend ge 
ſagt, darauf hinwies, daß das Vor 
urteil gegen die Deutſchamerikaner 
bereits im Schwinden begriffen iſt, 
und dab bald feine Spur mtehr do 
bon zu finden Sind wird, Serr 
Strendmans jogte etwa Folgendes: 

Herren Streyuckmans' Rede. 


‚Mirbürgaer! Die fremdipradine 


der Kriegsdarlehengeſellſchaft 
den 


IN 


“ 


dann 


Hl 
u 


wurde beburs 
remſprachigen 
Dips rınprttan 
cc wnertian 
ſich nämlich 
äußern, Deal 

i 


Yatiatton unter 
Glementen gearündet. 
che Patriotismus 
rgend einer 
lb haben wir auch den 
Redner. tennen mur amer Gie 
mente, lonale D andere. Und alle 
[ovalen Elemente ſind uns gleichmäßig 
willkommen, ohne Unterſchied, einerlei 
woher ſie dommen. Deutſchen 
hen teinem nach. 

Voll gerechter Entrüſtung ſchrieb Dr 
Bowen unlängſt an Vräſident 


— 
disk 


Dip itp 
ie ſte 


win er von der deutſchen Abteilung des 
‚sreiheitsanleihe-Ausichuiies anfgebradhte Betrag auf fait drei Mil- 


hatte, wurde) 
| nde De erjammtlung von Serrn €. ©.| 
trembipraciaen Abteilung bes „rel Aukmurm, dem PVorjigenden des | 
mit einigen der Ge-| 
it entiprechenden Worten er- | 


Seren Henry ©. Zander | m Den 
ns ) ©. Bande zur Teilnahme an der dritten Kriegs: 
; anleibe au folgen. 


; Mitbürger und Beitungen der 
ſchen Sprache uniere 


Man ſah 


Ihnen Allen den Dank des Freiheits⸗ 
üher⸗ 
ich 
rn Union zu retten, auf dem Schlachtfelde | 
engliicher | 
| gegenübergutreten. 


| darlehend-Hauptausichuiies zu 

ı mitteln, bin ich hierher gefommen, 

Idanfe Jhnen nochmals!“ 
War diefe Rede im 


Sprade gehalten worden, io be- 


‚diente sich der nächte Redner der! 
Der Vorfigende führte | 


deutſchen. 
aus, daß als es galt, 40 deutſche 
Redner auszuſenden, um die Be— 
deutung der Freiheitsanleihe dar— 
zulegen, die Wahl eines Vorſitzen— 
den auf Herrn Michagel Girten fiel, 
der ſich denn auch auf das Beſte be— 
währte. Er erteilte dann Herrr 


Girten das Wort, und dieſer führte 


aus, daß die Deutſchen, denen die 
Treue und die Pitlicht ſtets heilig 
waren, ſich auch jetzt als gute Bür 
ger bewieſen. „Ein Bolt, 
in den Krieg zieht“, ſagte er, „muß 
einig ſein, ſonſt wird es unter— 
liegen.“ Seine Rede lautete in 
ihren Hauptpunkten etwa wie folgt: 
Richter Girtens patriotiſche Worte. 
„Meine Herren! Viele von uns haben 
das alte Vaterland verlaſſen und ſind 
nach Amerika gekommen, da wir hier 


wir haben auch in den meiſten 
Erfolg gehabt. Wieder andere von uns 
ſind die Nachkommen jener Männer 
und Frauen, die vom alten Vaterland, 
Deutſchland, Oeſterreich oder der 
Schweiz, vor vielen Jahren Abſchied 
nahmen und hier ein Heim gründeten. 
Viele von den Einwanderern ſind wohl 
habend geworden, und im großen Gan 
zen darf man ſagen, ſind alle ebenſo 
gut, ja vielleicht ein bischen beſſer vor. 
wärts gekommen, als wenn ſie 
„draußen“ geblieben wären. Es iſt 
ſicher, daß die Gelegenheiten hier in 
Amerika einem jeden leichter erreichbar 
waren als in Europa. 
halb kamen die allermeiſten Einwande— 
rer nach Amerika. Nun iſt es aber 
noch immer Sitte geweſen, daß man 
auch dankbar ſein ſoll. Und wenn man 


— 
‚allen 


Im ein Land fommt, da? einem gefällt, 


md Dann da bleibt, fo mul; man auch 
das Danten nicht vergneiien. Und menu 
dann, wie Dbeute, eine Lage fommt, in 
Der das Sand uns um Hilfe bittet, jo 
müflen mir al3 ehrliche Menfchen mit 
beifen, jomeit e3 in unferen Kräften 
liegt. 
„Mir 
um Dem 


verſammelt, 
Regierung 


hier 
unſerer 


haben uns 
Aufrufe 


Es iſt Tatſache, daß 
wir durch den Krieg in eine ſehr pein 
liche Lage verſetzt wurden. Viele von 
uns waren der Anſicht, daß unſere 
engli 
Lage würdigen 
und verſtehen würden. Leider kam es 
aber vielfach vor, daß das Gegenteil ge 
ſchah und dadurch haben ſie uns nicht 


++ 
eti 


len 
Gerade 


Unzufriedenh 


e hervorgerufen. 
werl unter 


Yand in Dielem 


ran menden, damit bier 

feine Spaltung vorkommt, 
meinig Wolf fan unmöglich feine 
Rechte wahren. Nım bedeutet aber 
diejer Ruf unferer Regierung für alle 
redlichen Piürger nur eins, die Pflicht 
und Die Treue rufen. Ind beide waren 
und iind ung immer heilig. Ob nun die 
Pflicht angenebm oder Ichmwer, ob jte 
nun tetlltommen oder nicht trilltonmen 
tt, tit jeßt nicht die Frage. Die Fraae 


unfer 


denn em 


* 


iſt, getreu ſeiner Bürgerpflichten nach— 


zukommen. 
‚„Und bier gelten, vor allenı, 
nicht Worte: gerade desbalb ist für 
uns Dieje dritte Kriegsanleihe Die rich 
tige Gelegenheit, dirrceh aftive Teinahme 
daran unjere Treue zır der jrabne ım 
ſeres Landes zu beweiſen. Solche Taten 
darf man ſehen laſſen, und ſie haben 
mehr Wert. als alle Worte, die man 
ir» erd 1 
„Alſo zum 1} 
und treu umd redlich 
'nachfonımen Tim 
wir, was wir imm 
ger, und damit geben mi 
rung das, was ihr gehört 
An dieſe Rede anſchließe 4 
An dieſe Rede anſchließend wurde 
von den Sängern ein deutſches Lied 
geſungen, „Sonntag iſt's“, das auf 
Alle eine mächtige Wirkung aus 
übte. 
—2 8* 
Die Hauptrede 
Sprache war 
* Ya: 5 5 
Oscar N. Kropt zuaerallen, ? 
feiner Nurtgabe auf das Weite ent 
ledigte. Er jaate Folgendes: 
Oskar Kropfs Nede. 


„Ich weiß, 


— 
F 


enken kam 
wir wollen feſt 
4 — — 2513, Pe 
unſeren Pflichten 
wi io find 


Mir. 
Sul 


ii ir 
baren, aute 


tie 


in engliſcher 
dem Anwalt Herrn 
der ſich 


daß die meiſten der An 
deutſchen Urſprungs ſind, 
einige Deutſche von Geburt und Ame 
rikaner aus Wahl, andere von deuftſchen 
Eltern auf amerikaniſchem Boden ge— 
Aber ovb Sie Ihr Bürgerrecht 
oder 


Imst —* 
weſenden 


‚Kipa 
orten 


Durdı Den durch 
N fy ’ 
mMmuhungern 

haben, 

. 


Ihre De 
min th } 
wie ich woe 
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worben itanertum, 


Gatten 

gung des 

N ’ y 
Jungen 

en Waffen er 


rot ,Y 
ikıh dag 


aß dies die große ruhmvoll 
deutſchen Bluͤtes 
es Bürgertums zu 
beweiſen. Die Schlachten des amerikani— 
ſchen Unabhängigkeitskrieges wurden ge 
ſchlagen und gewonn ı roten Teil 
von Männern eng Blutes im 


Verſchiedene Redner, 


2 
ur 


chen 


m 


Wilſon 


ob der Verdächtigungen und Gewalttä— 
tigkeiten gegen Bürger deutſchen Stam— 


mes, und ungeſäumt antwortete 
VPräſident: „Sie können ſich darauf 
laſſen, daß ich mit Ihnen ſympathiſire 
und daß ich in jeder Beziehung mitwir— 
ken werde, damit die loyalen Einwoh 
ner der Ver. Staaten von deutſcher Ge 
burt und deutſcher Abkunft echte Beweiſe 


v 


er 
Li 


der | 


der Aufrichtigfeit unferer Einrichtungen | 


londerma 
das nicht 


erhalten. 3 betritbt mich 
Ben, daß Diejenigen, melde 


Iverdienen, verdächtigt werden und day) 


ungerechte Handlungen und jogar Ge 
walttätigfeiten aus folchen 
gungen entipringen.“ 


Abteilung der Freibeitsanleihe-Urgani. 
jation zu bilden, aber wir 
dem Hauptausichirh dar, dat zur bollen 
Entfaltung des Werfes ımDd Des 
triotismus eine Ddeutiche Mbteilung 
durchaus nöriq jei. Ind der Erfolg der 


Verdbädtis | 


Vor einem halben Jahre ſchien es 
Sänger waren in ſtarter Zahl erfchies | eine Unmöglichteit zu ſein eine deutſche 


* 
legten es 


Bas | 


{ 
I 


weit über 2 Mill, Dollars beiragenden | 


Zeichnungen bat es bemwieien. Die Zeid 
ner in der deutichen Abteilung haben als 
| Dant nur den Stnopf aufzumeijen, aber | 
der Erfolg der Deutidhen Abteilung bat | 
in Chicago eine gehobene Stimmung | 
berborgerufen, er bat beiiefen, da das | 
deutjche Element jih mit dem Wolfe 
ein3 fühlt, und. diefer Eindrud mird 
von dauerndem Segen jein. Und um 


h- | 


SHERIFF 
TRAEGER- 


das I 


beifere Gelegenheiten extwarteten, ımd| 


Aufbau unſerer Republik 


Und gerade Des= 


I 2 nie 4542 
etwas Wirkliches 


nur weh getan, ſondern in vielen Fäl— 


Kriege tft, follte jeder Vürger alles da. | 


uns 


arten, ! 


Abenbpoit, Chicago, Dienstag, 


Kampf mitfEngländern. Unjere Nation 
wurde vor Spaltung bewahrt, weil ame- 
rifanijche Vürger nicht zügerten, um die 


Männern von eigenem leiich und Blut 
Heute 


ftolge Vorrecdht unferer Bürger Deut 


ichen Blutes, die behren Grundfäße, für | 


die unfere Nepublif eintritt, verteidigen 


| und jiegreich hochhalten zu belfen gegen 
‚jene der Raffen ihrer Vorfahren. x 
dieſer Feuerprobe werden ſie, wie ich 


In 


weiß, nicht wanken. Be 
„Der irregeleitete feigling, welcher 
glaubt, durch lauwarmes Verhalten ge— 


5 . e « nr * p 
genüber unferem Lande tm der Zeil det 


Not fich die Gunst der Amerikaner teu- 
toniichen Urjprungs zu gewinnen, hat 
dieie verfannt. Er verrät unjere lange 
und beleidigt unieren Mannesitolz. Wir 
verachten und bedauern ihn als einen 
rbärmlichen Narren. Die Nachkommen 
der Männer, welche unter Steuben und 
Sigel kämpften und ſtarben Mur die 


plößlib Benediet Arnold zu ihrem Hel— 


denideal erkoren. Sie glauben zu ſehr 


mit Waſhington, daß das Land, deſſen 
Bürger fie durch Geburt oder Wahl iind, 
ein volles Necht auf ihre Anhänglichteit 


bat. Sie find die eriten, um einen Amtes | 


ritaner deutichen Uriprungs als Verrä- 


ter an unierem Yande zu brandmarfen, | 


der in Gedanken, in Wort und Tat mir 
den geringiten Anlak zu der Anſchuldi 
gung bietet, daß ihr Patriotismus weni 
ger echt oder ihre Loyalität weniger au» 
ſolut und rührig ſei, als die der Män— 
ſer der anderen Raſſen, welche an dem 
mithämmern 
und die neueſte, edelſte und beſte Schö— 
pfung der Zeit erzeugen den ameri— 
kaniſchen Bürger. 

Dies, meine Freunde, iſt die Ihre 
Flagge und iſt meine Flagge. Dies iſt 
Ihr Land und mein Land, darin zu le— 
darin zu ſterben, und, wenn nötig, 


80 
— 


dafür zu ſterben. Der Mann, der nicht 


Willens iſt, dafür zu ſterben, hat kein 
Recht, darin zu leben. 

Wahre Vaterlandsliebe verlangt. 

„Es iſt gang ſchön, das Lied vom 
Sternenbanner zu ſingen und die Fahne 
wehen zu laſſen. aber das geht nicht 
weit genug. Ein Mann mag im rot 
weiß-blauen Nachtgewande ſchlafen und 
im Schlaf das Star Spangled Banner 


wenn er nicht 
für das Land, 
deſſen Brot er ißt. Die Gegenwart for— 
dert Loyalität, nicht nur mit den Lippen, 


er iſt ein Drückeb 
3 [eitter 


iondern auc) mit dem Setzen, nicht nur | 
tlingende Rhrajen des Gebtens, jondern | 


mitgliche Taten mit der Hand, eine Va= 


terlandsliebe nicht nur don lauter Xier= | 
fraftiger | 


ter Ruli-Art, jondern bon 


tismus eine Mannes nach jeinen 


Opfern. 


ben, fondern danach, was uns verblieben 
it, gemeffen werden. Rit untere Liebe zu 


unferem Rrivatbejig größer al3 untere | 


Hingabe an die Nation, Melde ihn 
fchüßt, dann find ipir jenes Schutzes 
nicht würdig. 

„Dies iſt 
Dies iſt kein Ringen, 
junge Amerikaner 
um den Sieg ringen, während 40,000 
auf den Yurichauerplägen ihnen aujubeln. 
Wir baben in dieiem Spiel feinen 
Raum für zujubelnde Zuſchauer. Neh— 
men wir nicht aktiv am Spiel teil, ſo 
müſſen wir in die Taſche greifen. Dieſer 


fein Nrieg des Yulcbauens. 
wo 22 fraftige 


= 


Kampr Fann nicht allein von dem Mann | 


hinter dem Geihyüg geivonnen Werden. 
Er muß von den Slännern 

Srauen Dinter dem Mann binter dem 
(Heichiig aelvonnen Werden. Cie find 
des Mordes an dem Mann in der Front 
ſchuldig, wenn Sie, 
hinter der Kohlenſchaufel, hinter 
Hobelbank. hinter dem Banktiſch. und 
Sie, verehrte Frau, vor dem Kochherd 
und in der Lebensmittelerſparniß nicht 
Ihre volle Pflicht tun. Ich will Ihnen 


der 


sure 
\ 
ein Beripiel geben. Tb Ste emen Sobn 
da drüben baben oder nicht, denten Sie, 
ip 


beiten 


ie 


to, 
jönlich ganz md gar abhängig wäre. 
Möge danach fich jeder Vürger diejer 
Mepubiit richten, ımd der Krieg tit ge- 
wonnen. 

Stolz auf die Eltern. 

„Ich ſtehe hinter Niemand zurück in 
der Verehrung des geheiligten Gedan 
tens an meine Eltern und im Stolz auf 
meine Vorfahren und die glänzenden 
Eigenſchaften der Spvarſamkeit, des Ge 


horſoms gegen das Geſetz, des Fleißes, 


be 


A 


der Viebe zur Maik ımd zum Gefang, 
der Hingabe 


zu wiſſenſchaftlichen Un 
ternehmungen, welche ſie zu unſerer 
amerikaniſchen Ziviliſation beigetragen 
haben. Aber meine Freunde, die beſte 
Art und Weiſe, in der ich jene Vereh— 
rung zeigen kann, iſt, mich ſelbſt als 
würdiger Bürger der großen Republik 
erweiſen, nach der mich meine El— 
tern gebracht haben. Mein Vater hat 
allen fremden Potentaten abgeſchworen 
und den Sternen und Streifen die 
ae geichivo Er tat das frei 
willig, gern und War stolz auf fein 
Bürgerrecht. Heute fchlaft er unter ei 
nem Hügel amerikaniſcher Grde, unter 
i amerikaniſchen Eiche, und ich 
zes würde ihm die Ruhe des Gra 
zrauben, würde ich, ſein Sohn, nicht 
z3Neußerſte tun, um mich des ſtolzen 
rrechts jenes amerikaniſchen Bürger 
würdig zu eriveiten, tvelche3 er 
beites Erbe, Das er mir geben 
tie, ies. N mag es 
* iders 


ner 
some Mi Paubpt 


Dun vor 
rt ten, 


J 


N 
X 


nie 


x 
Yıiil N 


vr Ä ey 
e iſt es dasſelbe 
Anhänglichkeit, die 
‚die Hoffnung auf Zukunft 
von uns, Wenn nötig, alles 
auf den Mliar des Vaterlandes zu le 
gen. Und ich weiß, unſere Antwort 
wird der Wahrſpruch unſerer geliebten 
Stadi ſein: tt,” 


2* 


Va ent 
vll IL 


Sth 


HaCAR 


— A.KROPF- 


iſt es das 


zur Entfaltung unſeres Könnens 


‚fü | Erde. 
Sterne und Streifen, haben nicht Mr= 


‚zu werden, alles zu geben und 


| fich nicht Damit begnügen, 


| Mailer. 
| Eimer Sie auf die Flammen geworfen 


aufbört, che das Feuer erlojchen 
| verdient fein Heim, berdient fein Wa= | 


In dieſem Krieg wird unſer 
Patriotismus nicht danach, was wir ge⸗ 


ſchieht am Weiten 


auf dem Spielplatz 


und den 
werden 


hinter dem Vfluge, 


als wenn Ihr einziger 
Sohn „da drüben“ und von Ihnen per— 


und ihm zu ſagen: 


ı sträften aebolfen, 


eſſen habeſt, ich babe zerichlifiene Klei 


den 30. April 1918. 


Was Amerifa uns gab. 


„Bedenten Ste cinen Augenblid, was 
Amerika uns gegeben hat. Es gab uns 
Gelegenheit zu —— der es uns 
ermöglichte, weit beſſer als in der 
alten Welt für unſere Lieben das Heim 
und die Lebensart zu geſtalten. Es gab 
uns freie Schulen zur Erziehung unſe, 
rer Kinder. E23 gab uns in den alänz | 
zenden Einrichtungen die u 

3 
gab uns Freiheit der MNede, des Gedan- | 
kens, des Gewiſſens. Es gab uns das 
Bürgerrecht, mittels deſſen wir das 
„göttliche Recht“ ausüben, das 
Hohenzollern für ihr ausſchließliches 
Beſitzrecht halten. Und was verlangt 
Amerika heute von uns? Nicht zu— 
geben, ſondern einfach ihm zu letben! 
etwas von dem. was es uns gab, und— 
es iſt Willens, uns hohe Binfen zu! 
bezahlen und uns Sicherheit zu geben, 
die ſo ſicher iſt, wie der Grund der 
Der Mann, welcher nicht frei— 
willig und freudig darleiht, um zu hel- 
fen, dieſen Krieg zu gewinnen, verdient 
keine beſſeres Schickſal, als gezwungen 
nach 
einem Ort geſandt zu werden, wo ſein 
Verweilen keine Beleidigung für unſere 
Flagge iſt. | 

„Meine Freunde, Chicago tit nicht fo 
abe der Spige in Ddieier Freiheitan- 
leihe, wie es ſein ſollte. Laſſen Sie 
uns den „Ich will“-Geiſt wecken. Wir 
müſſen unſere Quote überzeichnen. Wir 
md es uns ſelbſt ſchuldig, unſererStadt, 
unſerem Lande und vor Allem unſeren 
Jungen „auf der anderen Seite“, welche 
ihr Leben für uns hingeben. Selbſt 
wenn Sie für einen Bonds gezeichnet 
haben, zeichnen Sie für noch einen. 
Wenn Ihr Haus brennt, würden 


I 


Sie! 
einen Eimer | 
Waſſer in die Blut zu gieken. Sie| 
würden einen Eimer nadı dem anderen | 
hineingießen, bis das Feuer erloſchen 
iſt. Ihr nationales Haus brennt, und 
die Freiheitsbonds ſind die Eimer voll 
Die Frage iſt nicht, wie viele 


haben, ſondern wie viele Sie darauf! 


werfen fünnen. Der Mann, welcher noch 
einen Eimer darauf gießen könnte und 


iſt, 


terland, verdient keine Flagge. Der An— 


—— FXkauf dieſer Bonds iſt nicht ei 
ſchnarchen, aber er iſt kein Patriot, nein, I n Bonds iſt nicht eine Sache 


der Wohltätigkeit, ſondern der Pflicht, 
und mehr als das, es iſt das ſtolze Vor⸗ 
recht amerikaniſchen Bürgertums. 
„Dies iſt Ihr Krieg.“ 

„Dies iſt nicht Präſident 


Wilſons 


tigen Kundgebung. 


Vaſtor Johns Rede. 

Ich geſehe, dah mir der Auftrag, 
heute Abend hier eine deutſche Rede zu 
halten, bei'm erſten Gedanken läſüg 
war. Nicht etwa, weil ich meine deut 
ſche Abſtammung verleugnen möchte. 
Nein, — unter den Karakter-Eigen- 


ſchaften, die ich von meinen Ahnen erbte, an 


iſt keine, die an Judas Iſcharioth erin- 
nert und ich bin heute ſo ſtolz auf mei-— 
nen Vater und meine Mutter und auf 
das deutſche Blut, das in meinen 
Adern fließt, wie je zuvor. Aber, — 
warum ſollt' ich die Liebe zu meinem 


die Vaterlande auf's neue verkünden? Und Wie 


warum mit mir Hunderte und Tauſende 
der beſten Bürger Chicagos? Iſt es an— 
genehm, etwas Selbſtverſtändliches im— 
mer wieder beweiſen zu müſſen? 

Aber das war nur der erſte Gedanke. 
Er war oberflächlich. Das tiefere, ern 
ſtere Denken zeigt mir und Dir, daß 
man wahre, treue Liebe nie zu oft be— 
weiſen kann. 


ünd das iſt der Zweck dieſer gewal-— 


Die Bürger deut- 
ſcher Abſtammung wollen auf's neue 
beweiſen, daß ſie das Sternenbanner 
und das Land, über dem es weht, von 
Herzen lieben, ehrlich, treu und 
wahrhaft lieben. 

Ja, das iſt der eigentliche Zweck die— 
ſer Verſammlung. Iſt der erreicht, dann 
folgt alles Andere, das auf dem Pro— 
gramm ſteht, wie das Licht der Sonne 
folgt und der Duft der Blume. 

Und, ſiehe, ſelbſt der erſte, oberfläch 
liche Gedanke wird ſchön, bedeutungs— 
voll und reich: Uns Amerikanern deut= | 
ſcher Abſtammung, ob wir geboren am 
Rhein oder am Miſſiſſippi, uns 
Amerikanern, in deren Adern deutſches 
Blut fließt, uns iſt es ganz ſelbſtver— 
ſtändlich, daß wir Amerika, unſer Va— 
land, lieben mit jedem Tropfen un— 


ſeres Herzblutes, mit jedem Gedanken! Mann“, 


- und mit jedem Dol 
lar unferer Börfe. Das bar uns Nies | 
mand lehren mitffen. Das haben wir! 
nicht Ternen müffen. Das tit und ange: | 
boren, denn bad tit deutiche Art. | 
So vertieft jich der erite oberflächliche | 
Bedante, bi3 e3 und Bebürfniß wird, | 
der ganzen Welt e3 auaurufen in Worz | 
teit, die nicht mihverttanden werden | 
können: | 
Amerifn bat feine beiieren Rürger, | 
Keine treueren, feine loyaleren | 
Söhne und Töchter, al3 die vom 
deutichen Stanımt. | 


Ob wir lonal find? PBatriotiich? 


unſeres Hirns, 


Im deutſchen Worte liegt verborgenes 


Man muß es ſuchen, wenn man 
will. Und da wird's uns 


Gold. 
es finden 


Tagen 


gzum Vaterlande zu 


tum. 


binden 


Krieges ja deutlich und in unvergeßli— 
chen Worten erklärt worden. Nur tö— 
richte Menſchen können einen Kampf 
führen gegen den deutſchen Geiſt in der 
Literatur, der Kunſt, der Muſik, der 
Wiſſenſchaft der Welt. Darüber wollen 
wir uns nicht zu ſehr ärgern, ſondern 
das Verslein denken: 

Wenn dich die Läſterzunge ſticht, 

So laß dir dies zum Troſte ſagen: 
Die ſchlechtſten Früchte ſind es nicht, 
Daran die Weſpen nagen. 

Wir wollen uns das gute Gewiſſen 
wahren, loval fein und 
W könnten wir es 

Sind nicht unſere Söhne im Feld? Ich 
| babe ja feinen Sohn mehr, aber ich habe | 
| zivei »Xeffen, die hinüber gezogen find; 
ver. eme verbindet die Wunden der Sta- ! 
meraden und der andere dient bei dent! 
ſchweren Geſchütz. Mehr als 40 

lang hab ich die Jugend unterrichtet, 
und hunderte von unſeren ſtrammen 
Soldaten ſind einſt meine Schüler ge 


loyal bleiben. | 
nicht jein?! 


nes Herzens jenen Nungens meibte und | 
nicht aus tiefiter Seele beicte, da ſie 


. -. . . I 
mögen jiegreich heimfehren! 


, Und nun nod eins, Wir twollen un! Michael Walsdorf, 
‚tere Xohalität beweiien. Wir haben fie | des 


taufendfach betvieien in vergangenen 


— wir wollen fie jegt bemeifen. 
Segen diefer jchweren Zeit. 


Der 


_„Unfer Land bittet um ein Darlehen. 
C5 erwartet bon uns, wa3 


anderen quten QVürgern erivartet, nicht! 


‚tveien. Weld ein verächtlicher Kerl wäre führte Serr A. M. € 
ich, wenn ich nicht die ganze Liebe mei: | S 


| 
e3 bon allen | 


mebr, nicht iweniger. Das foll der Segen | 


Gelegenbeit bietet, 


it's nie zuvor fonnten, 
Und wenn 

per 2 534 5 . 

„Wenn's jein muß, bi% zum 

to wollen toir jagen: „Wenn's 


‚rechte Yıiebe zum Vaterland, die 
Ihonen Worte folgen läßt die fchö 
Tat. Der deutfche Sang von der Treue 
ſoll auch heut noch kein leerer Klang 
ſein. Die Fahne unſeres Landes fo— 
ung mehr jein als Symbol. ünfere 
Liebe ſoll fie weihen zu einem Heilig- 
m. Und damit das Sternenbanner ! 
moge tmeben, hod) md frei, über uns 
und unferen Stindern, lat e3 uns feit- 
bind an einen jtarfen Stamm, ge- 
Ihnigt aus dem Sternholz einer alten 
deutichen Eiche! 


Nadıdem Herr Zander den Vorſitz 


an Herrn Paul F. Müller «b. 


Krieg. Dies iſt nicht Gouverneur Loweklar, daß zwifchen lohal“ und „va, gegeben hatte, wurde das Wort dem 


dens Krieg. 


Krieg. | 
br Pürgerrum, Ihr Heim, Ihr Eigen= | 
tum, die Yukunft Ihrer Kinder jtehen | 
eseng auf dem Zptel tvie die jener. Sie! 
und ich mögen nicht fähig fein, in der | 
Nampfaone zu lümpfen, aber wir kön— 
ner md milllen darauf fehen, dat eg! 
den Männern im Kampfgebiet an nichts | 
fehlt, Das zu ibrem Wohleraeden und, 
ihrer Tüchrigfeit beiträgt. Das ge-| 

dur den Aufauf! 
von Bonds. Warten Sie nicht da 
rauf, bie andere e8 getan haben. Tım! 
Sie es ſelbſt. Bedenken Sie nur, was 
geſchehen würde, wenn da drüben beim 
Befehl zum Angriff einer unſerer Jun— 
gen auf den anderen warten wuͤrde. 
Laſſen Sie uns hier denſelben An— 
griffsgeiſt zeigen, wie unſere Söhne 
und Brüder „da drüben“. 


Amerika wird ſiegen. 


„Amerika wird dieſen Krieg gewin 
nen. Unſere ſiegreichen Bürgerſoldaten 
heimfehren. Hr Sohn, Ahr 

Bruder, Ihr Freund werden die Baule- | 
vards unſerer Stadt entlang marjcht 
ven, begrüßt don den begeiiterten Bu 
ruten der Menge auf beiden Zeiten der 
Ziraßen, während Die zerfebie, aber 
tlegretche Schlachtfabne im Winde tocht. | 
Möge unfer Verbalten jo fein, dab wir 
ihnen dann in's Auge ſehen können. 
Und wie würde Ihnen dann zu Mute 
ſein, wenn zehn Freiheitsbonds 
kaufen könnten, üm in dem großen 
Kampf ihnen zu helfen, und Sie kauf— 
ten nur einen! Denken Sie daran und ı 
tun Sie Ihre volle Pflicht. Und, meine 
Freunde, Sie werden dann die große 


nn: 
Sıe 


'Berriedigung haben, ihm bei der Rüdz 


fer Die Haude auf die Schultern zu 
legen amd ihm in die Mugen zu ichauen | 
1 „Wenn ich auch 
telbjt nit bei Dir fein fonnte, babe id 
doch von dieſer Seite des Kambpfes nach 
Ich habe mir's vom 
Munde abgeipart, damit Dur reichlich zu 


der gerragen, Damit Du tvarmı getleidet 
teteit, jeden Dollar, den ih eriparen | 
tonnte, babe ich der Sade dargebracht. 
sch verfuchte, mih als Dein treuer | 
Mifäampfer in dem rubimreichen und 
Ichrediihen Krieg au ermweiien, durch 
den teir der Humainität das behre Ems | 
blem beivahrt haben, ımter dem jtet3 | 
eine Yurfluchtöitätte fiir die Interdrie: | 
ren war, und melches noch über vielen 
(Herchlechtern, ohne Yabl, weben wird, | 
über den Heimitätten der Tapferen ımd | 
dent Yande der Freien.“ 


Machte dieje Nede auf alle An 
weſenden einen tiefen Gindruch, ſe 
padftie der folgende Redner Raitor 


‚Rudolph A. Nobn von der cvang. 


Zt. Pauls Gemeinde das Bublifim 
vielleicht noch mehr. Mit tief em: 
pfundenen, zuserzen dingenden Mor- 
ten wie er darauf ‚bin, dab 
die anterifaniichen Buͤrgel deutſchen 
Blutes dem Lande noch ſtets die 
Treue bewahrten, und daß ſich ein 
ſolcher Volksſtamm unmöglich zu 
einer Horde Landesverrätern 
— geſtalten könne. 
ſprache lautete wie folgt: 


44, 
von 


3 AN, os 
ID, vie An— 


Itiih unter dem Noten Kreuz 


| Schalter der Bant, 


ı Pincolns folgten? 
ſchönen 


das 
Namen der Krieger ſtehen, die dort im 


verächtliche Lump 
ehren, unter der ſie leben! 


N g. Dies iit nicht der Serien | triotiich” ein gar feiner Unterfchieb it: | Richter 
unſerer ee Strieger inzgranfreich. | Koyal tit man im Herzen, patriotiich | aus 
| : artiget | Dres it Ahr Srieg und mein ; 
Wirklichkeit. Wir beurteilen den Patrio— — 


im Weſen. Wenn ich das Wort loyal 
höre, denke ich an die tiefe, treue Liebe, 


Die das Licht in's Fenſter ſtellt und Deutſchamerikaner öffentlich ihrem 


für den Geliebten betet. Und wenn der 


Patriotismus mich ruft, dann ſehe ich 


wehende Fahnen, Trompeten ſchmettern 


und die Sonne blitzt auf den Waffen 


der Krieger. 


Loyal mit jedem Gedanken. 

Und wir ſind Beides lohal, ganz 
loyal, hundert Prozent, mit jedem Ge— 
danken, mit jedem Pulsſchlag, mit jeder 
Regung unſerer Seele; — und patrio— 


Star Spangled Banner, patriotiſch am 
wo wir Liberty 
vatriotiſch daheim, 


Bonds kaufen, 


wir die Arme um den Sohn ſchlingen, 


ihn noch einmal an's Herz drücken und 
ihn dann hinaus ſchicken in den Krieg. 
Ob wir loyal ſind? Ja, ſind wir's 


denn nicht immer geweſen? Haben nicht 
deutſche 


geholfen, Amerikas 
Iſt's nicht ein 


Hände 
Grundmauern bauen? 


deutſcher Prediger geweſen, der damals 
die Uniform des Kriegers unter ſeinem 
| Talar trug? 


Stan man die eriten Sta: 


pitel unserer glorreichen 


Kann man das zweite grope Sta 
pitel amerifaniicher Gejchiehte erzäablen, 


‚ii 


ohne umjere Brüder zu nennen, Män 
| ner mit dDeutichen Nanteı, die dem Rufe 
Geh hinunter in Den | 


Friedhof Richmonds und lies 
die Namen auf den kleinen weißen 
Steinen. Geh nach Seven Pines und 
laß dir von dem alten grauen Mann 
große Buch zeigen, in dem die 


blutigen Ringen gefallen find, gefallen 
ter den Sternen md Streifen. Frag 
den alten 9. MU. RR. Mann, der neben 


dir ſiht und dieſen Worten lauicht, frag 
ihn, ob dort unten auch deutſche Män 
ner gekämpft, geblutet, ihr Leben dem 


Sternenbanner geopfert haben? 
Und wenn ſie einſt das dritte große 


Kapitel Amerikas ſchreiben, dann wer— 
den 


und 
die 


tauſenden 
Streitern, 


ſie erzählen von 
abertauienden tavfern 


| deutjche Eltern biniber gelandt haben 


in fremde Länder um zu fänpfen, au 


leiden, zıt iterben für Die Ndeale ihres 


Vaterlandes und die Freibeit der Welt. 
Hat man's uns nicht taujend 
mal geſagt, daß das Deutſchtum unſe 
rem Lande Bürger gegeben, die man zu 
den beſten zählte? Haben ſie's nicht wie— 
der und wieder geſagt, die Führer un— 
ſeres Präſidenten, 
Gouverneure, Staatsmänner. haben 
ſie's nicht wieder und wieder geſagt von 
der Rednertribüne herab, in 
Spalten Yeirunaen, auf den Set 
ten ihrer Bücher, Day Die ringetvander 
ren Deutichen und ihre Nachlommen zu 
Den wertvolliten umDd beiten Sträften Die 
je5 Yandes zählen? 
allen Tonarten ihren zylein gelobt, ihre 
pariamfeit, tore Chrlicteit, ihre Pe- 
Icheidenbeit, ihre Münneriviirde 
Frauentugend? Haben fie nicht leuch- 
tenven Blides unjeren Qurnert zuge 
Ichaut und unieren Sängern gelaufcht 
Haben te nicht unferen Chriſtbaum in 
ibre Haufer genommen md gelernt 
‚ztille Nacht, heilige Nacht“ Ningen? 
Doch nicht 


yrof 
tel 


Noifes, 


der 


und 


2 


Und ſolche Leute werden 
über Nacht vaterlandéloſe Geſellen und 
die die Fahne nicht 


Lily 
Allerdings, wir ſind verdächtigt wor 
den. Nun, was dann? Kann uns das in 
unſerer Loyalität. unſerem Patriotis 
mus ſchwächer machen? 
Nicht Böſes mit Böſem vergelten. 


Vor Jahren wurde hier 
inſtitut ein Gemälde des großen fran 
zöſiſchen Meiſters Millet ausgeſtellt, 
und viele tauſend Menſchen ſtanden in 
ſtiller Ehrfucht vor den beiden Ernte 
Arbeitern. die andächtig 
Glocke lauſchen, die den Abenſegen läu 


tet. Und ein alter Mann, deſſen Name 
in Chicago auch nie vergeſſen 
wird, ſprach: 


„Da lernt man wieder be— 
ten.“ Und, meine Mitbürger, wenn in 
dieſer unſäglich ſchweren Zeit hier und 
da Einer das Beten wieder gelernt hat, 
dann ſoll er den Mann nicht vergeſſen, 
der ſterbend rief;: „Vater, vergieb Ih— 


nen, ſie wiſſen nicht was ste tum.” Wir) 


wollen nicht Böſes mit Böſem vergel— 


laut werden 
größten Teil 
kenntniß des deutſchen Karakters. 
| Yeute, 


ten. Die Verdächtigungen, die bier ımd 
da in mberantiwortlicher Weife genen 
das deuticje Element ıunjereg Landes 
entipringen wohl zum 
eier 
\ Die 
die in jedem 
einen Spion mwittern, in jedem deutichen 


| Wort Yandesverrat bören, die herrliche 


RICHTER 


Sei 


Dentmäler deuticher Getjtesrieien 
MWaifer werfen twollen die fennen 
eben Die nicht, die fie verdammen. Und 
das beite Mittel tit dann das Gebot des 
Guten Buches, dat man mit „Wyhltum 
berjtopfen foll Die * der tö⸗ 
richten Menſchen?“ Unſer Kampf gilt 
nicht dem Deutſchen Volle und ſeinem 
Das iſt am exften Beginn des 

4. 


100 | 


Geſchichte 
ſchreiben, ohne deutſche Namen zu nen 
nen? 


> a2 “ 
Mintter, | 


den | 


Haben Tte micht in! 


im Kunſt- 


der fernen | 


werden | 


bedanerlichen Un: | 


deutichen Wann | 


in's! 


ter Sohn Stelf erteilt, weldher 
sführte, daß er anfangs ent: 
Ihieden dagegen ivar, daß Die 


Patriotismus Aus 
diejer ja al3 jelbitverjtändlich vor- | 
ausgeiegt werden follte, daß} er aber! 


I 


allmählich zu anderer Anſicht ge— 
langte, da man eben nicht hinter 
den anderen Bevölkerungselementen 
zurückſtehen dürfe. Er ermahn 


irgend möglich. 


Walter J. Briggs, welcher 


| feine Redetour in Kanias berichtete. | 
\Er war es, welcher ausführte, dad |! 


Idas amerifantiche VolE als etwas 
ı$rößeres und Belleres aus dem 
‚striege hervorgehen werde als zu- 
vor; dal e3 ein einzig Voll von 


Brüdern jein werde, in welchem die |dU 


eine 
tel= 


Vürger deutichen Stammes 
ganz andere, viel angejehenere 
lung einnehmen ala biöber. 


— 
—D 


Die Zeichnungen. 


Präſident Wilſon ſagt: fein. 
leßten fentlichen 


Eu a pe ſchätzen. 
in muß, bis zum letzten Dollar.“ Das, 1 008 


ine 


Es 

wenn 
ſchämen würden. 3 
X der Gegenwart jchulden wir Die 


l 
I 
* 


verloren. 


— te dordem nicht 
die Anweſenden, ſo viel Geld in auch nicht ſeh F 
und dem Freiheitsbonds anzulegen wie nur gen müſſen und wollen wir offen ha— 
en, müſſen Hand anlegen am Wiede 
zufammengebro 
Und je fräftiger mir zugreifen 
itber | deito bejier für uns und das Land, Das 
wir, wir wiederholen es, mit Stolz uns 


Der lekte der Redner war Dr. | hen iit. 


| 


57350, 


PBalmloge Nr. 467, $150. 
Verein Earnation, 8800. 


PBlattdeutiche Gilden, $17,000. e 
%. €&% 


Sonjtantialoge, A. 


Oskar Mayer & Co., $1000. 


Unabh. Orden der Ehre, $550. 


Mit dem von allen Anmejendeik 
gefungenen Liede „America” fan 


In der unteren Halle, 


Su 


dann die in jeder Weife erfolgreid 
|verlaufene Verfammlung ihren 
ſchluß. 


2 
Ab 
—9 


Un zu verhindern, daß alle Di e4 
jenigen, welde in der großen Hall 


feinen PBlaß finden 


fonnten, 


und 


verrichteter Sache wieder na Saul 


|Berfammlung veranitaltet. 

berhardt, eı 
beritorbenen Richters 
Max Eberhardt, den Vorſiz. 


—2 des 


ohn 


Jahre gehen mühten, wurde aud im Dei 

unteren Halle, dem Speifefaal, ek 
- 

In 


erſtem Redner wurde von ihm Hr— 


dem Sefretü 
katholiſchen Diſtriktverbande 


von Chicago, das Wort erteilt, md 


in längerer Anipradhe führte jem 
ıdann aus, dal die Deutfhamerifi . 
ner die fchweren Fehler, die fie ug 


der Vergangenheit madten, in Zu 


funft vermeiden follten. 


 Diejer jchiveren Zeit fein, dar fie ung | unter Anderem Folgendes: 
unfere treue Liebe | 


* 


4* 


„Die peinliche Lage, in der wir 


durch 


wö Deut! erikanertums legten Ja 
Mitbürger. if hie « A | Deutichamerifanertums der ab 
Mitbürger, ift Die techte Lopalität, die |ye. md dieie Lage muß ums eig 
| Rebe 


find, rege Inreilnahme an 


tchifen der Nation, 


abjolut 
una 


wäre 
wir 


. 


dem | Warnung jein fir Die Zulunft. Lebe 
2 | haften Verkehr mit allen Nattonaliiäz 
‚ten des Rande, die wahre A 


merifa 

den Ge 
die Verhältnifie 
hmen wie fie find, ımd nicht, tie iR 
Inach ımierer Anficht fein jollten, Dass 


> 


eriten und größten Pflichten dem La 
das wir mit Stolz unfer Land nenn 
aber deshalb brauchen wir die Pflie 


ten, die wir gegen und 


Zeiten der Britfung find 


e3 fein mütlen, dem Läuterung3proz 


Biel und Richtung zu 


und zu niodern begann. 


‚geben. ( 
druckt gäben, da Imandye Schlade haben mir abzuſtoße 

manches zu erneuern, was veraltet wa 
Wir haben 


& 


uns ein fein wenig gu biel auf um 


jeldjt zurüdgezogen 
Augenmaß für 


jeben 
er fonnten. 


aufbau deſſen, was 


er Land nennen.“ 


und dadurch da 
das uns Umgebend 
Nun hat der Krieg uns übe 
manches die Augen geöffnet, was wi 
wollten, vielleich 
Und die Au 


Eine ernite Mahnung richieie aud 


| Sheriff Iraeger an die Anmwefende 


| 


indem er fie 


ten loyal gefinnt find. 


Staa 


müffen für unfer Land einftehenzE 


und mit ihnen alBE 
| Deutfchamerifaner aufforberte, off 
zeigen, daß fie den Vereinigieik 


* 
* 
m 


ifagte er, „it biefes und gut gemu 
um darin zu leben, jo müffen w 
auch dafür kämpfen und wenn nö 


Herr Ernſt G. Kußwurm verlas, dafür ſterben. 


Vor Allem müſſ 


ehe die Verſammlung zu Ende kam, wir für unſere drüben in Frankrei 


den Wochenausweis des deutſchen befindlichen Söhne und Brüder ſo— 


Sammelausſchuſſes. Danach iſt in 
dieſen ſieben Tagen, bis geſtern 
Abend, der Betrag der Zeichnungen 
von 82,106,630 auf $2,926,000 
geſtiegen. Ehe Herr Kußwurm 
ſeine Abrechnung beendigt 
liefen noch über 814,000 ein, ſo daß 
die dritte Million Dollars nahezu 
vollſtändig wurde. Viel haben dazu 
die Damenausſchüſſe beigetragen, 
welche den ganzen Abend über, in 
aller Stille, aber flott an der Arbeit 
waren. Unter den von Herrn Kuß— 
wurm, Vorſitzer des Ausſchuſſes, 
mitgeteilten neuen 
ſind die folgenden: 
Leſſing-Loge Mr. 
M. 84200. 
Erſte eb.-[utberiiche 
Baitor 2. Goebel), 85600. 
Bayeriſch Amerikaniſcher 


3100. 


re 
rt)» 


& MW. 


857, N. 


Gemeinde, 
Verein, 


Deutſcher Sterbekaſſenverein, 
ſtrift Nr. 397. 81650. 

Fortſchritt-⸗Loge Nr. 
8100. 
Eugen Dietzgen K Co., 8400. 
Fred Klein & Co., $3000. 
Ehicago Turn Gemeinde, *6000. 
Schwabenverein, 83000. 
Hamburger Club, 81500. 
Geſangverein Harmonie, 84000. 


41, £ 


| 
| Fre 
Ev. Johannes 
ſtor A. E. Meyer), 310,000. 
Deutſches Theater, 81800. 
Deutſche eblrtheriſche Kirche, 
Str. und Karlov Ave., 832,400. 
J Erneſt J. Krvetgen Co., 83000. 
Deutſch⸗ungariſcher Verein, 8200. 
| viedertafel Gintracht, $29,550. 
| Ztaats-Jetiung, $8000. 
MWollenberger & Co., $10,000. 
|  Erite deutichamerifaniiche Episfopal- 
(fire, Baitor Yuppert, 37000. 
Grotgilde von Amerika, 81450. 
Techniſcher Verein, *532200. 
Ev.-luth. Dreieinigkeitslirche, Paſtor 
J. C. Kirchner, 315,000. 
Germaniaklub, $36,000. 
Abendpoſt, 830,000. 
Go?mopolitan Bant, $127,250. 
Ev.-luth. St. Paulskirche, Paſtor 
Rudolph John 810,000. 
Deutſch-katholiſche Gemeinden, 889, 
6530. 
24. Illinoiſer 
$104,000, 
Serman Club, $104,000, 
M. Hollenbat, 820,000. 
Henrici & Co., $5000, 
Soethbe Männerchor, $2000, 
Deutſche Odd Fellows, 850. 
Harugari Sängerbund, 89000. 
Chicagoer Schützenverein, 828,050. 
| Liedertafel Vorwärts, $5000, 
| Sozialer Turnverein, $2500. 
Evluth. Emanuelskirche, 810,000, 
Arion Männerchor der Südſeite, 


d Riemann, $1500. 


VBeteranenregiment, 


1$1200, 

Rheiniſcher Verein, S150. 

Herderloge 669, WU. FH. ER. m, 

8,100, 

Deuticher Landwehrberein, $1 

Friedensgemeinde, 81600. 

Kärntmerflub Koibat, $1900, 

Damenvereine, davon 

ftern. Abend, $70,000. 
ag irtel, $1500, 


n 


| 
88 


350, 


2 
0 


J 
\ 
} 


hatte, | 


ı Strendman, 


gen und deshalb der Regierung ba 
verlangte Geld zur Verfügung ftel 


len. Wir haben biefem Verlangen 
und beöhalie 


ftritt Folge geleiftet, 


meife ich mit Stol3 darauf hin, mw 


loyal meine 


find.“ 
Terner hielten 


noch die Herr 
PB. 3. Barth, der alg 


|Mitalied der fremdfprachigen Abtei 
‚lung in Jllinois und Wisconfin Pro 
\paganda für die Hriegäanleihe mad 


te, Leopold Neumann unb Richt © 


' 
| 


Zeichnungen | 


I 
| 
} 
I 
I 
} 
I 
‘ 


ı Damenverein” 
glieder beiivohnen, und bejonder 


Di.| 


M. R.,! 


Northmeitern Vahnmerfitätten, durch | 
Gemeinde (durch Pa— 


8 


Nelv Yoit . 


| 


\ 


| Bolton 


| 


I 


| 
| 
| 
| 


| 
| 


i 


} 
} 


| 
| 
| 


$20,000 ge⸗ 


Girten bier Anfprachen. 


Late View Tamenverein. 


Der morgen Nachmittag in dee 
jtattfindenden®@ 

Pen 

alle Mit 


Zurnballe 
des 
ſollter 


Lincoln 


Verſammlung „Lake 


ſelbſt haben 

nicht ganz und gar zu — 9 
eiten 

der Läuterung, und unſere Sache wir 


Cr jagt 


122 


beweijen, wie augenblicklich Jefinden, zum Tell durd 

Iuniere Schuld, durch eigene Rachläſſig 
Teilnahmloſigken am 
Leben, läßt ſich nicht unte 
So rächen ſich die Fehler de 


ſind einige Winke mit dem Zaunpfah— 
verdammenswer 
unferer Abitammung 


D 


deutſchen Landsleu 


ſolche, die noch nicht bezüglich de— 


„Liberty Bonds‘ 
— a 
Bom Bajeballfeide. 
Geitrige Spiele. 


‚National League” —-Chieragg 


berichten fon 


Kr: 
a 


2 


J 


Pitteburg, wegen Källe verſchohen 


Cincinnati 4, St. 


Rouis 3; Ne 


—J 
—— 


York 6, Philadelphia 0; Boſton— 


Brooklyn, verregnet. 


„American League” —E bieag 
St. Louis 1% 
andere Spiele wege 


‚ Gleveland 4; 
Detroit 3; 


naſſen Bodens verſchoben. 


Bisheriger Stand dieſer Ligen? 


National League. 
Gew. 


Rbiladelvbta 
Gbicano 
Cincinnati 
Nttsbura . 
St. Louis. 


Broollyn 


—* 
5 


Cleveland 

Chicago 

————— 
Waſhington 

RE rs 
A t 


Moiladelbbia ..ecueseecneenn : 
Hertige Spiele. 
„National League” — Bi 
in Chicago: Bolton m 
Ion; New York 
St. Yonts in Cincinnati, 


„American League —Chie 
Philadelpt 
New York: Detroit in 


in Cleveland; 


Maihington in Bolton, 


— Sehr gültig. — Dec 


Sr 


der Straftammer (zu bem 


t 
(ung lang und breit * 
„Sp, jet haben Sie ba? 
haben Sie noch elmad 


a 


2-1» an wr 


Berl. 


— 


ID» WS 


in Bhilade 


% 


Pro i 


—* 


len, der fich im Laufe zerh 


J 


R 





* 


—* Shane, Dienst, den. 30. it 1918. 


in 


Sielogilche Ihe Anfalt. Rrieg Aller gegen egen Alle’ Kleine Kriegsdepeichen. 


neues, wichtiges Iaflikn Inſtitut in 
gründet. 
An der Univerſität yet en aus 
Mitteln der Karl— Zeihe€ tung zur 
. Pflege der eintwidlungs = 26 logie | 
(Wenn Iodernd a Him · Bf hliologie 
ns vun“ | eine Anftalt für erperimentelle Biolo⸗ 
Des Haifes und der Wißgunf Flammen |gie errichtet, die erjte in Deutichland. 


troleum verpadhtet find. Won diefem riefigen Qandge- 
biet zahlen 170,381 Sektaren Feinerlei Pacht und 1,- 
330,196 Heltaren bezahlen weniger als 85 für den 
Hektar. Der Durchſchnitt beträgt 88 Cents meri- * 
—5 entſprechen d 44 Cents in amerikaniſchem .r . 
| Selbe. sur 55,336 Seftaren wird eine Nahrespadıt | ’ 
ai Von $5 bis $10, Durdichnitt 86.01, für 70,035 Hek⸗ 
2, m S, eniside Ökienge, 08.08 | ATEN über 810, Durchſchnitt 859.78, entrichtet. 
: men nn 350 | Geſammtbetrag der Pacht beläuft ſich jährlidy auf $6,- 
"Webände: 223 mub 225 @. Wafhingten Ge. | 398,066.45. Hierzu fommt noch eine Steuer von 10| lagen, Ueber diejes wichtige Jnftitut, das uns | 
awiſchen Wells Str. und Aranflin Er. ‚Cents vro Were, die ungefähr $500,000 ergibt. In Und Bölker, bie 4 Freundſchaft einſt ter der Leitung des Zodlogen Julius 
elephon: Frarklia 5900 ı Vergleich hiermit ijt es nicht uninterejjant, zu erfahren, | vereint, Schharel ftehen joll, hat die *2 
RE — Wen aut ss dab die Stantsftener auf Celland in Kalifornien fi N" Orimmer ehbe ihre Kräfte war |. Seitung“ näheres erfahren. Der 
is Ber.Etasten auberdald & —S—— auf 83.90, und die 7 Durdihnittspadht auf $11.70 pro! 68 wird auf's Neu En Friedensengels erperimentellen Arbeitsweiſe die tech— 
ne |Mcre beläuft. —F Hand niſchen Hilfsmittel zu bieten, die ſie zu 
Auch aus den Eiſenbahnen, die faſt ganz Staats— Einft einen, die lang' unverſöhnlich der Löſung von Problemen der aͤllge- 


I - . . 
eigen IE > berpadht d. zie ie meri— ſchienen, 5 eb 
gentum, aber meiitens berpachtet find, zieht die mert IDie Menfchenliche läfht den Welten- —— Let benstunde bedarf, iſt der 
Zweck der Anſtalt für erperimenteile 


Biologie. DVorläufig werden die Ein: 
* Getrocknete Bil oſenpaprika 
die Mongte Januar und Februar auf je $750,000, Der! (richtungen für zmwer Gebiete erftelit: | Tenticher Welbmeifter —E 
E an melden Mahe die europätihe Einfuhr nad! |Voden Merito? reift fait ohne jegliche Diingung reihe] Während die Abminiftration im: für die Phyſiologie der Ent Linien, Hirſe, Buchweizen-Grütze. 
Sr m Ma e europäiihe Einfuhr nad)! Ernten von Getreide und ſonſtigen Feldfrüchten, und | mer wieder die Treue der fremdgebo: und gormbildung und die Erforſchung | Entladung gebracht Durch die Aurioſa von Texarkana Friſche Blumen- und Gemüſe-Samen, 
ubamerifa zurüdgegangen it, davon erhält man die Musfuhr an Gummi, Stialhanf und Baumwolle, |tenen, bejonders der beutfchen Be: |des tierifhen Verhaltens, Die Ent: | Erplofi >: 5 2 nn 2 * Sorten Frucht- und Zierſträucher, 
en ungefähren Begriff, wenn man den statiitiichen |, 9 völkerung betont, ſchießt das Hetzer— wial ! £plofton Wurden der Gintritts-|) Jede Gtudt, bie im Gebiet von Gladiolus, 3 das Zutzend, 
she: —J übe R Hl; A 5 [ 7 fi enjo wie Metallen, bor Allem Silber und Kupfer, | 9 wi ungs 2 Phyſiologie und Entwick⸗ kartenſchalter ſowie die SIc &= |ajver oder mehr Staaten lieat hat | Tubervien, ® 25c das Tußend, 
* r ran iens . ußenhande ‚ aufmerffam m beitändiger Zunahme begriffen. ber auch af | zum immer üppiger ins Kraut. Das lungs * Mechanit ſteht zu den Grund⸗ orn t “ * * J * es Feinſter Nafengras: Samen 
‚ ben der amerifaniihe Generalfonful in Rio de | \erzieheriihen Gebiete bemüht fi) die Regierung Gar. Motto: „Steht zum Präfidenten“ 'frugen der allgemeinen Biologie m u = der Vorhalle ger- Ion — —** api1.dofondi* 
— derfelbe, defien Name auf der Baffagierlite anzas Fortichritte zu fihern. Clementarfdulen find | hat für dieſe Heger offenbar nur in- iengiter Beziehung. In den dreißig — * Außerdem wurde ein diges, und manche verzwichte Fragen 
» 1 nr > ‚1 er ‚ ö* ' — * 2 2 % 3 —2 roßes B = 
® jüngt e —— ten gemeldeten ameritantficen |; Merifo Fan minder weit verbreitet ais in den ſoweit Wert, als es mit ihren An- Jahren ſeit ihrer Begründung durch — * ee en = — — 
mpfers „Cyclops“ ſteht — in den Konſularberichten 3 r. Staaten: außerdem find zahlreiche Iandwirtichat- ſchauungen übereinftimmt, Wilhelm Rour hat te nicht nur höch: riſſen und die Nachbarſchaft i in leicht ſtehen. Texartana iſt das einzige 
\ pe. Ir. Staaten: auberdem find zahlreid) ö \ begreifliche Mufre i © y 
BB Sandelödepartements veröffentlichte. Danach be⸗ liche, tediniihe, nautiiche, Sandtertigfeite- und jonftige | ſte theoretiſche, ſondern auch prattiſche g che Aufregung verſetzt. & ameritaniſche Stadtchen ſolcher Art, 
ug der Gejantwert aller im Jahre 1916 in — nd Gel Bedeutung für Chirurgie und Ortho— Ein gewiſſer Andrew Karges iſt welches auch in ſeinem Namen die 
Ageftihrten Waren nur ungefähr fünf Mchtel des eni- Schulen gegründet worden, um der Suaeı nd elegen⸗ —55 ſind gzwölf Perſonen des ädie gewonnen der neuen An— Eigentümer des Theaters, das, nad) zivei Staaten vereinigt, zu denen es 
om Jahre 1913, und das angefichts der Tatfache, | + at neben, fid) für den gewählten Beruf auszubil. | Mordes angeflagt. Do menigftens | er —— Ynta, |monatelangen Swoiftigteiten gmi. dehörn — zmei der jtolzeften Etan- 
* En v * site 0 a fen en. Entscaen den Behauptungen anaeblider 2Be- lein guier Anfang! ſtalt werden für ihren Betrieb Anla— (hen SargeR 2 = verfejiedenen —* nn len. —* 
— re akut por | VEMNLNG der Geiitlichkeit, tweiit die Megierung daranfj 4; Bietet. „gen zur daltung —* Zucht kleiner Baugemerfie — — Artanfas : — 
a 9 2 i geſtiegen ur * Bee e_ "pin, dai in Merifo 6000 Kirchen zu finden find, und | Mer die amerikaniſche Flagge nicht Tiere in — Terrarzen und tag Sid ne * —— rn "Hat a ae Abe Zeile | 
' Deite b au! 11 >) 0] Dollar, > eye & ır r . 5 » i x 1 
ye belief ſich au rımd 195 Nillionen Dollar. ya; Bei 5000. ein Vermögen von iiber $100,000,000 ehrt, ijt ihres Schußes nicht würdig. Inſettarien, ein Laboratorium für die nz he vurde mit Mn 2 2 befonere Stadt» 
By Be Isert der en nichteuro— feſtgeſtellt worden Strecken Sumpfland ſind Und den 8 jeder notwendig, der in Ausführung von Operationen am le⸗ Leinem ojtenaufivande von $300,- —— —* "au u en Kine | 
A ı Yandern Waren ab, ſo bleiben * gr = i } „Si 
Ypenue” bildet die Grenze get 


** iſt. Große 000 
ri Per. S ; errichtet ımd enthält 2000 
en; Europa nur S5 Mi Dollar übrig durch Nderland verwandelt | den Staaten lebt. — ande —22 om — 
ic | ift 'mal jo Mode! tommt ein mit bejonderer Gorgpalt | Karges hält das Bombenattentat ihnen. Daher hat auch jeder Teil 


Bern yes er 
* Drainirung in fruchtbares 
Haonen BO tn ah s ® 3355 * ie: » ieh Die Gewevekutiuren vorhanden je. Dazu | Sitpläge. 
it Die! - als Grohbritannien im let Jahre worden, und den ſanitären Einrichtungen wird die 
——— größte Aufmerkſamkeit zugewendet. Typhus, worunter 
dem Ausbruche des Krieges an Waren dorthin ver— I—— — — Kane — tag: * Ute-Indianer in Utah haben ſich ausgeſtattetes mitrotechniſches Labo— für einen Racheakt. Seinen An— ſei ien beſonderen — *—— der 
at bat. Im Jahre 1916 betrug die Ausfuhr Grof J Print ini * 37 wo er si die eri — ——— | ratorium, da die Verbindung des Er⸗ gaben gemäß berlangte man $1000 | jniht wenig jiola auf biefe8 Amt if 
eilanniens nady Brafilten nur die Hälfte jenes Ber. a. ze. ERMIES umpubenn, tab TO: Die Eike Mechanics“ eier Basel ein fchlauer ‚periments mit biologijen und cptos |von ihm für Weberlaffung eines | Doc) wegjein die Würcen haufig, 
di r "hend Iok ei El Sm | Roche des Monats März waren bei einer Einwohner- Wechanics meldet. Irgend ein ſchla u e ſich zur Gewerkſchaf BWor W und im Verhältnis zur Stärke der 
die Fran reichs ebendahin 3 ein Drittel de zahl von 750,000 nur 15 Fälle zu verzeichnen | Händler beraniahte einen Häuptling, logiſchen Unterſuchungen einen ich zur yeiverkii yart gehörigen Wan— 
Anzöſiſchen Ausfuhr vom Jahre 1913. N EEE 50R Fälle —— fich eine Prilie mit dier Falfung, die immer mehr vertiefenven Emolid in |delbildermafchiniiten. „Ungehalten |Bevölterung gibt es in dieſem ſchö— 
Aehnlich ſieht e3 auch n ı1t dem braiil ianiſ ſchen! Ein er Aufſtellung bemerkenſwerter Tatſachen aus einer Nachahmung bon Schildpatt das organiſche Geſtaltungsgeſchehen über dieſen Schröpfungsverfuh“, nen Stadtchen fü ft fo pie! e Bürgers 
Be del aller übrigen europätichen Van {der aus. Dap; | über Mm erifo entn ehmen wir Folgen des: Mexifo hat |beitand, —— — —5*— verſpricht. erzählte er der Poliz ei, B— ich meiſter und er r-Mayors, wie es m 
Barenausiuhr aus dem Gebiete der Mittelmächte ein Areal ums Duadratmeilen. * Vie Erforſchung hen mir die Dienſte eines Nichigewerk. Waſhington Kongreßmänner — 
Verhaltens hat bisher in Deutich- ‚fchaftlers. Nachdem diejer am rei. |Nentudy „KRörneis“ gibt. Mitunter 


Alt und 
* — Die en Unſinn mit. Manche trugen | 
> gut wie ganz aufgehört hat, veriteht fich von felbit. Länge de3 Landes von Nordweit nad | il . ‘ Bü der beid 
‚land jajt gar feine görderung etz tag umd Samstag zu allgemeiner |Denugen Die PBürger der beiden 


roͤßte ie in de 
Südeit "I gar drei Stück ſolcher Vrillen auf der 

Bas das für Brasilien hedeitet, läßt ſich daraus er- 1900 Meilen, ſeine größte Breite 750 Meilen. Die INafe, md befonders die, welche gelbes — 1 " ee 

Ifayren. Sie ift aber der erjte undes | Zufriedenheit den  Wrojektions- Zerartanas eine Öfrentliche m. 

dingt notwendige Schritt zu Der iapparat bedient hatte, Frochen die ‚tung gemeinfam. Tas ‚beite Beiſpiel 


ö— — —— —— —— — 


Henry ShoelltopiSons 


— Inworteure — 
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Ienn ge: Zeitungdmann plä plädirt ſchuldig. 
Kanſas City, Mo., 30. April 
Sort Oleefer, Seransgeser der | 3OQundFLL WB. Raudolpf äh, 
„Miflouri Staatszeitung“, befannte | tonflin tr 

fich im Bundesgericht vor Richter nabe . 

A. Van Valkenburgh der Ver- Echte holländiſche Matjes-Heringe. 
Iebung des Spionagegeieges fänt. | Dilet Geringe in Wein Sauce, 
dig. Bundesanwalt' Francis M. N. nn r 
| Wilfon beantragte jeine Rerurtei- | Neines Bänfeihmalz, 

|Tung zu fünf Sahren Bundeszudt- Schweizer Käfe, Limburger, 
haus, 


Handkäſe, Liederkranz— BEN, * 
. . z v 
Gleeſer war mit Jacob Froh a le un 
iwerf, der mit derjelben Zeitung in | Geräucerte Brannfchte. Mettiwzrft, 
Verbindung Stand, von den Bun- Landjäger, Thüringer Bratiwurit, 
desgroßgeichimarenen wegen eines 
Artikels in Anklagezuitand bveriett 


Geräucherte Blut- u. Leberwurſt, 
Neuer Vermoni Maple Syrup, 

worden, der letztes Jahr in dem 

Blatt erſchien. | 


Deutſcher Hafer Sinfao, 
— —ñ— 


Woodland Theater durch Bomben— 
exploſion ſtark beſchädigt. 


—— — —— ————e———— — 
* — 
Der = 
—* 


Barbierſtube zertrümmert. 


3 Mieiiter: 

| verbandes. Aa find 
Streitigkeiten. swifchen Kebeitgsten 
und Gewerfichnften zurückzuführen. 


auf 
n 


ber Oth 1889 at the Pest Ofles 


ae Keoond Class Matter Se 
Illineic. Brd. 1878. 


ucder Act ef Mars 


ar 


} 
| 
| 
| 
| 


Am —— ð m Woodland 
| Iheater, Nr. 853 Oft 68, Straße, | 
| wurde geitern Abend cine halbe 
| Stunde nad) Schluß der Voritellung 
widlung von ruchloſer Hand eine Bombe zur 


liens verändeete Stellung im 
Welthandel. 


kaniſche Regierung ein beträchtüches Einkommen. So brand: 
beiter fi) der dem Schatzamt zufließende Betrag für! ‚Und neues Leben blüht aus den Ruinen! 


Todesanzeige, 


‚Freunden und Belannten die tzau« 
tige Nahrict, dab unfer geliebter Va— 
ter, Schwiege —* ter und Großvater 
Rudolph Maas 

(Satte der verit. Elizabeth, 
Tater der berit, Elizabety ım 
Schwiegervater des verſt. Baul Lenz) 
am 28. April 1918 im Alter von 73 
Sabren Selig im Herrn entfchlafen ift, 
B ——— ung findet fiait amn Wittwoch, 
den 1. Mat, Nachin. ühr vomtrauesi 
baufe, 1413 Enbler Ude, nah bem 
Waldbeim, Friedbof. Um ſille Tei— 
nahme bitten die trauernden Hinfer— 
bliebenen: 

vrau %. Hamann, frau N, 
| Frau N. Len;, Rudolph Maas. 
i 
ı 
’ 


zn Verbindung mit der Collinspiller 


sb. Same, 
Amelia, 


= 
. 


ER | 
aber 


21? 
A -ıı 


bezogenen 


= 
> 


9, 2uth, 
Kin⸗ 
der Hamann, N. ©. Luth, <hrte: 
nerföhn °, Frau iR. Mans, Ehiviege r⸗ 
tochter, nebſt Enfeln undVerwandien. 
modi 


cr 
Li 


Todesonzetge, 


Freunden und Bekannten die traur Nach⸗ 
ist, dab mein geliebter Gatte ıımd uni er i 
ber Vater umd ($roßbater 


Mathlas Joſeph Vraien 
ſelig im Herrn entſchlaſen if 
findet „tatt am M zittwoch, 
9:39 dorgens, von Ir 
| Simerald Aven nach der 
Requi ‚Podamt geiel r 
Automob les na en Dan 
an, EiT., on da mit der Ü 
Ei. Morten Gotteäader 
bitteit die trauernden Sin ter! 

Maria GE, Grafen, ach 

Eraſfen, Frau Ida ne e 
und Sei iedh Schorven, Enfellin: 
Verwandten und Belan nten, 


r 
2 


ige 


des tierifchen | ı 


den 1. 


bon 


Stüdliches Sand. 


vb 


—— 
Deutſcher Frauenverein Harmonie. 
Werte Zqweſtern, hiermit zur Nachricht, daß 
Schweiter 


Any 
ur 


Todesanzeige. 
md Belen: 
unfer geli 


itte Freunden 


ß d iten die traurſge Na« 
richt, daß 


bier Gatte und Water 


10 


Alter Sabre ei 
am Donn 
Trauerh 03 3* Ki 
dem Waldheim Friedhof, U: 
bitten die Iranerndei Hinter— 
Im 


| Mann, Sattin, Richard, George, 


eſſen, daß dor dem Kriege deutihe Waren den ‚Wüftenlinie längs des Bazififs, einfchlieglich des Golfs | ©las hatten, wurden bevorzugt. 
biten Teil aller Importe in den brafilianiichen ;von Satifornien, mibt 4574 Meilen. Die hödjiten et - — u — 
Fen ausmachten. Deutſchland nahm damals die Bergesgipfel werfen zivei ausgebrammte Vulfanc, ber | a Beſafſung mit dem lebendigen Ob— Beamten der Gewerkſchaft zu iſt das Poſtamt, welches auf d ei 
en E ern Rrafilion® cin | Bopocatepetl (der raudende Berg) mit 17,888 Sub, In. er, udlicit gelegene bewohnte Tanb tt, die viöher in der Joologie einis u Er “,Grenziinie fteht, mit einer teranifchen | 
weite Stelle unter deu \importländern Brafiliens ein, | FOPocaicpert (Der Taugenbe DErg) ME 16, SUB, Ider Melt fit die Neujahrsiniel, bie zu (it y „00109 Kreuze. Sie zogen ihre under | “0, Artanſaſer Tü x 
ohbritannien itand an der Spite der Liite, während und der \rtaccihatl (die weihe Frau) mit 17,343 Fuß | Argentina gehört und auf der fih eine ‚germaken vdernachläſſigt wurde. Es ihämte Forderimg zurück und jtell- und einer Arkan fer nen E sm 
fe Ver. Staaten fich mit dem dritten Pat begnügen auf. Merifo hat nur wenig große lüffe, dagegen |Weiteritation befindet. Die Ungeitell- Igeit, das Tier in jener nrürligen Iron mir einen Gemerkicaftler zur übrigen madıen die Adrefjen der | 
fubten. Am Sabre 1916 führten die Rer. Staaten zahlreiche Heime Ströme, die von * Bergesabhängen ee Bergen “> —— Betätigung und In der Abhaängig— Verfügung. Was heute Abend ge» Briefe den Bürgern noch bie meifte |_ 
bon Beinahe dopvelt joviel Waren in die große fü. |ftlich dem Golf, meitlich dem Pazifif zuflichen. Aud) |Neiden find, die nur einmal im Jahre ect Don feinen Kebensvevingungen | fan, willen Sie.“ a — Me 
> — > - . e r arır J 21 n ar = a X * — — D er : 7 g 344 ’ 1 n ic) Dis 
Adhe Schweiterrepublif ein wie England, das erjt in) ind dort nur wenig Sen; 1 finden. Tie ſechs Eleinen | Zeitungen und Schneiderredhinungen er- ‚tennen zu lernen. wit Huſe des Bewohner der Nachbarſchaft Freunde — —V m. | 
BBeiter Reihe marichierte. An die dritte Stelle tit ohne | Scen im Tal von Merifo jind leberbleibiel eines | halten! —28 unter tün ſtliche n Bedingun— wollen geſehen haben, wie kurz vor — TF m (heit RED SEE 
oßen Sces, der it je Tı »deckte, aber | — anvetomner Eu ge : ta, Ark, unterfcheiden. zhriſtina Wach 
obere Anſtrengung Argentinien gerückt, an vierter großen Sees, der einſt das ganze Tal bedeckte, aber Ein Blatt, welches jid aa ER RR EEE SPERREN Ider Erplofion ein Sraftwagen am "u ... wi karki SR 
o * dann trotz der bedeutenden Verminderung ſei- auch ſie ſind im Verihminden begriffen. Vera Cruz |... no. —— And * Pe ‚der einzelnen Neiftungen in ihren | Theater vorbeifuhr. Aus diefem en. Ds OMEger Weniger 4 — —— a 
1 ’ " * x. ı — e = — m . r . Yı 9 2 “ AT v0 Nor Ir $ 
Ausfuhr Franfreih. Der Ausfall an enropätichen | war bisher der größte Hafen des Sandes, doc wird |nipt feinen Lefern den „guten“ Mar, |Deionderen Beziehungen zur Urwelt | 1 mitande ihließt man, dab die]; Zeute wären, fo hätte bie zwiejhläch- — tabiifbment, 3013 Cottage ©: 

; diei Plat ſcho Ki dem ſich mächtig ent 2 ‚ermittelt. Phyſiologie und Pſycho⸗ Yarkakt ioing He Staatlichteit ihon zu vielen | *ve.. nad Salmoodz Ttait, Die Beamtıı 
Baren ift nur zum Zeil dirdh vermehrte Einfuhr von |e$ drejen Platz ſchon in Kürze dem fd) madtig ent- |jich in feinerlei Debatten iiber den Wert 2. ar nie Bombe von einem „faljen Diejes | (len bezüglich der Ausliefes | "erfammeln fih um > Mr. Mattumadvon 
Enberwärt® wieder eingebracht worden. Allerdings | faltenden Tampico abtreten mitiien. ‚ober Uniwers der Rrobibition einulaf- logie haben Davon Yupen, und Die Kraftwagens geſchleudert wurde. Streitfällen bezüglich ber Minnie Nichter, Lräfidentin 
iſt der J—— aus den meiften nichter uropäifchen | Das VBanditenunmejen bat, jeitdem Vilfa fait | ‚fen, fondern einfad für Deren zu Lehre vom Haushalt in der Natur, — * — rung von Geſetzes-Uebertretern —8 Minnie Holimer, Seltetärtn 

as 8 eiſte ichtern | 19 anı en Di ol -jtimmen. Das ti die Sadel D e Draht: ird Auch ein Racheakt? führ Hächli h 6 kö ch 
nn kei inf if ⸗ —— form Och slaffer E 2 | die ogenannte Delologie, wird | fü rt. Natfächli aber können 
Bändern eine Steigerung auf, aber dieje iit doch wohl oänzlid) von feinen Anhängern im Stich gelafien sicher der Anti- Saloon Reague mallen |? * * es gemeinhin geſchieht —— Lennemanns Barbiert die bekanmen älteſten Leute an kei⸗ 
ausreichend, die rege Nachfrage zu decken. Ameri— wurde, beträchtlich ab genommen. In mexikaniſchen gar nicht mit —— der Vernunft ‚pi A diei 2 gi sone "alu 3 ſtube Nr. 44 W. Diviſion Sirape | nen —— derartigen Fall erin⸗ 
iſchen Induſtriellen und Kaufleuten bietet ſich darum Kreiſen herrſcht vielfach die Anſicht vor, daß ſeine —— ven —— — — en ee — Fer Ba * und bnde in voriger Nacht mit Petro— nern, nicht einmal beireffs Mirtz| Frederid ©. Samide 
en B N» 1 a fait vollitändia jei zürde, we a ‚geber, welche ibr Denfen jelbjt beforgen, aus gen { A | u Miter Yo 04 
Pr En —* — — Zn I hin —— —— — —— ———— = en m ſondern einfach Stimmvieh. Grundlagen gewonnen, Die für die leum getränkt und heute früh gegen ſchafts⸗ Widerſetzer und dergleichen! | Beerdigung erfoigt 
ter e er Tätigkei L e, a e Pflege Des vu ’ gı 19 de { 1 | — det. Es 0:| — — 2 Uhr Sant, vom 
: n de teriſtiſch in dieſer Hinſicht iſt ei kotis i ‚ongewanoten Wilfenwajten zur ers | halb drei Uhr angezün 8 erei —— een 
Dortigen Marktes iollte ihnen ein itberaus lohnendes — in dieſer Hinſicht iſt eine cottz _. | Stier und da. |joigreichen Pflege nüßlicher und Bes | yete fich eine Erplofion, durch melde 63 ijt nie Inred&t, freimils sie ——— 
Inn —J “ 1* 2 > % e r , 1 z liebenen: 
Wbiabgebiet erichlichen. „Repietv“, die befagt, da im Hauptauartier des ans | Stante Michigan haben fie einen |tämpfung fchablicher Tiere mötig |bie Vorderwand des Lokal — lig zu ſterben, aber oft un anſtändig, Br e- 
Was die Ausfuhr VBrafiliens anbelan at, jo waren | |diten Ralae; in der Stadt Tantoyuca nicht nur große der das Rote Kreuz verleumdet e Schmidt, 
die Kaufleute der Ver. Staaten ihon längst vor dem 
iege feine beiten Stunden. Inzwiſchen haben ſie ſich 
dieſer Stellung noch be efeftigt. Sie nahmen den Bra- | 
Elianern im Sabre 1916 nicht weniger al? 47 Prozent | 
ter Ausfuhr ab. Ar zweiter Stelle unter den Kıms 
Eden Brafiliens jteht eigentünlicher Meije sranfreid, | 


während Bean nie: n bom zweiten auf be n dritten N 


Rat geiunfen iit. 
Aheinlichfeit nadı mit den über aus strengen Einhuhr- 
Ahränfungsgejegen Englands zufanmmen, durch die | 
for allem der Katiechaudel betroffen wurde, Die] 
Enlliirten Regierumgen begnüsten jin indeifer nicht da= 
mit, ihre eigene Einfuhr aus PBrajilien zu verringern, 
ondern jic verhinderten gleichzeitig aud die Musfuhr 
eler braſilianiſcher Produkte nach neutralen Ländern, 
weil dieſe unter dem Verdacht ſtanden, einen ſchwung- 
Ebasten Handei mit joldhen Artifeln nach dem Gebicte | 
Eher Mittelmächte zu: treiben. So kam es, da 
hianiihe Ausfuhr nad So and ih im n Sabre 1916 
Ei fait auf ein Drittel des Wortes verringerte, den fie 
or dem Kriege aufwies. — hatte Braſilien im 
een Jahre vor dem Kriegsausbruch nur für wenig 
ehr als drei Millionen D ollar Waren abgenommen. | 
Bm Sabre 1915 hatte jich die Nusfuhr Brafili nad | 
oben nordiihen Lande um etiva das ZSiebentache ver- 
ehrt. Aber fchon im nächſten \abre hatten die ftren- | 
gan Vorjehriiten der Mlliierten dieje Summe auf 717 | 
illionen berabaedrücdt. Brafilien iſt auf dieſe Weiſe 
ſich nach anderen Kunden umzuſehen. Denn! 


Wahr— 


die be 
n 


ar 
ur 
1D 


= 
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IM engen Waffen, Mumition und Lebensmittel, 


Waffen 


weites 


ſondern 
„Oberfläch- 
ausführliche 
woher Balaez 
feiner räube- | 


„Archiv“ gefunden wurden. 
liche Prüfung des Ardivs ergab eine 
Korrefpondenz, die deutlih zeigt, 
Mimition uſw. zum Betrieb 
riihen Unternehmungen erhielt. Die Namen der | 
jeteranten und Sonitige Einzelbeiten werden itreng 
geheim gehalten, aber die Beweije find To Itarf, daf; | 
ie durch Leugmen nicht erledigt werden fönnen, und 
die Schuld der betr. Perionen fi) wird unanzweifel: 
erien Tafien.” Womit der Spekulation ein 
seld betreff3 der Nationalität der Schuldigen 
eröffnet wirt 


‚auch deifen 


I 


| Statıre vom Dach zur holen, 
mern 
|Bet ihrem Falle ri die Bildjäule noch 

zwei große Rellamejcdhilder mit fish und | 


| 


Kinder Amerikas! 
Tut Eure Bilicht! 


handelt. 


Handel gebracht werden darf, 


find. Der 
dieſer Aufgaben 
vorhir 
Tierhaltung 


baben joll, Hals und Ihren rot beitri 

chen, ein rotes Kreuz auf die Glatze ge 
malt, dann geteert und gefedert. Sonſt 
aber wurde er „ganz anſtändig“ er 


* — ahren. 
In Green Bay, Wis. krönte ſeit dem tab 


Nahre 1382 den Giebel des Haufes des | 
dort wohnenden ehemaligen Kongreß— 
abgeor dueten Guſtab Küſtermann 
aus Dinkguß hergeſtellte Statue, 
die Göttin der Freiheit darſtellt. Eine 
Rotte unreifer Lümmel, welche in ih— 
rem blinden Fanatismus in der Geſtalt 
jedenfalls die Germania verförpert fah, 
machte ſich jüngit Nachts daran, Die 


Gebiet 


irren 


ſes 
geſche 


zus 
eine werden. 
welche 


‚10 günſtig liegen 


arbeit mit den 


u zertrümte | 


und thren Kopf miizufchleppen. | 


zerichmetterte ein Schaufenſter. 


die 


Vafür 


die äußeren Umſtände an feinem rt 
wie 
dem neuen Inſtitut die Zu jommen- 
Firmen 
und Schott & Genoffen möglich ilt. 


in 


— — — — 


Teil 


Jena, 


Karl 


techniſchen Bewältigung 
dienen 
genannten Einrichtungen zur 
‚ die für aeimiy!e Kultur 
zwecke einen beionderen ausw. 
Die Apparatur Für — 
Hung und Erperimeni my für Dies 
großen 


bereits 


* 


dür 


erſt 
ften 


und in Trümmer gelegt länger au leben. 


Lennemann iſt der Sekretär des 
Meiſterverbandes. Er ſoll ſich durch 
ſeine Weigerung, gewiſſe Forderun— 
der Gehilfengewerkſchaft befür⸗ 
— den Meiſtern zu unterbrei 
den Haß der Gewerkſchaft zuge 


gen 


ten, 


et | 


vo 


Zeiß 


Kampf gegen den Schleichhandel. 


Aus dem „Berliner Tageblatt” v 


_ Die Meat Dealers’ Mfociation zu 

Zeattle hat beishlojfen, daß —— 

Fleiſch künftighin nicht mehr u Dam 

Namen „Hamburger Steak” in den | 

el tonderit | 

„Liberty Steal” genannt werden muß. 

Ein Mitglied bar bemerit, daß Diele Imerb3mäßigen © 

Bezeichnung ſehr og erg ne denn ſicht nimmt. 

r a + $} 24 

Bart ae En a 1 |$r reisprüfungsſtellen 

die Flet sc U I r er⸗ 

ausnehmen. Der Name —— Iüge gewerbsmäßigen 

Steat” wäre viel bezeichnender. dotzugehen. einen 
— hierbei indeſſen 


6. Februagrt 1918. Ja 
lichen 


Iwurf befaffen, der 


Erfolg 
nicht aufzumesien. | 
N: 


ch einer halbamte 
Mitteilung wird ſich der Bun— 
desrat demnächſt mit einem Geſetzent⸗ 


ein beſonderes 


ſtrafrechtliches Vor gehen gegen den ge— 

Schleichhandel in Aus— 
Schon früher haben die | 
vertuchi, 


gezen 


Schleichhandel 


— 9 
Lit 


tien ſie 


Sn einer aeitern Abend 
en Gibuna Des 
wurden Meittef und 
aber 


abagehalte 


Wege 


un vi 


ur %b 


wendung oder 


Wunder, 


— Farbenwechſel. — Ein Trun-⸗ 


kenbold, der ſchon den Grund der 
Flaſche geſehen, rief verwundert aus: 
Auch heut zu Tage geſchehen 
vor einer halben Stunde 


war ich noch ganz blaß und die Fla— 
ſche rot, jetzt aber iſt die Flaſche blaß 
und ich rot. 


Meiſteroerbandes 


energiſchen Be⸗ 


lämpfung des drohend nahe gerückten 


Streiks der Gehilfen erwogen. 
Finden taube Ohren. 


Die ſtreiklenden Bäckereiangeſtellten 


haben ſich geſtern Abend, wie H. Lip⸗ 


tin, ein Mitalied des Vollziehun gs⸗ 
ausſchuſſes der Gewerkſchaft, be— 
hauptet, erboten, ihre Forderung auf 
Lohnerhöhung von 85 auf 83 die 
| Moche zu ermäßigen und andere Zu=| 
| geftänbniffe zu machen, aber tein!. 
Entgeaentommen aefunden. Die Ar: | 
| heitgeuer weigern fich angeblich, 
griedensporfchlaa auch nur in Ertvä: 
gung zu ziehen. 


— — w — 


I 
I 
| 
| 


dem | 
| ten Die traurige Nacht 
*Gatti 


| 


im Alter 


Todesanzelge. 

n Freunden ımb Mefannten dic 

ot, dal unter lieber Daier 

Jacob Stestzler 
am Somttaa, den 28, Mpril, geftorden ift, 
unfere liebe Mister 

Eliiabeth Ztesler, geb, Wolf, 

am 30. Noril (Dienstag) geftorben. Tie 

erdinuna bon — findet am Freitag, 

‚Mat itatt, ba Trauerhauſe, 

ibe,, um 2 Ude ac in,, nach dem Graceland 

riebhor, Um itilles Beileid bitten die trauern 
den Hinterbliebenen: 

Cva, Eliinbets, Haurm Stesfer | 
phie Rafube, Kinder, nebit 
und Schwiegerſohn Harold 
Alverna Stetzler, Enkellinder. 
Peſſen Schweſter. Henry 

Bruder. 


trau 


üſere 
Unere 


rige Nachri 


und 


NR \ 
den! 


und % 


ran ©; 
Schiviegertochter 
Kaſube und 


Wolf 31 wa), 


— — en — — 


RB—— 6— 

Ulen Verwandten, Freunden 
icht, daß 
n und umfere liebe Wictter 
Aunguſta Jahrke, geb. Leram, 

von 55 Jakren fait 
ift, Die We eerdigi ing f 


° und 


— geliet 


ihIafen det Statt au 


| zablreic) 
ı Gatien 


| beteiliaten, 1: 


I 


| 
| 


nod | 


I richt, daß mein im 


Louiſe, Heury, Frant 5* u. Emil, Kinder, 
dimi 


Todesanzeige. 

und Belannten die traurige Nac 

igſtgeliebter Sohn 

‚Harn 9 Smith 

am Zonntag, den 28. April, feltg Im Heren 

entſchlafen iſt, Die Beerdigung ‚findet a 

Mittwoch, den 1. Wat Statt m 2:30 Nachm 

bon Bentlens Vei atıı vasiavelle 2 701 R. Clart 

Ztr,, nach dem Gracı 133; —* 
Meta 


Freunde 


Smith, 


Dantiagung. 


Freunden 111.8 Belauntern, Die fi io 
an dem Yegräbnih meines lieben 


Allen 


Nuergen Sir 
zx die ſchönen Blum — d en 


torede id biermit meinen berslichen Dan 


| Sana befonbder3 der Pı Gr D 


! Ebicago 
Gegenſeitigen 
pronidte 


I 
! 
! 
} 
! 


| fpredhen Wir 
rau Ehriſtine | 


imide | 


ı Defonderd danlen wir 


S > 
3140 Serninary | N0® Gatten 


ır. 1 und ben < 

Unter ftügı gi { 
Auszahlung Des er begeldes und 
| die Vefuche wübrend der lat Ben Kranf beit ıme'« 
Sh fann diefe Vereine mur b 
Ser npieh! en, 


Auguſte Sick, Gatti— 


Dankfagang. 
Allen unſeren Verwandten und Bekar uten 
ne ) biermit ımferen berzlichen Dar 
aus für die zablveihe Beteiligung und ‚aroh; X 
Blumenſyenden bei dem zräbniß mei 
liebten Gatten und unſeres lieben — 
Henry Muchlhaufen, 


Seren 


dem Taf 


Nohlmann, fowie Der ern Wwilltam Selig fü IT Erd 


to | troitreihen Worte, 
| 


nd der Helderin Loge g 
lo» D, © — üunferen innigten 


V. V. 


I Danf, 


| 
im Seren ent | 


Frau eg Mucthanien, 


bii Fan 


| Nunmehr erhoffen mapgebenden | 
3 die neuen Beriimmungen | 


ı 3m Tonibö-Rolizeigericht 
York wurde der Öörährige Bauarbeiter | Stellen, dat 
John zen. tr Beſchuldi— jeden — in Zutunft in⸗ 
gung des Brooktlhners William Yougb- | f 11 
ton,  chrenrührige Bemerkungen über folge der Höhe der Stra} = —* * J— 
Praſident Wilſon gemacht zu haben, terdrücken. Rad) em Beet entwurf 
verhaftet worden war, vom Poligeirich⸗ ſollen ſtrafrechtlich verfo ‚lat werbeit | 
I alle gewwerbsmafrigen Schleichhändler, 


de Wohlfahrt ſeiner Bevölkerung hängt nicht zum 
Menigiten von der Möglicheit der Ausfuhr ſeiner Roh— 
Mofte und Tandwirticaftliche n Brodufte ab. Die Ber. 
8 find der geeignete Stapelplatz 
orte. Von bier aus laffen ste jich leichter und raicher 
Eerteilen al? von Brailien jelbit, das etwas abſeits von 
den großen Welthandelitragen Iiegt. Es fteht zu hof⸗ 
daß ameritaniſche Induſtrielle, Kaufleute und 
bbheder dieſe ſeltene Vereinigung günſtiger Umſtände 
nicht vorübergehen laiien werden, ohne jte zu ihrem 
Sorteil auszubeuten. 


— — — — — 


Allerlei aus Meriko. 


In Woſhington 


mMmittwoch 

| dont Trac 

| tomoi ien ac 

I ftille Zeil ine 

terbliebenen: 

William Jahrte, 
ward, Erneſt, 
Jahrle, stinver, 


zu New die Nai, Nad 


nt Willen 
204 Mills 


Western Casket & 
_‘ Undertaking Co,, 


| ontinen Ave. m. Rantoivh Er. Central das, 


Bor die Bundesgraspjurn. — N EEE EEE 


— Eßt Maismehlbrei — Hafergrütze — „Corn 
Flakes“ — „Hominy“ und Reis mit Milch! Eßt keine 
Weizeuprodukte! 


Laßt nichts 


Thomas-⸗Granger wird 
terſucht werden. 


Bundesanwalt Clyne teilt mit, 


Der Fall un 


für ſein 10 E —V Satte, Frank, William, Ed⸗ 
Beriba, Marh ımd Emma | 
ınhi Apr aAndten 
er | Zweiggeiäfte in der ganzen Stedt. 
* Wir beiorgen die Beerdigung in jedem Detail, 


D. S. , Sattler, Präſ. 
17mm‘? 


anf dem Teller! 


zFood Adminiſtr 


ter entlaſſen, indem Donavnas Verte;— daß er don Waſhington aus ange- 


diger darlegie, daß nad) Paragranhı | |iwiefen worden fei, Strafverfolgung 
er Dat as i fegespeftimmung | — N 
11458 des Strafgejegbuche: > folche Be- | die vorſätzli h, eine Geſetzesbeſtu Iſaae Thomas, den 


ee — sont Als Strafe wird unter als ı gegen William ma den 

| —3 cs a ee enden Gefängnis und dane- | Tüheren Profefier Der Uninerfität 
| neuerdings Peru zu enttwideln. Der Baummollanbau | Nein, Donovan aber die Nemerku mgen nt eine Geloftraje Biß zu 10U,- ‚Chicago, und Frau Pearl Granger, | 
| bot dort Fe im 18. Jahrhundert beſtanden, iſt jedod) |einem Erdgeihoh gemacht habe, 040 * vorgeichrieten. Darüber | die Gattin eines in Frankreich fte Freunde n „un d Ve tar: nten die we riae 
bis 1900 nicht bedeutend arweien und war zeitmeife — I —— * die Einziehung der henden Offiziers, einzuleiten. Das ba en 
beinahe im DVergeflenhbeit geraten. Kalt die „gan ze! Kabelnahrichten zufolge tft in ho⸗ —* ae firafbare Handlung des | | Pear wurde befanntlich por einiger, h h u 
| Küfte von Peru fommt für den Baummwollbdau in frage, | ben Wpelsfreifen Wiens eine „Der-| rer N verfügt werden. Nird ein’ Zeit im MWrevoort Hotel verhaftet. Si" Keirdiaung Ander fratt am itheom. dei | 

ericheint feit einiger Zeit eine) auherdem aber aud) bedeutende Teile des Binnenlan- |Hnabe - Karl - fängt - an - ren dri F Male Die bei Tautet, hat da Kriegsdepar⸗ 30, vorm Zrauerdaufe, 310: Norib 
Monatsihrift, betitelt „Merican Review“, die am) des, wo Fidh viele geichütte Täler befinden. Während | fürdhterlid; - zu - werben - Vartei“ | en — — Schleichhandel tement auf eine Unterſuchung ſeitens — — ————— trauernden 
Smeifelhaft im Miritraas md mit der Unterſtützung der des Krieges iſt in der Erzeugung von Baumwolle ins Leben gerufen worden, die eg auf! * am; eine gebracht, io tann dus der Bundesjuftiz gedrungen, weil) | wuntem Bittere, Sonife Keeterer, Charles Mi— 
Berifaniichen Regierung herausgegeben wird. Der, wegen der Ichlechten Abjagmöglichfeiten feine Zunahme |ten Sturz tes jungen Kaiſers abge- Gericht nur noch wat Zuchthaus und derartige Vorfälle, wenn man ite un=| Targ Anna Grimm. Nude. Michael 
Preuntzwet des Nournals it, die guten Beziehungen | eingetreten, doc wird ſpäter wahrſcheinlich ſich ein gro- ſehen het. / daneben auf Geldirufe und Einzier geabirdet Tiehe, einen iblen Einfluß) Femme anitara, Sawiegerfohter Aneodore 

wiichen Merifo und den Ver, Staaten durch auf⸗ her Aufſchwung ergeben. Die Geſammterzeugung an | puna der Ware ertennen. ‚auf die Stimmung 

€ ärende Artikel über die Verbältniiie und Greigniiie!' Baumwolle in Beru betrug 1915-16 ungefähr 25,000|, Wä 
Finanz⸗ ‚Ton 


— Theodote 
der amerikani⸗ Di 
einen ing Darüber hinaus find, wie veriautet, | Ichen Kämpfer in Frankreich haben Todesan zei a e. 
In Merifo zu fördern, und amerifantichen | ven entfernter Baummolle, wovon über 94 Fr u Be En Base der noch beiondere Maßregeln in Ausſicht würden. Der Fall wird nun zn Unterftügungäverein Erden, WNB.D.,| 
rt . a > * cf. smp In,.1% 11 vn Y Sn F A : ae | ge der — yeienden yenüßt > e 4 — zn 
- in und — —— — sn | Tonnen ausgeführt wurden, davon 21,000 nad Gh OBe wurden, fagte der Wrediger: „Laht una | genommen, die das Abfließen beſchlag— Bundesgroßgeſchworenen zur Unter-⸗ a ee 
0 mationen betreffe Gelegen heiten zur X eſtätigung britannien. ſingen, währen ddie Hüte kreiſen.“ Der | nahmter are in andere Kanäle in | fuchung vorgelegt merden. | 
1 ınd aud) der & zöll P, Steuern und io tiger Regierungs *4 Ineue Bianiit blätterte ai ifgere gt in ſei— Zr itunft pölli 9 unterdrüden follen. | | — — EN | 
F d Sin en. Eine an Durch ſicht de Ine n Noten, mandte ſich ſc hließlich an den ff 444 hteit * | geitorben sn. Die Veerdim a ig fin et Halt aın 
mordnungen zu dien e Turai er fünften | Mebner und faate: a fann'z nice | Dierüber werben der Deffentlich Kampf mit Näubern. Sreitan, den 3. Mat, Nasn, 2 Uhr, dom 
fußgabe der „Review“ gewährt einen Einblid in —— BD ann # nicht | wohl in der nächſten Zeit Einze heiten ı Tranerbanfe, 3140 Seninary be. nad Grace» 
ande Di inge, deren in der amerifaniihen Tagesprefie 
Beten: nur mit wenigen Zeilen, 


finden.“ „Mir,“ fagte der Prediger, ! z — — land. Die Beamten und M itglieder find ev: 
der die Verlegenbeit, de 3 Mufifers nicht zugeben. g Carl Luckwaldt, Kr. 3051 N. | fucht, —— Ube fu der Sereinäballe au er- 
begreifen fonnte. „A N fan das Lied Chriitiana Ave, ließ fich geitern | Ehre su erweifen, ee —— 
f Erwähnung aeichteht, ind eine Blütenleſe Neriode de? römtichen Kaiſertums können wir uns ee ee er ee | Abend bon zwei jugendlichen Ban—⸗ Kr Ion, Salt zum ident. 
auch für weitere Kreiſe von Intereſſe ſein. aber einen Begriff von der überwältigenden Größe der |erboft. RE EEE SESCHUOREUR SORRE SO DEE diten iwmideritandslos die Uhr, Bei ______ ; — sa 
Eine der wictigiten Cinnahmeauellen Merifos | Stadt bilden. Wir finden darin verzeichnet: 2 Kavitole.| — Krawattennadel und 816 abneh 

belanntlich ſeine Oelin iduſtri —* Gi be eträchtlicher r2 aroße Renn bahnen, neben denen noch Heine eriitirten, | Felten Mut in ſchweren Leiden, men. Als die Raubgeſellen ihm 

er wird von der Sord Comwdray (Pearjon)!2 große Speiie- und sleifchmärkte, 3 riefige Theater | Hilfe, mo die Unichuld meint, aber 

p fontrollirt. New Norker Zeitungen be- und 1 Amphitheater, 4 prächtige „Gymnaſien“ Für, Eiigieit geſchwornen Eiden, 
en kürzlich, dab; das Eigentum giejer Gejellichaft | Gladiatoren, 5 Wahrheit gegen Freund und Feind, 


Todesanzeige | 
Terunbder und Velannten die traurige Nach-⸗ 
auch noch den Ueberzieher aus | 
zichen wollten, droich er auf fie los. 
h Naumagien, d. h. Gebäude und Baſſins 
der merikaniſchen Regierung beſchlagnahmt mor- | fir Seeg efechte, 15 Nompbäen, ». bh. Grottenbauten Männerſtolz vor Königsthronen — 
Die „Review“ bemerkt hierzu, daß das Eigen- | 


wt. dak unfer [ieber Vater 
Kart Kraſa, | 
Pater der beritorb, Matbilda Dfenberg, 1870| 
Er zog —* Kürzeren. Die Uerzte, | its in. Weerdiaung am Mitosh, am 2 
| —J Hgent [bie ihm behandeln, behaupten, dafs NET, "ar ni us mas Kor Aare. 
‚mit Springbrunnen, Säulengängen, Ruhebänfen um, | Drüber, gält’ e& Gut und Blut — (nachdem er ſich endlich den Eintritt, ‚er einen Shädelbrud erlitten babe. | i:}.es Beileid bitten die trauernden Kinder: " 
1 der genannten Firma unangetaitet geblieben iit,! 856 öffentliche Väder und 11 Thermes von zum Teil! Dem Verdienſte ſeine Kronen, | erzipungen hat): „Ich erlaube mir, Die Mordbuben ſind entkommen. —* Araia ir. von Rincoln, AIL, Frau Minnie 
Fagegen die Tehnantepec-Eifenbahn fortan wieder | riefigem Umfang, hatten dod) die diofletianiihen Ther. | Intergeng der Lügenbrut! ı mich Söhnen berzuftellen — ic bin 
at betrieben werden wird. Sie ſei an men 2400 Badeſeſſel und 1352 Waſſerbecken und. Fr. v. Schiller. Agent ner Lebensverficherung.” - 
Bray-Pearjon Go. verpadiiet gewejen, jedoch | Brunnen. 14 Waſſerleitungen fchafften das nötige — Haushenr: So — ————— | Nur ya 
en, — oe Base en — —* —— Man gählte —— zwei große Säulen, * Im Sprechzimmer des Zahn⸗ > Zw —** — — —— Bohn nd. 
Atung $ | ! olis 423 5 c | ans —* Fr & 
‚e aber au u no Anlagen für elektrifches Be — Don 10 Sauptbaftite, ey Dr. Herbert Potts im Colum⸗ Hausberr: „Weil Niemand vor Ih- der achtjährige Joſeph Mectın 
. di —— und ã Eine ſta- 423 Stadtgordien, o ! | us Memorial Gebäude ftarb geftern | nen Sicher ift.“ von einem von Peter Gett bedienten | 1. Mai, Nasmittans Hald 3 Uhr, vom Trauer. 
5 sur Zeit 1,625,948 $ef- 1, Mai, Racmtings dab a übe, bo Lane 
? Pe⸗ 


un hab ich 
— Leiden d 
uch feine beiligen fünf 
Bin ich verföhnt mit Gott. 


* 
Ein neues Baumwollaud. 
Baumwolllieferanten des Weltmarktes beginnt ſich 


Zu einem wichtigen 


Todesanzeige. 


Bull Temple Thenter 


Telephon: 


Da 


Cuperlor 4814. 


| Dienstag, den 30. April und an den 
fulgenden Tagen 
Der große Griolg: 


- Autoliebchen 


Mai, ſpegielle Matinee 
{ a erivachtene Berfo n bat das Nett, 
dsefe Matiı tee ein Mind im Nlter von 
-12 Sabıen ir e i einau afübren. 


COLISEUM— Jetzt 


Smweimel_täalih, 2:15 Am, u. 8:15 Abds 
Türen St ıfien Kite furse Ztt 


William Milarga 


Ihn 
iii 


Die 


Mitarı, Bruder. 


hrend einer Erweckungsverſamm— onnabend, den %. 


t 


Den Pen: 


zur Nachricht, | 
dab ern ıber 


* * Jacob Stetzler 


x - } Y — 
Die antike Weltſtadt. Man macht ſich ſelten eine 
Vorſtellung davon, daß Rom an Umfang und Pracht 
ſelbſt mit dem heutigen Weltſtädten konkurriren konnte. 


gen 
mitunter aud) gar | An der Sand von jtatiitiihen Tabellen aus der letten 
dürfte 


EG 
Tie Jo 0. „Dreifeiderwirtichart“ 
bat Gh in Deutſchland über 1000 
| Nahre fait unverändert behauptet. 
| Esiitem großer Irrtum vieler, 
ihre Mußezeit für eine Muſezeit zu 
halten. 


großartiges Swaufptet der Nitterlichien 
„In alten Zeiten.” 
1250 Staraltere — 300 Vallettänzertnnen 


Bi Di d {lite aller 
May Wirth Reittänhiertunen. 
Min Leitel 


„te größte Qufttur- 
nerin der Welt, 
Ter große Hillarn, mit jeinen Schliti. 
ſchuhleiſtungen u. Nopfiprüngen in der Auft. 
> neue arofe Nltein der Xnft. 
Die axitraliihen Artmänner. Riele trai. 
nirte Tiere, 1,000 Sehenswürdigleiten in 
der Arena. Mammuth 5 Kontinent Wienn- 
serie, Kongreh menihliherSonderbarfeiten. 
Reſervirte Sitze jept zu haben bei Lyon & 
Healb’s. Tbe air und im Colifennt, 


> 


r 
MI 


— 
— Paſſende Aehnlichkeit. — Agent 


* 


— —— 


Yu Tode gerädert. 


be en he 
Todesanzeige 
Vattventihe Glide Gambrinns Nr. 11. 
‚Ten Mitaliedern zur Nac 
richt, daß unſer Bruder 
Wilhelm Milarg 
geſtorben ijt. Das earabniß 
findet ſtatt am Mittwoch, den 


ren 


Pr bas ing und Sewerage 
en un n Hope äue. 


5 
got, ! 


Habler und Adolph Prufmanıı. 
1797 Baläjte und 46, 602 große Die 707 ähri e K * |< 
Micthäufer, jährige Frau Kate Potter| — Die Aerzte ſchaden meniger |< Sokfänttoonen der Firma Hart, 
thäufer. Das ſind in ber Zahl imponirende |Boroles, Nr. 5474 Everett Avenue, | dur; das, mas fie nicht wiffen, al8 | Schaffner & Mar\ überfehren N Fu 3 ei une Sal nme aaa 
| in ber Rartofe, 0. Ibuid das, was fie wiſſ öfet, | 





GASTORIA 


| 


für Säuglinge und Kinder. | 
Mütter wissen, dass: 
‚ crhtes Gastoria 
Stets die | 
Unterschrift | 
Trägt 
vor | 


Sa ALGOHOL-3 * — 

# AVegetablePreparationaräs- 
x" similatingtheFood by Regula- : 
 tingthe Stomachs and Beweis # 


:-INFANTS KEN 
"3 Thereby Promoting Digestion 
Cheerfulness and Rest. Gontass 


neither O ium, Morphine nor 
“ Mineral. NOT NARGOTIC, 


' — 
| „Aaajoe af OldD: SANT EZPITGER | 
‚Punpkin Sad | 
sent \ 
—— Schr | 
Anise Set, In | 
— | 
—— 
(larıfied SR 
Hödlergrven Flaror 


Ahel pful 


— — 
— — 


— 


aba 


en ao, 


Remedy for 
Gonstipation and Diarrho2. 


. "r sa 
and Feverishness 
Loss orSLEEPU 


Gebrauch. 


Iräte an Sand, um ihre 


‚ fubrauellen umjehen? 


Frachtkoſten, höhere Einfuhrzölle. 


ſo 


und heiße, junge Lippen auf meinem 


Mund. — 

Das iſt der Kuß, den ich nie ver⸗— 
geſſen werde — die letzte Freude, die 
ich einem Sterbenden bereiten durfte. 


Der Durſt der Chineſen. 


Auch der Chineſe gießt gern einen hin⸗ 
ter die Binde. Das ſteht feſt, über den 


Umfang des Verbraud geiftiger Ge— 


tränke dort gehen die Berichte auseinan⸗ 
der. Mlerdings mit dem „Importiren“ 
hapert e3 dort auch nachgerade, infolge 
fall3 der europätichen Zufuhr, 
venn au zum Teil die Ver. Staaten 


»R fr 
des Aus 


dafür eingetreten ſind. Die Sache iſt die: 
es geht eben in China wie überall in der 


Welt infolge des Krieges. Die Verhält— 
niſſe haben ſich geändert und die Men— 
ſchen haben ſich ihnen anbequemt. Bei 
Beginn des Krieges hatten auch die chi— 
neſiſchen Einfuhrhändler genügend Vor— 
gut zahlenden 

Kunden auf eine gewiſſe Zeit zu befrie— 
digen. Wozu ſich alſo nach neuen Ein— 
Das hätte ja die 

Preiſe drücken können, und die ließen 


- 


ſich jo piel gemütlicher in die Höhe trei- 


ben. So. mas fonnten ich Doch die 
ſchlauen Chinefen nicht entgehen lafien. 
Sie MHagten jebr bald darüber, dat ihre 
Unfojten jeit dem Kriege bedeutend zus= 
genommen hätten: böbere Löhne, böbere 
Das 
iie die Waaren fon vor dem Striege 
eingelegt hatten, das war ihr beſonde— 
res Glück, und dabvon auch ihren Kun— 
den etwas zukommen zu laſſen — na, 
blau! 
Nach und na 


De 


| Mitgliedern bed 149. Artillerieregi- 


Aber: boft, Gficage, Diendtag, den 30. April 1918. ' 


Nidelfahrpreis gefährdet. 


_ 
J 


— 


Gine fobende Grwähnung. 


Sergeant W. K. Tatih vom 149. Ar- 
‚tillerieregiment erhält jte an ber Front, 
Eine lobende Erwähnung ift Nad- 


| Sonderanwalt 7; iyer warnt vor 
tihten aus Frankreich zufolge zehn 


Forderungen der Straßenbahnen. 


| ment3, da& nad) feinem Kommandeur 


Henry . Reilly den Spitznamen 
|„Reillyg Buds“ führt, wegen per⸗ 
ſönlicher Tapferkeit zuteil geworden. 
Unter den Ausgezeichneten befinbet| Anwalt erflärt, Bundesregierung plane 
fih auch Sergeant W. K. Tatſch, für die Eifensahnen nad) dem Krieg, 
Sohn der verwittweten Frau Tatıd,| was er jebt für Straßen: und Hodı- 
der Tochter des Herrti Yerbinand) bahnen vorfd;lage. 

Walther. Die Nahriht von ber! . 
Auszeichnung ift in einem Schreiben! * 

enthalten, das geſtern in der Wochen- Daß es mit dem 5 Cents-Fahr— 
verſammlung der Hilfsvereinigung preis für Chicago vorbei iſt, wenn 
der Mütter von Regimentsangehöri- die Stadt die Forderungen der 
gen im Hotel La Salle verlefen) Straßen- und Hochbahngeſellſchaf 
wurde. Das Schreiben ift ein fihd- ten bewilligt, von deren Erfüllung 
Ines Zeugniß für den Opjermut ber'dieie die Reorganifirung der Ver- 


Legt eigenen Plan vor. 


| Regimentsangehörigen, wenn e3 fich Echrsipiteme abhängig machen, er-| 
‚darum handelt, Kameraden aus einer; tlarte geitern der ftädtiihe Sonder- | 


ı gefährlichen Lage zu befreien. Amlamwalt für Straßenbahnfragen 
18. März hatte ein deutſches Geſchoß Walter 2. Fiiber vor dem ftadträt- 
ı ben Unterftand getroffen, in dem ſich lichen Ausſchuß für örtliches Ver— 
Kanoniere der Batterie E des Regi- kehrsweſen, der ſich bemüht, eine 
j ments befanden, und die Infaljen | Trdiitanz zu entwerfen, welche diefe 
‚unter den Trümmern begraben. Auf | Reorganijirung ermöglichen joll, Er 
den Ruf „Freiwillige vor” meldeten | madte die Angabe im Verlauf einer 
Aniprade, in der er feinen Por- 


'fich zehn Mitglieder der Hauptquars 
tterfompanie, darunter auch Sers: ichlag, die Zeitung der Straßen- und 


| ’ .r x l y y — — . . m ar . f 2 
ch gingen aber die®orräte | geant Tatfeh, um beim Einbruch der: Sochbahngeiellihaften einen Auf. | Forderungen zu geben, ab. XS 


vrt 2 


(1 
| Die Ausführung der Verfügung i 


* 


Bismarckbilder müſſen fallen. 
Einſtimmig beſchloß der ſchulrät— 
(iche Ausfhuß für Liegenfchaften | FE 
geftern, dab Bilder Bißmard3 und‘ pi 
anderer Vertreter ded3 preußiichen | zit 
Militärſyſtems aus den öffentlichen | „97 
Schulen entfernt werden müſſen. 
Der Antrag war vom Schullommij=| 
jär Ezarnedi eingebracht worden. | I 

"DD 
dem Schulfuperintendenten überlaj-| 


— 
Es 


yür die auf heute Nachmittag ein- 
berufene Sitzung des Schulrats iſt 
die Erhöhung der Gehälter der Leh— 
rer, Schulvorſteher, Maſchiniſten 
und Hausmeiſter in Ausſicht genom— 
men. Schulvorſtehern iſt eine Zu— 
lage von 10 Prozent, Lehrern eine 
ſolche von 8100 und Hausmeiſtern 
und Maſchiniſten eine ſolche von 15, 
Prozent zugedacht. 


| 
! —-1.+4- — -— 


bu Tat Yan 


41 


— 
— 


Abgelehnt. 


Richter Geiger weiſt den Plan der Gra— 
hamſchen Erben zurück. 
Bundesrichter Geiger lehnte ge: 
ftern das Anerbieten der Erben bon | 
| Undreiv ©, Graham, den Gläubigern — 
ber Bank von Graham & Sons brei= | (gi 
jährige, nad Ablauf mit 5 Prozent | pp 
zu berzinfende Schuldfcheine für ihre | aid 


»8 
bie | el] 


— 


| 
I 
I 
| 
I 


Dr 


| 
| 
| 


CE Ba el! 


Eu EEE 2 DEU uU u uU u m 
SEE Zu EEE I 


Befuch: Sormulare in der 
Office der „Abendpoſt“ 
und „Sonntagpoſt““. 


Alle gewiünfdte Auskunft erteikt. 


Gefuchs » Sormulare (Applifationen) 
für Bonds der dritten Sreiheitsanleihe 
find in der Gefchäftsitelle der „2ibend- 
poſt“ zu haben. 


Seit Mehr Als 


} gesisftingh erefrom-innfancy zur Neige und man mußte ſich nach Erſas | Duntelbeit die berjchütteten Kamera: 
Je — ag 
ck 


umjeben. Da blieb nichi3 übrig als die | 


I» * .» * * ar, wit f 3 ( fire | 
ſichtsrat zu überweiſen, der ſich aus Bank ihre Türen ſchloß, hatte ſie 


Und zwar ſolche mit dem Stempel—⸗ 


LES 


— — a 


FacSimile Signatur? 
—— 
—— — 


NY 
Tue GexTauR GoMPAN 


NEW yo 


Dreissig Jahren 


AST 


TUE CENTALUAR COMPANY. NEW VORK CITY, 


3472 


Temei 


EONSEgueAc 


— 


Ri 


Einfuhr aus Japan und den Ver. Eraa= 


ſtten. Aber nun machten die Schlaumeier 


n 


die unangenehme Entdedung, dab e3 da= 


Imit auch mit ihrem fehönen Verdiciite 
zu havbern begann. Jetzt hatien ſie wirk— 


lich die Koſten für Fracht und Zölle, die 
ſie früher nur vorgeſchützt. Und inzwi— 
ſchen hatten ſich ihre Kunden nach einem 
Erſatz umgeſehen. Sie hatten nach und 
nach entdeckt, daß die heimiſchen Ge— 


tränke auch nicht übel ſchmeckten und be⸗ 


deutend billiger waren. Das koſtete frei— 
lich Reberwindung und die Belehrung 


rs 


Ibom „Nmportirien” zum „Sam: Schu” 


in das jchmale möblirte Zimmer, ivo 
der kleine Ariftofrat wirklich wie ein 
„nähe Taster perpäticheftes Trantes Kind im Bett! 
— — lag. 
Hüllen. Denn | Natürlich fehlte es nicht an quten| 
2 een Qjas Jreunden und getreuen Nachbarn, | 
befammenfigen, ! ie e3 durchaus nicht fafjen fonnten, | 
elleicht nicht jo; pie mein Mann ſolche unpaſſende 
Freundſchaft dulden, ja noch unter— 
ſtützen konnte! Aber mein Mann— 
lächelte nur zu allen mehr oder min-⸗ 
der verſteckten Anſpielungen und 
ſagte: „Ich gönne dem Würmchen 
die Freude.“ 

Ja, freuen tat er ſich, wenn ich 
tam, der kleine Baron. Sowie ich 
nur die Klinke niederdrückte, hörten 
wir ihn rufen: „Ach, Sie ſind's, 
gnädige Frau?“ — und täglich klang 
der gleiche Jubel in feiner Stimme. | 
‚Natürlich rüttelte ich ihm die Kiffen 
er zuresht, ich fügte ihn, wenn er an, 
— ein Jahr vor unuſer dem Wein nippte, den mein Mann 
— —— nach Berlin. Da race mein ihm geſchenkt hatie, und es bereitete 
—— ———— 
ach ãAwenn der heiße Glanz in ſeine ſchö 
tleine Referendar war ihm türzlich —F erg = nn 
zur Ausbildung überwiejen worden ort, fhnsifer md Tchimerer ipırr) 
unb hatte meinem Mann jo treußer= a —— Ev Meinen © e 
zig fein Leid über die ſchlechte Ver⸗5 effer aing und der Arzt Bon 
oflegung beim junggefellenmittags=: ; Mit, mark hom Güde fhrark 
a net, daß; dem DR Wen Süden ſprach, 
tkaum etwas anderes übrig blieb ee ven 


Ick ar FT f ſtoun 1 ich } 
‚ = er 4 ich war felbit eritaunt, mie Ichmwer 
a - / ales Eſſen E rs 20 
Die RN: unſer frugales Eſſen „ir der Mpfchied von dem einitüciaen 
zu teilen, 


: grauen Haufe wurde. Der Gedante, 
J ill den jungen Re dar! ”, — ie 

39 ut bar jungen, Diefe hen har |einem lieben Rranten fo viel zu be 

en. ar Mer ee ru 168 hatte mich bealüdt — da® 

nen, benn ber Name tut ja wirklich | : 


deuten, 
ee = Bemußtfein, fo ftarf auf feine junge 
nichts zur Sadıe. u 
nach imenigen Minuten 


Männlichkeit zu wirken, meiner: 
... Eitelteit ald Frau geſchmeichelt — 
merkte ich, dat jeine Baron jich! 4 e 2 
u ir ich, dc Br ar or xy md nun ſaß ich bei ihm und faate 
t 1 ni teD . ul; X . 
EUR in mid) — — ihm Lebewohl. 
d o etwas ru onſtatir ——— rı2erreik ü 
durfte j u nz 3 09 — lt! Er ſah ſo herzzerreißend unglück— 
Ir oa aut aan alt! * — — — 
ner 6 Li und verftört aus, baf ſelbſt mein 
Ind wen man feldit 27 zahlt und) mean dh —* — 
———— —— In Mann davon ergriffen wurde. | 
fett 4Xahren verbeiratet ift, jo fommt Na. aber Kleiner!“ * 
man als Frau ſich ja wie eine acht⸗ „AMi ‚a ro uU t. ermun erie er 
‚intähriae folchem Siek-in-bie- it freundlich, „nun hübſch den Kopf 
Tl DIE AK li « ’ , s | z — * ⸗ * 4 
— u hoch! Sie reiien ja aud) bald fort! 
gegenude —*8* — =, 2 —— 
Trotzdem will ich gern zugeben, „Ja, und wenn Sie ſo recht friſch 
daß die Huldigungen des kleinen Ba⸗ und gekräftigt wiederkommen, dann 
daß —— sul - sin m ai 23 r . 
tons mir nicht aerade unangenehm fommen Sie oft zu und, und id 
” J —— x — c Y Non 2 — 
waren. Es war dolch hübſcher, zar⸗ ſinge Ihnen alle Ihre Lieblingslieder 
— any’ 4 A 342 
ter, vornehmer Junge, er tonnte jo|vor“, jegte ih hinzu. | 
ichwärmeriich läeln, fobald ih nur! _ „a, wenn ich wieberfomme“, 
den auftat, dap ich mir zu-;fagte ber tleine Baron leiſe. Es 
weilen 13 ceifttreih vorfam. Er klang unſagbar traurig und hoff— 
brachte mir Blumen und Leckereien, nungslos. 
er drehte die Noten um, wenn ‚Mir mar pölglic, als griffe eine 
meine luftiaen Liedcden fang, er be- Eistalte Hand nach meinem Herzen. 
wachte meinen Fächer und meinen’ Stand es fo jehltimm mit ihm, mit 
Saal im Balliacl, wenn ich tanzte meinem keinen Baron, mit dem ich 
furz, ex bielt fich ftet3 in meiner | dor wenigen Wochen fo harmlos ge— 
Nähe wie ein ritterlicher junger Page, |TGerzt und gelacht hatte? 
ieden Wintes feiner Herrin gewärtig. Ich verjuchte, unfern alten, neden 
Die Frau, die folder ehrung Den Ion anzufchlagen. „O, Sie bö⸗ 
aegenüber unempfindlich bleibt, ſer, nichtsnutziger Junge!“ ſagte ich 
nöchte ich ſehen — oder richtiger, ich in ſchulmeiſterlichem Ton, „ich werde 
ſehr, ſehr böſ un Sie noch ein— 
I jo Häßliches jaaen! Aber! 


möghte fie nicht jehen, denn fie muß, 

gräßlich unweiblich fein! u J 

Sechs Monate dauerte die Freude. jetzt muß ich gehen, denn ſonſt ver- 

Dann wurde der kleine Baron krank, ſäume ich noch meinen Zug! — Kann 

con: plöglih und heftia. E3 war ſo 19 „sonen zum Abjchied irgend einen! 

ein feuchter, rauher Herbit, und er Wunfc erfüllen ?“ 

war jo zart und ſchmächtig. Da hob der kleine Baron ein wenig 
Ein Kollege von ihm kam zu ung den Kopf und ſah mich an — ſo, als 

und fagte: „Der kleine Baron liegt wollte er ſich meine Züge einprägen 

trank in feinem Bettchen und verlangt für Zeit und Ewigkeit. 

nach Ihnen. Er hat Fieber und „Ja“, ſagte er dann laut und feſt, 


Der kleine Baron. 


1% 


iv - 


Die Geſchichte eincs uſfes 
ſprachen vom 
una Ehepaar 

„nagejellen 
alten Wauentalers 
io ıfı da& Thema 
ganz ungemöhnlid. 

Da jagte einer der Herren: „Wir 
wollen do Methode in die Sad 
bringen. Seder erzählt bie Gejchichte 
des Aufjes, der ihm Der bemerten®=; 
wertefte jeine® Leben: dünkt, und bie‘ 
hübſcheſte ſchreibt unſere liebenswür 
dige Wirtin auf!“ 

Wir waren alle damit einvberſtan— 
den. Am beſten gefiel uns die Ge— 
ſchichte der reizenden Frau Amts— 
richter. Hier iſt ſie! 

Vor drei Jahren war's unge= 
fahr vor unſerer Ver— 
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Inchenden Nabres 
IT} ch 


Shanghai 
Da3 Biertrinken abgewöhnt, nur begogen 


brauen., 


vor 


ging langſam ſich, aber ſicher, und 
auch das japaniſche „Sake“ fing mit der 
Zeit an zu ſchmecken. Ehe man ſich dazu 
verſtand, verſuchte man es freilich, ſo— 
fern man das Geld dazu hatte, mit 
amerikaniſchen Weinen und Bieren. Das 
veranlaßte Die Händler „ſich einen guten 
Vorrat kommen zu laſſen. Die Einfuhr 
von Bier, Schnaps und Wein ſtieg in— 
folgedeſſen im Jahre 1916 auf einen 
Wert von 82,442,767, während ſie im 
vorhergehenden Jahre nur $1,552,522 
betragen hatte. Dann ſetzte allerding 
der Rückſchlag ein. In Schanghai al— 
lein wurden in den erſten ſechs Mona— 
ten 1917 nur noch 19,704 Dutzend 
Quart Bier eingeführt, während es in 
der entſprechenden Zeit des vorher— 


3 


3 
> 


harten fi die guten Leute 
und Hinterland keineswegs 


* 


ſie es jetzt unter anderem Namen aus 
Rapan. 


I 


md der Stoit wurde anfangs 
haupriächlich für Die in China woonen- 
den Aapaner eingeführt, fand aber bald 
auch bei den Chineſen Anklang. Außer— 
dem hat ſich die 

Schnäpſe in China ſelbſt mehr und mehr 
gehoben, ſo daß alſo über Mangel an 
Stoff nicht geklagt werden darf. Den 
Einfuhrhändlern geht das narürlich 
gegen den 
beweglich über Geſchäftsrückgang. 
hineſen nun auf etnmel 
haltſam geworden ſein ſollten, 
läßt ſich daraus freilich noch 
nicht ſchließzen Der 

wird Sich mobi nach wie vor ſein 
„Importirtes“ genehmigen, während 
der einfae Mann allerdings 
Einheimiſchen greift. Krieg hat 
alſo auch in China das einheimiſche 
Gewerbe gehoben. 
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\ 


reiche 


Day 
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Das ift eben der Schwindel. 


3 ich neulich ruhig die Straße ent— 


ort 
ul 


lang ging und an nichts Böjes dachte, | 
gröblte ınir jo ein Ertrablattbarde mit | 


einer berioffenen Kiimmelitimme ent» 


gegen: 
„Zzoeben 


aus'n Drud 


a 


ıhuldige Opfer 
Das mar was für mich. Sch faufe jo 


ein Blatt und ſehe es haſtig durch. Von 


dem „großen Schwindel“ und den „ſech— 
zig Opfern“ konnte ich aber nichts darin 
entdecken. 

„Hören Sie mal!“ rufe ich den Knap— 
ren au, 
vor. 
von dem 
Opfern. 

„Das 
lachte mich 


Schwindel und 


iſt ja grade der Schwindel,“ 


einundjechzigite Opfer, das find Siel” | 


Nheumatis 


nus 


Ausgezeichnere häusliche Behandlungen gelie⸗ 


fert von einem, der ihn hatte. — Er 
wünſcht jebem Leidenden zu helfen. 


Schickt kein Geld —Nur Eure Adreſſe. 
Jahtelange Leiden und Elend haben dieſen 
Mann, Mark H. Tackſon von Syracuſe 

Nort gelehrt, wie ſchrecklich 
iſt, und er fagt: 


Rhemmatiamus 


„Stesyendbe Schmerzen zudten biinartig durch 
“ 


meine @elente. 


den zu reiten, oder den Rettungsper= | gemeinnüßig gejinnten 


Männern etwa 25,000 Einleger mit Cinlagen, | 


52,927 waren. Natürs | 
in 


In Javpan beſchäftigt man ſich 
nämlich auch jetzt ſehr lebhaft mit Bier- 


ſuch ſelbſt mit dem Leben zu bezah- zuſammenſetzen und die Ausgaben | 
len. Unter einem beftändigen Schrap= auf die tatfächlichen Betriebskoſten 
nellhagel, mit dem bie beutichen; beichränten foll, erörtert. Diefer 
Batterien das Gelände überfchütteten, | Muffichtsrat, der etwa den Part- 
krochen die zehn Freiwilligen nad)! behörden entiprehen würde, jollte 
|dein zufammengeichoffenen Unter= | kein Gehalt erhalten. Die Verkehrs: 
ftand, gruben ihre Kameraden aus! aeiellichaften verlangen die Schaf- 


ben Trümmern heraus und brachten! fung einer Kontrollbehörde, die den! 


fie wohlbehalten nach den amerifani- | Nus- und Umbau der Linie 
ſchen Linien zurüd. Alle waren uns |ihren Beirieb leiten soll, 
verſehrt. Straßenbahngeſellſchaften, erklärte 
— Anwalt Ftiber, verlangten außer: 
|  Ywansig Jahre Zudtnaus. dem das Recht, den Fahrpreis jeder 
| E |geit zu erhöhen, wenn die Robein- 


Joſeph Levy betannte ſich ſchuldig und 4 J o 
x s { 

: — * Nnahmen 1 ) in irn — 
verzichtete auf Prozeß. men ihnen nit den Brofit ga 


| 2 rentirten, den fie fir angebradt 
\ an c “ ‘ ? 
Der 35 Jahre alte Joſeph Levy hielten. 
wurde geſtern von Richter Sabath — — 
wegen Ermordung ton Franzisfa | ‚Die Strabenbahngejellichaiten in 
Rees zu 20 Nahren Zuchthaus ver, len Teilen des Landes hätten in 
‘ * “av Buy \ * nt 
urteilt. Tevy verſuchte ſich ſelbſt zu den Festen Monaten Erhöhung der 
| erfchteßen, brachte ji} aber mir eine Fahrpreiſe verlangt, und auch in 
Verlegung bei, die ihm den Verlun Lbicago hätten die Hochbahngeſell— 
= * Een = = We D 13 tte . de 9773 tan dr 4 » —F 
dos rechten Nuges eintrug. Er hatte  !Walten a B- nn En 
ſich Shuldig befannt und auf einen artiges Geſuch an die ſtaatliche Nutz— 


Prozeß vor Geſchworenen verzichiet einrichtungstommiſſion entworfen, 
| Rauline Nloifa, die vor Rurzem | NÖ aber ipäter eines Beſſeren be— 
ie r - 2 ee Eee a 38 Iıyp} NVrhnr 
von den Örshgeichivorenen ımter die! eignen en: 
J e - . Pr ! p x Pr r y S )20 z pl, 
Anklage geftellt nnırde. im County. | Or Terattlng von > STugent, De 
Sofpitel den Silfsarst Dr. Anton | ®* die Verfehrs- und Tieibahntom 
Nik BR UE. > © 6 milfton embfohlen babe, hatten die 
Jindra eriäoffen zu baden, wurde Goferihaften noch eine weitere Ber 
'geitern nady Stellung von $10,000 | J— bon 13% us .- | 
Bürgſchaft auf freien Fuß geſezt. unung von rozent aur * 
BE 'gelegtes Kapital verlangt. Das 


n und 


Die 


die auf 84,000,000 bis 84,500,000 


gr 


r 


geſchätzt wurden. Den erwähnten F 
7 


Vorſchlag hatten 85 Prozent der, 
Einleger angenommen, aber Ge— 
‚richtöreferent Wenn erklärte jich ba= 26 
| gegen, und Richter Geiger Tchloß Tich | Ir 
feinem Gutachten an. I: 
„Die Gläubioer,” jaate der Rich-| I 
Iter, „witrden nicht mehr Beitände, JF 
als jebt ala vorhanden verzeichnet | 4 
find, flüffig machen und würden bei | mi 
|der Ausführung diefed Vlanes wahr: |} 
Iexv.: . Für 1 
ſcheinlich weniger erhalten.“ 
| Wie Hermann %. Frant, der An- | 
iwalt der mit dem Graham'icen | pn 
| Vorfchlag nicht einderftandenen Gläu- | 
|biger, fagte, haben die Gläubiger zu fe 
lerwarten, daß fie etma 30 oder 40; 
‚Prozent ihrer Forderungen erhalten | af 
ımerben. Er hält den unbermweilten | 

Verkauf der Beſtände für möglich | In 








Iumb eine Berufung gegen bes Nich: | 
Iter3 Ertfcheidung für audgefchlojien, | 
Iouch glaubt er, daß das zu den We: || 
ftänden gehörende Orundeigentum in |; 
| Wirklichkeit nur ein Drittel des Wer- | * 
tes hat, den die Familie Graham, 
als ſie ihren Vorſchlag machte, ihm 
beilegte. I® 
Die Graham’igen Erben beabſich- 
tigen, nah einer Mitteilung ihres | — 


| eh 


druch „Soreign language Divifion, Gens 
man branch“, durch den zuverläflig da- 
für geforgt wird, daß das „Bentiche Eles 
ment auch „Kredit befommt für den 
Bondsfauf. 


Sede Zeichnung, aleichriel wie Plein 
und unter welchen Bedingungen, ift 
willfonnen. Und zuwerläffiaer Rat und 
jede mögliche Mithilfe wird jedem zu- 
gelichert, der fih in diefer Sache an die 

2lbendpoft” wendet. 


sr 


The Abendpost Co, 


223-225 West Washinzton $tr, 
RR 
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— 
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—— — — 


Anwalts John C. Black, nun ihre J'GGSOPOAO o 


Plan im Kreisgericht durchzuſetzen. F 
Sie glauben angeblich, die Gläubiger G 
voll befriedigen zu können, falls ihr G 


Aus deutſchen Kreiſen. 


Strich und tie Hagen gar | 
Da; | 
ent 2 | 
Das 

lange | 

Ehinete | 


zum | 


gefommen! | 
Fürchterlicher Schwindel! Sechsgig un⸗ 


„Sie lügen den Leuten ja was 
Zeigen Sie mir mal, wo das ſteht 
den ſechzig 


der Kerl frech an, „und das 


Nein | 


Bereitung feiner | 


Lanajährige Leierin, 
| Berbot ven der Regierung ergangen, eine wei- 
tere Mufllärung fönnen twir Nonen auch micht 
geben, Sm MHebrigen ditrite Rüre Vermutung 
rı ag fein, ader machen läßt ſich da nichts. 

Kart M. und alter Leſer. Beſchweren Sie 
fich beim Geſundbeitsamt in der Stadthalle. 

O. V. A. — Dazu iſt ein „Vermit“ nötig. 

Sch. F. — Fenſterkitt können Sie herſlellen, 
indem Sie gleiche Teile gepulverte 
und Bleiweiß mit Leinölfirnin und ein wenig 
Terpentin zuſ einem dicken Teig kneten. Ueber— 
ſtreicht man den #itt gleich nad ſeiner Anwen 
dung mit Oelſarbe, ſo wird er noch baltbarer. 
Betreffs Ihrer weiteren Anfrage 
laum der Antwort, daß es 
Ulichen Falle um Amerikaner handell. 

A. L. F. — Derartige Mittel ſind am mi 

ungsbollſten, wenn Sie ſich Ubends vor dem 
Zubettegehen die Haut damit einreiben. 

J M. G. — Dlie erwünſchte Auskunft geht über 
Iden Rihmen des Brieflaſtens hinaus. Anwei 
ſungen wefferdichte eider find in ber 
Sonntagbeoſt vietfach verönentlicht worden, wir 
empfehlen Ihnen die Beachtung der darin ent 
b 

j 


S 


er 


altenen Nezevte, enden Ionen heute citige 
olche durch die Poſt. 

A. EC. — Der Umſtand, daß Sie eine Hei⸗ 
ralsſtgens erwirlten, verpflichtet Sie nicht, 
fi auch zu verbeiraten Die Lizena bat fo 
! lage Giltigfeit, Bi3 fie benußt wird, Die 
gelegliche Gebühr beiränt 2 Dollars, 

2. ©. — Menden Zie fihd an bie 

banblung bon Stevens & Co., 143 2 
bern Str. 
5.8. — Sraası Sie in den Gefchäften mac. 
| bie mit Siolipiatten handeln. -—— Ein ſolches 
Bub erbalter Sie bei Koelling & Klappen— 
bach, 206 Weſt Randolph Str. — Ein Reichs— 
deutſcher ſlann während des Krieges nicht Bür— 
Iger werben. -— Much feindliche Ausländer ge— 
ınießen den Schub des Gecieges, fönnen alſo 
tlaabar werden. 

Stetige Leſerin. Eine ſolche Anſtalt iſt 
Ublichs Waiſenbaus, 2014 Burling Str. 

Geo. St. — Da müſſen Sie ſich ſchon an 
die Nebaltion jener Zeitung wenden, uns iſt 
davon nichts bekannt. Auch löonnte dies böch 
ſtens Bezug auf Solche haben, die vor dem 
ı Sabre 1871 bort geboren wurden, 

Rohn 9. — Tede Bank wird Ihnen dieſes 
ı @eld in die Landesmünze umwecheln. 


Niarin« 
Dear 


Ä 
i. 


Alter Leſer. — Ein ſedr widertandsfähiger, 


für Holz und Metall beionders eımt 
werter Leim trird mie folgt berneitel 
Zeile beiled Gelatine, 


vfehlens 
lt: 100 
100 Teile Zifehlerleim, 
25 Zeile Milobel und 2 Teile Ulaun, Das 
Ganze wird | Mafferbahe in 300 Xetien 
Maffer und etwa 20gradiger Eſſigſäure be— 
| bandelt und ariöit, Nach dem Trorten ber 
Gegenitände inird der Leim dburh den Alan 
| unlösli, 

| ‚& 3. — Sene3 Dolumert hat 7 Iabre Gil 
ı tipfeit, NAoınmen Zie jet um den Bürgerbrief 
‚ein, au wenn Cie ihn exit nach dem Kriegè 
i erhalten Tönnen - Shrer Paritellung nad) 
bliebe Ihren nur eitte nerichtliche Mlage übr! 

| Sprechen I i 


r 


— g. 
Sie mit einem Anwalt 

Villager. — Uns 
| fhreiben Zie an 
Springfield, SIE“, 

BB — | merben dei 
nach dem Siriege erhalten 

&. 6. — Diele Peltimmung bezieht ſich nur 
auf feinblide Ausländer, ni: auf naländer 
überbauvt Ein Holländer iit aber fein feind- 
lider Nusländer, 

Fleißige Leſerin. — Wenn ber Mann nicht 
bat. fo bat 08 auß !einen Nived, ihn auf Echas 
denerfaß au derilagen, es fei dein, Sie brau» 
ten die KRoften nit au fcheuen, 

M. H. —, Wir wiſſen nicht, was Ihren Ka— 
ninchen ſeblen mag, ein Gegenmittel lönnte 
nur ein Tierarzt au Grund einer genauen 
Unterfuhung beriärgben, 

A, B. — Ein foldes Mitglied Tanır nicht Tla= 
| gen. Hinfitiich der übrigen Ssraaen gibt es 
or aftonTi 9 ti m ar * N 
feine geieglihen Beitimmungen, der Verein 


über nichts bekannt 


iſt dar 
er Gecretarn of 


pen 


Ztate, 
t 
Sie 


Nürgerbrief erit 


n 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


nuh fi darin chen nach feinen Ftatuten rich- | 


— Es iſt Tein ſolches 


Kreide 


bedarf es 
ſich in dem frag⸗ 


machen. Werde dieſe Verzinſung Vorſchlag ausgeführt wird. | 
äugeltanden, jo jei an einer Er» f z | 
höhung des Fahrpreiſes nicht zu 
zweifeln, und die Stadt ſei zum 
Teil dafür verantwortlich. Werde 
dieſe weitere Verzinſung von 134 
Prozent aber abgelehnt, ſo ſei eine 
Erhöhung der Fahrpreiſe kaum zu 


ſ —ii t — 
Shon bald zu Ende. 


Rod eine VBenefizuoritellung. — Gin SHundertjähriger, — I 
Verein ſchuldenfrei. Erfolgreiche Verſammlung. —— 
Todesnachrichten. — Große Summe für das Rote 


G 


Die Zirinsvoritellungen jchliehen am 
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* Milwautlee, Der Viebertafel feierte ihr 30, Stiftung® 
e af £ Y z a2 ai Flle Pr J 4— 11 ar 8 55. . . — 
defürchten. Einige Mitglieder des ſchließzt der Aufenthalt des Zirkus Ihluß Des Verwaliungsrates feit mit einem fchmungvollen Ku 

Ausſchuſſes verhielten ſich den Aus, Kingling * Chicago. und die große Pahptheaters bis auf weiteres ke zert. 2 
führunaen des Sonderanmwalts | ——— die in den beiden letz- deutſchen Vorſtellungen mehr abgu 
u . = VAR 4 Bi Def Häuſer in alten, wurde dahi baesöndert. nor 
gegenüber recht ablehnend, beiond. fen Wochen vollbejegte Häufer ii yalten, wurde dahin abgeändert, noX 


ders dem Vorſchlag gegenüber ge. Koliſeum gezogen hat, wird ſich auf eine, aber die unwiderruflich letzte zu 
In den gehen, und zwar zum Beſten der 


—— > q * — at o 
|meimmügig geliunte Männer mit der bie Sommerreije begeben Mitglieder des Enſembl die durc 
caao Wlitglieder bes ernbles, die Durc 


|2eitung der Verfehrsiniteme zu be, |enigen Zagen, bie no) für Chicago. Ber wen \ —— 
verbleiben, werden jedenfalls die Be- enen Beſchluß ſchwer betrofſen wor 
ſind. „Der Kilometerfreſſer“ 


trauen. Fiſher erwiderte, daß ſein die je 

"Pan ftädtiidem Belit der Straizen- |mohner der Umgegend in verjtärtter den ı | 

| dem Kolifeum ftrömen, von Kurt Kraay kam dabei un 
Spielleituna au 


Ibahnlinien nahe fomme, Eiſfen- Zahl nach u ' wuri 
|bahnieiter, hätten ihm erklärt, die Penn wer den Zirkus heuer gefehen Ludivin Apppees Spie 
eng beabfichtige, nad | bat, erflärt ihn für das Großartigite, Muffübrung. 
|den Krieg die Leitung der Bahnen und Befte, das die Gebrüder Ring: vbebongan, Wi 
nicht den früheren Beamten wieder ling je geleiſtet haben. Schenken, ein in der gonzen 
anzuvertrauen, ſondern einen Auf-, Em großer Teil der Zugtraft iſt wohlbekannter Greis, der Kra 
ſichtsrat mit ihrer Leitung zu be in dieſem Jahre auf Rechnung des ten nur vom Horenſagen kannte 
trauen, wie er ihn für die Straßen, prächtigen neuen Schauſpiels „In Na rubmen Tonnte, te im 
und Hochbahnen vorſchlage. Auf alter Zeit“ zu ſetzen. Dieſe Panto— auch nur Zahnſchmerzen gehabt » 
den Einwand Ald. Capitains, er mime aus der Ritterzeit wird von haben, ſtarb im ſeltenen Alter von 
bezweifle, daß die Geſellſchaften ihr 1250 Darſtellern und 300 Tänzerin- 196 
Eigentum einem derartigen Auf- nen ausgeführt. Sie iſt mit glän 
ſichtsrat überweiſen würden, er- zenden Koſtümen und Dekorationen Sachſen 


kommenden Sonntag Abend. 
Am nächſten Sonntag Abend 
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Philadelphia, Pa. 
Stadtrat hat beichloffen, die Cha 
der jtädttichen Departements amzu 
weifen, teine offiziellen Anzei 
mehr in Zeitungen, die in deutſc 
Sprache erſcheinen, zu veröffen 
lichen. der Schulre 
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Auch murde 
angewieſen, den deutfchen Unterrid 
in den öffentlichen Schulen ausge 


en 
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ich r!te J 
calten. 
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San Franzisko, Kal © 

San Franzisko Teachers Aſſociai— 
bat in einem Schreiben an die Shu— 
behörde ſich für Beibehaltung 
deutichen Unterrichts, wenn auch 
ter angemeſſener Ueberwachung, au 
serproden. Ein Verbot diefes W 

terrichts it ein Zurückweichen — 
Vorurt nd Hyſterie, ein Bei— 
halten [ben fönne dagegen m 
entlich zum Sturz ber militärif@ 

Herren Deutjichlands beitragen. 


03 Angeles, Kal Mufi 
Henry Schönfeldts Familie, 
urc) den Tod der Mutter von rg 
Scönfeldt, Pauline Breidt, in tig 
Irzuer verfegt. Die Verftorbene X 
ein Alter von 77 Nahren erreicht um 
kam vor etwa 20 Jahren von Chicc 
hierher, wo ſie einer der alten 
ſiedlerfamilien angehörte. 
Am Sonntag haben die Schwe 
Sänger, der Verein Helvetia, ihm 
neue Halle mit Konzert und theatra 
ter Unterhaltung eingeweiht. 
Der Stadtverband wird ftatt & 
Namens mit dem Bindeftrich binfot 
„Los Angeles Stadtverband" heiik 
und Seine Ziele ala ein Verbam 
treuer Bürger des Landes meiter pe 
folgen. Eins derfelfen war die Me 
anftaltung n Beiten des Aok 
Kreuzes, an das einftweilen, biß 
Norehnungen abgefchloffen fein mi 
den, schon die fchöne Summe 
$2500 abgeliefert werden Tonne 
Der Deutfche Hofpital-Ver 
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John eme 
feierte mit 

mit ihm im Jahre 
die goldene 
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‚Schanf: und anderen Lizenfen über- 


|bürbet jeien, müßten fie die Sonder: 
teuerarbeiten nach WFeieraben : befor- 


he 


Iwiderte Anwalt Fiber, fie könnten !auzgeftattet und darf als das größte Gattin, di 
dazu gezwungen werden. Sie be; bon den Brüdern Ringling je aufges Gierher kam d 
jänden jich in einer Notlage, führte Schaufpiel aeiten. iron, Der D. A. Stadt 
| Ausitand im Rathaus. Bewunderung erregt auch die Fühnz verband hut Fi in rechtmäßiger 
Müde der ewigen Ueberſtunden Reiterin Mary Wirth mit ihren Form aufgelöſt und ſeine Delegaten 
für die fie feine Bernütun “erhalten ropfiprüngen und anderen Rünften organifirten ſich ſofort als Jentrat 
in * Rern Abent — — auf ungeſatteltem Pferde, nicht min⸗- ausſchuß der deutſchen und oſterrei— 
—⸗ — Stabteinnehmerei bie Nr, zer au bas Kleine Fräulein Leibel, hifchen Vereine, deijen Statuteneni 
— — Sie — fie hät: die hoch in der Luft fich neunzig Mai murf in der näcjften Werfammlung 
E s , gun Mt . mn 3 yy ’ ‚ — 
|ten feit Monaten Ueberftunben ge— hintereinander ohne Pauſe über-: Ende Wat unterbreitet werden foll. 
| e ” nie : 'anmier Fr y * z 
macht Sie hätten dafür 83 den ſchlägt. Die geſammten Vorführun— Deitrodi t, Mich. Emanuel North 
Abend verlangt, was Stadteinneh- gen in den a oe und auf mann, ein geborener Bayer, der vor 
Imer Forsberg auch autgeheifen habe, | ven — . -.— eme faſt 60 Jahren nad) dem Lande dei 
: ua ner : leberratnung nach der anderen. Srreibeit far ıd 25 Nahre hier ar 
Iaber der Finanzausichuf habe feine € — nderen Freiheit am und = Jahre hier F 
Bewilligung dafür gemacht. Hilfs— — wohnt hat, iſt im Alter von 70 Jah— 
ſtadteinnehmer George F. Lohman —E— ren geſtorben. nd 
ertlärte, die Ginnehmerei habe den’ Das Umzugsfieber graſſirt ſo ſtart wie Ein wehmütig-freudigesFeſt feierte 
Finanzausſchuß um die Anſtellung immer. ‚der Soztale — in am Sams: 
‚mehrerer Beamter eriudht, die zur Morgen iit der 1. Mai, der allge—⸗ —— Es war die letzte Feierlichtein 
I . . re * t ar Y . de , EL sur 4 ap an nt hnten 3 a 
‚Eintreibung der Sonderfteuern nötig meine Ziehtag. C. R. Bixbh, der... der nach altgewohntem Brauch 
ſeien. Treibe die Stadt ihre Son:| m... Te ne er es poluliet werden durfie. Zu gleicher 
Bee — — . : Sefretär bes Vereins Chicagoer Ver: | Yeit aber fonts die Snnotbet. die ai 
;deriteuern felbit ein, fo würde ftei,-. : ie 2. Zeit aber tonnte die Hypothet, die ar 
| ver! ’ mietungsagenten, it der Ansicht, daß: I 3 ——— — 
dadurch $100,000 das Jahr erſpa- ER IT SEN, SED dem Eigentum des Vereins Tlafte 
| ED WENN en heuer genau fo viele Leute wie in: ni (Snaf u 6 
Iren. Da die Anaeftellien der Ein= Zucın. ar SF md die unlangli aelojeht worden 
a s a früheren Nahren bon Umzugsfieber iu Meet ee 
ıniehmeret mit der Yusftelluna von e * u war, unter fererlichen geremonien 
: = = N. befallen find, aber er fchwört darz| yerrannt werden 
‚auf, baß bei MWeitem micht alle an ran d Rapids Mih. Auf 
Il. Mat die gewinfchte Veränderung| -:euuere0u. ee ee 
* EM 13 biſchöflichen Erlaß iſt in der Diözeſe 
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tiaat über Schmerzen in ber Brut. 
Der Arzt fürchtet eine Qungenent- 
zündung.“ 

Mir gingen natürlich Tofort zu 
ihm. Da lag er mit feuchtglängen- 
den Augen in feinem „Bettchen“ — 
mie der Kollege jagte -— und fab in 
der brimitiven Umgebung des tlein- 
Wäbtifchen Chambre garnie doppelt 
tnabenhaft und ariſtokratiſch aus. 

Er ſtreckte mir ſeine hübſchen, 
blaſſen Hände entgegen und ſagte mit 
ergreifender Innigkeit: „O, wie lieb 
von Ihnen, daß Sie kommen! Ich 
danke Ihnen, ich danke Ihnen!“ 

Dann ergriff er meine Hand und 
hielt ſie krampfhaft umklammert, 


wie ein Kind, das ſich im Dunkeln 


gefürchtet hat und nun erlöſt Muttis 
ſchühende Hand in der ſeinen fühlt! 

Von nun an gingen wir täglich zu 
ihm in das einſtöckige graue Haus, 


„ich habe einen Wunſch! Bitte, geben 
Sie mir einen Kuß!“ 
Einen Augenblick war es ganz ſtill 
im Zimmer. Mein Dann trat zum 
senlier und blidte auf die menichen: 
‚eere Straße. Mir fchlug das Herz 
bis zum Halle. „Frik!“ rief ih 
flommen. Sofort drebte mein Mann 
jih herum. Sem Geficht fah ernit, 
ober freundlich aus. 
kleine Frau“, 
in einem I 


Be 
TEST it 


jaate er 
liebevoll, on 


on, der merk— 
würdig weich und tröſtend klang, 
„da wird dir wohl weiter nichts 
übrig bleiben — die Pflegerin hat 
ihren Patienten eben zu arg ver— 
möhnt!“ 

Ein Blid fanstifher Dankbarkeit 
|flog aus den fieberglänzenden Augen 
des Stranfen zu meinem Mann ber: 
über — dann fühlte ich meinen Hals 
bon [mächtigen Armen umfchlungen 


sn srübjahr 1893 eriranite i$ an ertzünd« 
lichem und MustelRheumatismus. 
etwa 3 Yabre fhrediih. iis was Ih 
fuhte, balf. Schliehlih fand ih ein Mitter 
das mich vollitändig beilte, und er bat fi& 
niemals wieder eingeftellt. Ih gab e3 ver 
f&iedenen Leuten, melde Ihre an Rheu⸗ 
matismus litten und in jedem Kalt balf es 
bollitändig, 

Sch mwünfde, daß cher, 


3 


ber aa Rheumatie: 


x 


mus in irgend einer form leidet, einen Mer | 


td, mat mit dDieiem mirnberharen Heilmittel 
echidt nieht einen Gent ein: füllt einfach ben 
untenfieberden Rouben aus und ih ferde e# 
Eich frei, damit Nfr r& prof Nahdem Ihr 


birt, 
ed erbroßt und ca Erich geholfen hat, Tönnt 


Ir den Preis baboı, einen Dollar, eimfen- | 


den, cber moblgemerft, ich mil! Fuer @elb 
nicht, wenn Idr nicht bollitändig aufriebens 
neiteitt feid, IN das nicht vet und Billig? 
Marım noch länger leiber, wenn Gut fichere 


cr Weife frei angedoten wird? 


| Seiluna in fol 
Schreibt beite, 


Freier Probe-Koupon 
Mar! 9, Sadfon, 42 D Gurneh Aldg.. 
Spracufe, R. P. 
Sch nehme Ihr Anerbieten an. Schicen 


| 


i 


:gen, Der Finanzausihuß fei mit ber 
* * Sachlage vertraut, habe aber nichts 


getan. 
Mechtsanwalt Fred Plotke, unitye 
Building, 127 Nord Dearborn Str. 
Zimmer Nr. 1444, gibt nachſtehende 
Auskunft auf ihm Asermittelte An: 


| fragen: 


ten, besiv, einen im Cinilang mit bieien ftes 
henden Beſchluß faſſen. 
* 


Mehr Bogenlampen. 
Der ſtädtiſche Elektriker Keith 
kündigte geſtern an, daß am Jahres— 
Alter Leſer. — Wenn Sie von Monat au ſchluß 17,000 weitere Bogenlampen 
ae herpet hen in Zetrieb fein würben. Die Elet- 
—— trizitätsabteilung bringe ſie ſo ſchnell 
wie möglich an. 


’ 
| 
| 
— ——— — — 


Branbwunden, bie er erlitt, aldi ef 
er bei Löfcharbeiten beteiligt mar,  tme einentümliche Veſchwerde. 
'erlag geitern Kohn Pattifon, Nr.! Dberbaufommifjär Bennett und 
'2858 Wallace Straße, ein ftäbtifcher |verichtedene Stabtpäter unterfuchten 
Feuerwehrmann. geftern eine VBejchmerbe von Memoh- 
| — — nern von Gooſe Island, daß die ge— 
— Im Eifer. — Wäſcherin (beim plante Müllrerbrennungsanlage ein 
Eſſen, zu ihrem Buben): „Herrgott, Gemeinſchaden ſür die Nachbarſchaft 
& ift wirklich lebensg'fährlich, wie ſein würde. Sie ſtellten feſt, daß 


47 


j&nell der Bub’ wieder Alles 'nein- \bie Anlage von einer Leimfabrif, | 


mürgt! Unterfteh’ dich nur und ber= jeiner Gerberei und 


ftid’, nachher berfchlag’ ich dichl“ einer Veberfabrit 


umgeben. fein würde, 


“rue er ‚ 


‚Geret 


werden bemerfitelligen können, denn. 
‚Yuhrmerfe und Wrbeitöfräfte find 
Inapp. Auch werben viele Neuein- 
'ziehende 
he Vak 1 neue Wohnung nicht. ber Jurisdiktion unterſtehen | 
frifch tapezirt oder angeftrichen if, Duffelo N. 9 Der Stadt: 
‚denn auch im diefer Hinficht fehlt es verband ſah keinen Grund zu ſeiner 
Ian Arbeitöfräften. Auflöſung, ſondern wird unter ſei— 
| Der Andrang Umzugsbedürftiger nem Präſidenten Dr. Guſtav l 
iſt ſo groß, daß einzelne Spepi- als ſelbſtändige Orgenifation fori- 
tionsfirmen hunderte von Aufträgen beſtehen und ſeinen Zweck die Ameri 
für den 1. Mai haben zurückweifen ianilirtng bon Ausländern, weiter | 
müſſen. Die Vermietungsagenten | derfolaen. 
empfehlen daher, was ſie ſchon früher New NYork, N. Y. Es erfüllie 
erfolglos getan haben, die Mietskon- die Teilnehmer an einer Verſamm 
trakte nicht alle am 1. Mai beginnen lung im Deutſchen Theater am Jr 
zu laſſen, ſondern die Terminan- bing Platz, das hnapp 1100 Perſonen 
fänge auf das ganze Jahr zu vertei- ſaßt, mit Stolz, daß nach einer be— 
len, damit der Andrang zu Anfang geiſterten patriotiſchen Rede von Carl 
Mai vermieden wird. Wilhelm für die dritte Freiheits— 
— — anleihe Zeichnungen im Betrage 
— 000 einliefen. 8 


„Bonntagpon: 
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des weſtlichen Michigan der deutſche 
Unierricht in allen Schulen einge— 
ſtellt worden, ſoweit ſie der biſchöf 
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auf ſeiner Generalverſamml 

ſcioſſen, wenn auch nich J 

eigenen Namen, fo doch denke 
Hofpitals zu verändern. Cm 
fortan den Namen „Columbia Se 
tal“ führen. Der Verein # 

Leitune-von Bräfident Carl 
mann, und hat rund 500 MER 
rau Marie Eiler if DE 
des Hoipitals, * 


Kam zu Falle, 


Ein von dem Polizikt 
Smith benußtes 
geitern Mbend an M 
N. Kedzie Avenue m 
bom  früberen - Staytbai 
Michaelſon 
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ſtieß 
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Diele Berfäufe für Mittunh. 94% 


| (The Store of (Tö-day and “To-morrow 


State, Adams and Dearborn Streets 


D 


(Für die „Ubendpoft“.) 


Keine Polt-, Die Marktlage. 


— 
Telephon- 
i oder 
/ 6. D. D.: 
/ 


Am q = Beitellungen 


— an irgendwel⸗ 
MILWAUKEE AVE. | LINCOLN,SCHOOL | fe, uper- 
AT PAULINA ST. ausgeführt. 


Bon 5. 9. Matenaerd. 


| Bon einem fogenannten fichtbaren 

Deizenvorrat kann in den Vereinigten 

Staaten heute faum mehr die Rebe 

fein; am Samstag der verflojfenen | * 

Woche ließen fich nur mehr rund drei $ 

Millionen YBufhels nachweifen, gegen Fi 

immerhin noch mehr als 38 Millionen | $ 
Buſhels am entſprechenden Tage des 

vorigen Jahres, als wir bekanntlich 7 

auch Schon mit einer fehr empfindli- | 

hen Beizennot zu rechnen hatten. |s 

Auch die Weizenmehloorräte Tind Sehr | 

gering. Unter folchen limftänden tt | 

es als ein Glücd zu bezeichnen, daß! 
wenigſtens an brauchbaren Weizener= ' 
ſatzſtoffen noch ein gewiſſer Vorrat 
vorhanden iſt, von denen leider das 
Gerſtenmehl mit dem Fortſchreiten 
der wärmeren Jahreszeit immer mehr 
an Bedeutung verliert, da es ſich 
nicht gut hält. | 
|| Mngefichts folder Zuftände tit es: 
'doppelt erfreulich, dab fich die Nus- 

Fichten fir die tommende Weizenernte | 

in jüngiter Zeit fehr vorteilhaft ans, 

oelaffen haben. Man fanıı ohne mei- 
teres Sich der Anficht der großen 

Mehrzahl aller Sachverftändigen an 

Ichließen, daß das fühle und feuchte 

Meiter der legten paar Woren dem 
J Weizen ſowohl im Winter- wie im 
a Commermeizengürtel fehr zugute ges | 
9 tommen ift; denn es bat die Entmwid: | 
B lung eines fräftigen Wurzelſyſtems 
& jiarf beaüinftigt, und darauf fommt 
es im jehigen Entwidlungsitadium ! 
des Weizens viel mehr an als auf ein 

es Emporſchiehen der Halme. 

Sobald bei dem höheren Stande der 
Sonne ein dauernd wärmeres Wetter 
eingeſetzt haben wird, wird ſich dann 
auch die oberirdiſche Entwicklung der 
Weizenpflanze raſch und energiſch in 
ſolcher Weiſe vollziehen, daß eine gute 
und reiche Körnerbildung ermöglicht 
wird. Die reichlichen Frühjahrsnie- 
derſchläge haben ferner für einen 
reichlichen Feuchtigkeitsvorrat des 
Bodens geſorgt, ſodaß kaum eine 
ſchwerere Schädigung des wachſenden 
Weizens durch eine größere Dürre 
jetzt noch für dieſes Jahr zu befürd: ; 
ten iſt. 

Natürlich iſt es aber noch viel zu 
früh, jetzt ſchon beſtimmtere Angaben 
über den vorausſichtlichen Ausfall 
ea u: - 
—— helle * dunkle Muſter; — — —J— Ne 
.cg. und erfra Broößen, s yeihe ⸗ 
$1.25 —— J 980 J vor hüten, übertrieben günſtigen vor⸗ 
diejem Stoupon ..... zeitigen Meldungen zu großes Ges; 

Haufen Sie Libertn Bonds. d | micht beizulegen. Das trifft auch für: 

2 . die in diefen Tagen verbreitete Mel: 

— KOUPON — 8 dung zu, Dab wir jet mit einer Ge- 
—J te Ibe > n ſammtweizenfläche von 59 Millionen 
— Zn Dar Mae n Acres und, darauf berechnet, mit 
fnesieli mit Dieiem Stou y cmem Oelamintweizenertrag ber bies 

bon für Mitttvoch jährigen Weizenernte zur Höhe von 

s85 Millionen Bufhels würden red) 
N sen können. ileber die mit Weizen in % ! Zoll, unten beatu- —— SI ai 
‚diefem Schre in den Vereinioten # 165 Muh e 2 ven 

Staaten beitellie Fläche werben ung g Sell Duo. 5.05; 

A erit die nächſten amtlichen Berichte 
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| 3 ins für Mittwoch 1 
Dieſe Kurzwaaren-Bargains für Mittwoch 
A oder Shinoig Schuhmichſe, in ſchwarz oder Veſſel Marte Maſchinen⸗Oel 
lobfarbia, und viele andere 10c Marten - 2 los klebt oder gummirt nicht Be 
Pr: Inur 2 Shadteln au jeden Kuım 63cC 10c Wert, die Fiafhe für mur 
5 Be Essahtel für nur .....-........... Sierheits-Nadeln — nidelplattirt in fortirten 
@unfhine weißer Aid Reiniger und viele Sröhken I Dutend auf der Karte 91 
andere 25c Marten —- ineziell die 15e der beite Sc Wert ipeaiell, die sc 
Salbe für nır arte für nur 
* Zubular Shuhimmüre, 40 Zoll Inng — Seidene Hanrnese — in Happen- oder 
nur in Ihiwarz borbanden, 20c wert 10e Franſen-Form alle Farben, ausge 
4 Baar für nur nommen gran, für . 
Berichte Waiit Supporters, für Ann- Bin-en Strumpibalter — in verihic- Inco Dreh Snap Faſteners, ſchwarz od. 
‚ben und Mäbhben, alle belich- denen Farben und Größen weiß, alle belichten Größen, u. 1 
ten Größen von 224. die De einige bis zu 15c ivert viele andere 5c Worten - - fpes 33c 
36c Sorte, fpvcatell Baar ........ da% Paar zu nur 1 DTugb. auf Harte, Starte aı.. 
"Grohe und fleine Scheeren— Saarnadein, gerade, gebogene Beite Nähfeide, imwarz, weit; 1 
nidelplattirte oder Napen und unfitbare, in fanch Shactel und farbig, beiter c Wert 23C 
Griffe, 50c Sorten, Baar .... verpadt, die Ehadtel au fpeziell Spule au EDER RES 
Kombination Rod. n. Anaug- Elaftic Garter Längen, in 1 BITTE Te 
Aufbänger, die 15c Sorte fhiwarz, meii 1. farbia, Yünge 20 * * 
TE EETTETTCRRTRT. Sc ivert, die Yänae au —_ 
Ananien Sie Libertn Bonds. 
* Aukle Strads für Miſſes und Kinder 


nm 


5175.00 Davenport Suite, 5 


Deean Ric Rac od. Wave Braid 
—in derfhiedenen Breiten, beiter 
10c Wert, der Bolt zu 


— E ——— 


IC 


KOUPON — 


Haud-Slippers für Damen — 
liet Faſſon, mit ſoliden Lederſoh— 
aus ſchwarzem Canvas, in Ju— 
len u. Gummiabſätzen, 1.39 Wi., 
in allen Größen vorbanden ſpeziell 

für Mittwoch mit die 
ſem Koupon das Paar 


” 


+.) 


* 
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Ein Dining Set der beſſeren Sorte. 

Dies iſt ein Set für anipruchsvolle Leute — durch 
und durch beſſer gemacht — der Styl des Zeitalters. 
bne c& Daritellt, fommit im jeder Beziehung beiier zum 


Ausdrufd — furz, ein wirflic gutes pr 
Set Möbel zu mäßigen Breifen, Fiir 19. 15 

cie Erjparntjje in den Bereich eines jeden Haushaltee, 
u. — 


Mittwoch zu nur 
— > 


„William and Mary“ 7-Stüd Dining Set— Die: 
ſes Sct ift abiolut forreft in jeder Ginzelheit, im Ent- 
wurf, Arbeit und Ausführung. Tiich hat eine 54zöll. 

v Spring Edge Nonftruftion; jucht Encb den 
Ueberzugſtoff aus, 


molded Platte und ift mit Batent Slide Yods verie: 
ben. Stühle haben echte ſpaniſche Le— während 
59.75 dieſes Verkaufs 139.75 
zu nur 5 


deritße und feine PBanel-Lehnen. Be 
artet den Armituhl. Das Sct 
Infer liberaler Plan der Zeitzahlungen bringt di 
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Stücke, in fei— 
Velours, Spring Lehne, Kiſſenſitze auf vol— 


EEE j 
***** 


wc 
** 


ler 


ee 


in RBatent Golt, mit einer ecten &Elfifin 
Soble, Goodvear nenäht, Gröhen 7 3 
al, bi2 11, und 11 Bis 2; $1.50 

wert, Mittwoch mit dieiem Kor 

yon, dad Baar zu nur ......... 


Barfuß ⸗Zandalen Di 
Kinder au& dem beiten Wille 
gemacht, mit ſoliden 
Goodyhear genäht, in a 
5 bis 8, 9 bis 11, 
$1.25 Worte 
Mittwoch mit die 
ſem Koupon das 
Paar für nur 
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Kaufen Sie Libertn Bonds, 


Yardſtoffe, 


Kauſen Sie Libertn Bonds. 


Spitzengardinen 
Einzelne Nottingham 
ardinen, nur weih, 212 


u. 
ang, viele Muſter, in 37 


Paaren zu finden. 
mit Koupon. Stück 
Kaufen Sie Liberty Bonds. 
KOUPON— 
Rag Rugs 
30 bei 60 ſchwere Ro 
tarfes CottonRarp, afit. 


emijchte Karben, ve. 
1.15, mit Koudon.. 


N Aaufen Cie Libertv Bonds. 
KOUPON— 


ücdher-Ständer 
Bambus Bücher-Rad, 10 bei 24 


oll, gebeizteHolzſhelves 
chwer. Geſt. 40 3. hoch, > 
$1.50 Wt., mit Koun 
N Saufen Sie Zibertn Bonde. * 
— 


‚Hate Reg Frühitüde- 
tiiche, Platie 32 bei 42, 
wenn geöffnet polirt in 
breuitem Wabagoni 


fpeziell 12.25 


BE ran 


„„Queen Anne“ Btbiiothef-Tiia, Fußſchemel, wie Ab— 

‘Matte 28 bei 45 Joli, unten Sheif, | bildung. mir Iaveitr „Louis Sechzennter“ Bibtiniget 
große Ehublade, gut gemabt im) | ih, Wabagoni tiih, Kaivarıcez Walnußholz, Platte 
volirt, Tveziell für morgen, irnend |dir ober FSumed Daf:! ?8 bei 45 perfefter Entwurf, 


eine Dolzart 21 50 Mittwoch Arbeit und Vvolitur, für morgen 
U am... — eine beſch 


ränlte Anzahl 22 75 
zum kauf zu . 


ſchne 


enge 


Fiber Tee-Wagen, | 
Poliiur, Harfe Gummireifen 2 
räder, abnehmbares Glastran 88.00 Fernerles, in si 
mit Cretonne-Futter, iveziell | ber Reed, Nborh oder in 
zum Berfauf oife w  Srauır, ‘Netallpfanne it J 
N 8.65 grün angeſtrichen; ſpeziell FJ 


für morgen 5 85 = 
zu se * 
—8 


braune 


* 
* 


** 


gr 122* 
Seidene Röcke 
Seidene Skirts fir Damen und Miſſes 


Bettzeug uſnv.. — 
Weißer Shakerflanell, auf bei— 3.85 


1 
dervoltes timent 
ſeid. 
den Seiten ſchweres Nap, 24 Se ae 
27 Boll breit, die Nard.. c Kaufen Sie Yibertn Bonds. * 
Kleiderkattun, heller Grund, * 
hübſche Druckmuſter, 1 X — KouPo N— 
— Kleider 8 
36 Zoll 


Fabriklängen. Yard. 
Baummwoll Ghallics, Hauskleider für Damen aus 
gemacht, „Self 


hreit, große Auswahl von 19 lauem Chambray 
79e Blumenmuftern, Die PD. C rimmed“, mit Koupon, 88 
84 reg. 31.50 wert, für 
Baby Crib Blankets, nur in —8 C 


weiß, die große Sorte Vittwoch nur 
IDETB, U ULORE SS ( * 
Schürzen 


Coverall Percale Schürzen für 


—8 


A 


WERTET Pe a 


Spitzen⸗ 
3 Mso. 


84 
her 


un 


DI 


Slirts, ulle —XR—— — 


— 
Kir 
— — 


Rag Mugs. — 
V r b 
DE BEracL Dielen Art bepürien Feiner großen Beſchreibnug—ſie ſprechen für ſich ſelbit 
nun die Breife erzählen thre_einene Geſchichte; in verſchiedenen Holzarten zu haben, wie 
die Preisliſſte zeigt, Arbeit, Qualität und Politur find bon der beiten Art. 2 
Brauner, Paba- Schwarz. Walnuß, Schwarz. Walnuf, | Shwarz, Walnuf 
ont ober Eichen Mabagom nd, cite»  Mabaaoım vn, eich. | Mabagmıı od, e 9* 
holz⸗Dreſſer zu Drr Bett, bolie Größe, | Ehiffonier, äı 


42.50 34.85 39.75 


Louis Sechzehnter Schlaizimmer-Ausitattung von quer Tiralität, 
bolz, ausgezeihnete Arbeit und Politur: fpeaziell für Mittwod: 
Schwarz. Walnuf- Schwarz. Ralnun- 
Dreffer zu Ghifforette zu 


33.50 26.50 


—— ihwarzes Walnııh 
Kaufen Sie Liberry Bonds. 


EEE IE 90) 
** 


* 


* 
* 


Schwarz. Walnuß 


Dreſſing Tiſch zu 


Schwarz. Wolnnß 
Bett, volle Größe, 


235 45 : 


unen und außen 
Bin 


3 
* 


er 


Gebleichtes Sheeting, 
breit, ſchwerer runder Fa— 39 
den, gut im Wafchen, Yd. C 

Gchleihte Muslinreiter, 36- 
zöllia, alles qute Langen 15 
und Sorten, die Narb zu C 

Fch Tubfeibe, pafiend f. Män- 


nerhemden oder Damen: 850 


bluſen, Seidenſtreif., Mb. 
Shepherd Check Suiting für 
Röcke oder Suits, große Auswahl 
von fancn Muitern, mot. 55 
$1.39, 44 Zoll breit, Yb.. c 
100 Stüde feine Valencieniteö 
Spiken und Einjäße, hüb- 5 
fehbe Mutter, die Mard zu.. c 
75 Stücke 18-zöll. Flouncing, 
hübſche Muſter für 
Unterröcke, zu 
Kaufen Sie Liberty Bonds. 


KOUVUPON — 
Mädchen-Mäntel 
Marineblau, reinwoll. 


ganz gefütt., Grß. 54 95 
« 


6—10 Nabre, pe3. 
Koupon 


mit dieſ. 
Garten-Bedarf 


Kaufen Sie Libertn Bonbg, 
Ecord Weinre 10 
ben, 2 Sabre alt,.... c tr Damen i 
Lilac Spiren oder Bridal serien u. Zehen, 


Wreatb Straub, gut 19 Paar 1öc, >25 
gesmweint, zu. * c 2 Baar für.. 


Rhubarb extra Schwarze baumw. 


2 Ms. 
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tee 
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und 10c 
356 wert. 


130 


Kaufen Sie Liberty Bonds je 


zer I J 
— » s \ 
LU x T Dr d Vv 
Quting Orfords für Knaben u. heran⸗ 
wachſende Mädchen, in ſchwarz und weiß 
und haben echte Elkſtin Sohlen, die beſ— 
ſer als Leder ſind, 
8oc wert, mit die 
ſem Koupon das 
Baar zu 


Gußeiſerner Gartenrechen, 


Imit 10 Zinken, langer 230 


' Griff, zu 


Natisnai Combingtion 
Vacuum u. Sarpet Ev 

‘, mit drei Start 
bäigen, Dis den 


‚ Gartentelte, 


ji Gutta Berda fertig J 
extra ſqwer. 


gemiſchte Hansfarbe 
oder für innere | * 
beit, die 


I * 

* 

Gallone ..... 2.79 % 
. — + 


4 


vopuläre ı. vpraftiiche 
Naleinzaun, mit gras | 
duirten Maſchen, mit 


Berry Bros. Firniß 
für Fußböden und in 


nere Arbeit, 1.75 
. 


GSallone Fe 
* F 


2* — 

Rompers für Knaben 

Größen 2 bis 6, ſortirte Farben, in 
geſtreifiem und einfach blauem und lob⸗ 
farbigem Thambrah, alle nett beſert mit 
weißem Braid und mit 
Gürtel gemacht, reg. 500 C 
Werte, mit dieſem Kou 

poh zu nur 
Kaufen Sie Kibertn Bonds, F 


Rubber 
bitriten r 
arjepßt dir 
Gummi, 


Männer-Overalls 

In Größen 34 bis 
44, Union made, aus 
blau u. weiß geſtreif⸗ 
tem Hickory. weit und 
bequem, mit Latz und 


einer Hüf- 
tentafche, C 
N „uufen Sie Libertn Bonnd. pr N 


mit loupon 
r 2 .. x 8 
Ausgewählte Groceries 
New Genturn feiner | Crtra groie Süver | ‚Veetd Cröital Möite 
zoter Nladta Lads— | Awetiäen, Laundru Ceife id 


ver Büchfe 29€ | Pfund zu.... l5c Stucke 486 


ass 
© cl b itgchadenes 
Seine große Lalifor- 


Negulärer 
. 60 = 
yoll Doc, 2 w| 1 te, ! 
6. ©) | Itneide, mit Hartbe 


84.05, iveaiell 
\ fir morgen ait.. 
Al. De 3 | e 
| ariff, zu 


$10 wert, 
ı Tpeatell zu 
6.75. 


Hübſche Marbolite Bow⸗ 
len für halb-indirektes 
Licht, mit 3 elektriſchen 
Drops, Die zur Baowle 
valfen. Dieſe Bowlen find 
13 nei 16 Zoll im Durd- 
mefier und paffen für ER- | 


und — 95 
a dollitändig alt.... de 


Neuer 
einer Marbolite 
mit Leitung für drei | 
elettriihe Lichter, val- | 
fend für Parlor, Wohn 


er Entwurf in 
1) Vowle, 
A BU RM ORG 
—8— a — 
BETRETEN 
J— 


Ra— 


Nr Q| 
Nr. | 


gen, und erit Darnach wird es möalich, 
| jein, zutreffendere Ertragsberechnun- ; 

gen anzuftellen. Bi3 dahin jedoch ſoll-⸗ 
4 ten wir uns nicht in einen unmberech- 
2 tigten Ertragsoptimismus hineindu= |% 
1 jeln, aus dem dann hernad) das Er= 
r | wachen zur fraifen Wirklichfeit nur 
A| um fo graufamer fein würde. Wie bie 

‚Verhältniffe im Weizenmartte heute 
4 liegen, werden wir ung für die näch- 
A iten Monate aufs äußerfte im Wei: 
H zenverbrauch unter allen Umitänden | 

'einfchränten müflen, haben aber je= | 

venfall3 guten Grund zur Annahme, | 


Screen arbe für % 
Drabt und Rabmen— % 


die Quartbüchſe * 
zu 350 8 


Garland fertig ge·7 
mifhte Farbe, ſchöne7 
Schattirun⸗ 1 6: 
Bullion fertig ge |gen, ält........ . 

J gut * miſchte Fußbodenfar— Tapeten - Neiniger, 
Teil dibt Aaufammen; | Dies ilt eine firift hochfeine Zawn Noller mit Waifergeiwidt, ganz aus Stahl gemacht, mılt Kugellager, | be, trodnet bart über | präbartit, fertig aum 


36 soll bod, Maſchine, regulärer 7 25 wiegt leer 60 Pfund, mit Waſſer gefüllt 200 Pfund; jede Maſchine 6 75 Nacht, die 1 8 Gebrauch, 
Linealfuß Preis 88.95, morgen 4. Igarantirt. Wir offeriren ſie zu einer großen Herabſetzung Gallone | au 
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Ornamentaler 
ſenzaun, aus 
gewundenem Drabt 
mit eng gedrehtem 
Querdrabt; ein ſchö 
ner Entwurf (wie Ab 
bildung): der untere 


an 
ER. PR 
ee ) 

— — — — — — — — — 


Kaufen gie Li B g ie BER z i i 6 — 
ſkaufen Sie Liberty Bonds. Brufh Bra elektriſche WandBrackets. 5 Zoll 
tiefes Ganopd, ganz gedrabiet, ohne die 1 45 
Sladiwaare zu . 


r 


B .. 
Strümpfe 

Schwarze nahtloie 
baummwoll. Strümmfe 


Naienmäter mit Runel-2a- 
‚ger, extra bobe Kabr-Näder, | 
großer Hhlinder mit 4 Mel: 
| fern, voller 16saÖllig. Shnttt. | 


zit 


} I 
ö M bringen, tobei es ihnen durch Bieten | 3,677,000 Bufhels in der entjprechen- gen Händlern zu einem Verfuche ver: 
Roggenbrot, 


Wurzeln, 


Swifts Pride Walt. 
niſche Lima Bohnen 


pulver, großes 
per Laib... 
per Bfund 17e 


nern» 


Wieboldts friſch ge⸗ 
zöfteter Golden San- 
tos staffce, 

Pfund au.... 

Bogota gemiſchter, 

friſch geröſteter Kaf— 


fee, per 250 


Pfund zu... 


merd Butter, 
REED. 500» 


Nut Marga: 
rine, Pfund.. 

Feiner 
Brealfaſt Tee, 
das Pfund... 


Bde 


Feinſte Elgin Grea- 


450 


Downehds Delight od. 


30c 


EngstItfinp! 


390 


Tader für.... 19e 


Eneran Zaundrh 
Tablet großes 


Packet 123e 


Bu ausiuanen 
Taniih Prize Evapp- 


rated Mil — 12e 
per Büchſe zu.. 
To⸗ 


Sniders reine 


mato Suppe 150 


ver Büchſe.... 


grob: 
anne 
Birnen: 
büume, 
bo, für. 
Varietäten 
Snow 
für... 
wein 
Grau: en 


Kaufen Ste Linertn Bongd, 


tlumpen 
‚ DIS 8 zu 

n ſort. 1 
Ball Buſch Br 


Niſchung Lawn 


Kletterroſen, 


Kaufen Sie Liberty Bonds. 


nahtloſe 
fuürmänner, 
Ferſen und 
das Paar 


Strümpfe 
doppelte 


‚eben, 


150 


gerippte 


dc 


Plaumen- 


a ee 
Schwarze 
nahttsſe baumwoll. 
Strümpfe für Kin 
der, dopp. Ferſen 

Größen 044* 


das Paar 19e 


Euer 
Kaufen Sie Libertn 
Bonds, fi 


6 bis 
NE 
Pfund 4 c 


J del 


daß die diesjährige Weizenernte, ſo 
wie es jetzt ausſieht, uns im kommen-⸗ 
den Jahre vor dem Wiederkommen 
einer ähnlichen Weizennot bewahren 
wird. * * * | 

Was den Mais- und Hafermarft ' 
anbelanat, jo liegt der Bundesnah- ' 
rungsmittelverwaltungsbehörde heute 
offensichtlich «alles daran, den Han- 
wieder zu beleben, nahdem er 


auf beiden Seiten, Durch das „Hedg= 

ing“, ja wieber möglich gemacht ift, 

jih vor Berluften zu bewahren. 
Der Maishandel insbefondere hat 


‚übrigens in der verfloffenen Woche 


eine höchit erfreuliche Belebung ımd 
Srbreiterung erfahren. Menn au 
am Samstag, dem legten Tage der 
Woche, infolge der im allaemeinen 
noch underftandenen neuen Beltim: 


den Woche des vorigen Jahres. Mat- | wendet, die Preife zu drüden. 
mai3 wurde am Samstag der ver=| 


'floffenen Woche bei Börfenfchluß in 


‚Ehicago mit 1.273, Dollars, um 14 


Et. höher für den Verlauf der Woche, | 


notiert; YJunimais mit 1.5014 Dol- 
‚lars, um 43% ts. höher für den Ver 
lauf der Woche; und Aulimai3 mit 
1.485 Doilard, um 5 &t3. höher. 
Am reitrigen Montag, zu Beginn der 


Es ift leicht, ein Spar: 
Die Haferzufuhr aus den Landde- pp zu eröffnen 


—— ſtellte ſich für die verfloſſene 

Woche an den wichtigſten Markt- Einige wenige einf 

PER | einfadhe Fragen zu 

plaßen des Yandes auf inögefammt ee en m ———— ir 

7,241,000 Bufhels, gegen 6,939,000 bentifisi : bi : [ 

Bufhels in ber vorhergegangenen und I entifizirung, ie Hinterlegung 
eines Fleinen oder großen Petrages 

‚und das Slonto ift eröffhet. Nük- 


5,094,000 Qufhels in der entfprechen- 
ben Woche des vorigen “jahres. Die 
Haferpreife erreichten am Samstag fie Hilfe feitens erfahrener Be 


neuen Woche, [hloß in Chicago Mai: | 
mais mit 1.2738 Dollars, Julimais 
mit 1.4934 Dollars. 
! * * a 

Während der verfloffenen Woche 
hat fich zwifchen Baarhafer und Mai: 
bafer ein immer gröherer Ausgleich 
vollzogen; die Prämien auf Baarha- 
fer gingen um 1 bi3 1140 zurüd.! 
‚Schließlich wurde Nr. 3 meiher Ha- 
fer nur mehr zu 4c über Maihafr 
berfauft, während vor ganz kurzem Ede 
noch die Prämie für den Baarhafer Seien Monroe und 
auf 7I4c ftand. Die Preije für Er: |deim Iufammenitoh zweier Kraftwa- | DearbornEt. \ 
‚borthafer fielen ebenfalls nicht uns gen ein Straßengänger erichlagen. | 
beträchtlich, meil eben im Diten zur) IS geitern Abend zwei Kraft-' Die Altien diefer Bank find im Bejig 
Zeit viel größere Vorräte angehäuft wagen an Hyde Park Boulevard und i —— os = zen 
find, ala (infolge Schiffämangel3) | Dordeiter Avenue zufammenitiehen, | ” 
ſchnell gehandhabt werden können. wurde einer gegen einen Lalernen — — 
Die Haferausfuhr ſtellte ſich für die pfoſten geſchleudert, der hierdurch 
verfloſſene Woche auf qut 2 Mil- umgeriffen wurde. Edward Grant, | 
‚Tionen Bufhels und bezifferte fich für Nr. 5519 Kemvood Ave,, ein Stra-. 
‚bie am 31. März zu Ende gegangenen | Bengänger, wurde von dem Pfoſten 
neun Monate des laufenden Ernte | getroffen und erichlagen. In einem! 
jahres auf insgefammt 78 Millionen der Kraftivagen befanden Sich! 


Liköre 


Old Kentucky Bourbon 


Settled in Bond, GI SQ 
. i 


das volle Quart.. 
Private Stock Whiskey — — 


die volle Quart⸗ 
flaſche zu $1.55 
Maiwein, ſpeziell, die Flaſche 


zu 456,—oder 3 Fla- $1 25 | 
® 


fchen für | 
— bie RKiite von 2 | 


Bockbier | 
81. 10 


Dutzend Flaſchen 
gaufen Sie Liberty Bonds. 


den niedrigſten, ſeit Monaten ver— ſchäftsta 
zeichneten Stand. Aprilhafer | > end — 
—— a ie niedriger für |® Br 

en Verlauf der Woche; Maihafer mit | a 
81c, um 2%gc niedriger; und Suliz | First Trust and 


hafer mit 73Yoc, um 15c niedriger . 
für den Verlauf der Mode. Am’ Savings Bank 


geitrigen Montag, zu Beginn der 2.8. Forgan, Vorfiker desDirektortums 
neuen Woche, Ihloß in - Chicago | Emile K. Bsiiot, Präfident 
Maihafer mit 79%4c und Aulihafer 
mt 721sc, 
£ ._> 
Gigenartiger Unfall. 


tee 
_ iS 


De 


x 


22faratine Golbfronen— 
zu nur 
s10.00 Goldfrtonen — 
au nur 
$10.00 Platten — 
zu nur 
Füllungen io niedrig wie 50c — Ga 
rantirte Arbeit. 


oldstein nnd Assistenten, 


Zahnärzte bei Wichofdt'3, 
Kaufen Sie Liberty Bonds. 


Norbmweit- Rapital 
und 
Neberichuf 


$10,500,000 


taibdido* 


Fait am Ziel. 


North Bas 
State Bank 


North Ave. undLarrabeeS$tr. 
Chicago, Ill. 


Eine fihere Banft für Gure 
Griparniffe. 


areinlagen in Summen von einem Bol; 
ar ober mebr Bid zu irgend einer Cum 
me werden angenommen, auf weldhe drei 
Prozent Einen bezahlt werben, balstähr- 
li gutgefärieben. 


4 Gelb, da8 am ober vor dem Zehnten | 
Jeines jeden Monats deponirt wird. 
sieht Zinſen vom Erſten an. 
Sicher heitsgewoſde Das geraumigſte und 
bollifändigite Sicherheitsgermälbe auf der 
Norbfeite fteht in Verbindung urit ber 
Banl, Käften $3 per Jahr und aufwärts. 
Desmte: 

Landen G, Ntuie 


dnarı "€. 


— 
un 
N. 


Vollkommenes 
Augeulicht 


ift ed, waß wir Euch geben. 2eibet yyı 
au Supfweh ober Saufen die Buchttaben 
beim Leien burheinanber? Seid Ihr 
idyläfrie' oder brennen Qure Augen nad 
bem Lefen oder Nähen? Alles Died find 
Symptome von Ungendefchen. Wir 
bejeitigen alle Augenbeihwerben gänz- 


8 handelt sid nicht 
ie | — — ſtranguliert worden war. In dieſem deutendes Fallen des Preiſes zu ver— 
| 22 —* 
Golbene Augengläier, jeder Art (alle Linfen das Beitimmungen der Bundesnahrunas- | zen Woche doch nicht unerheblich bon 
Eryſtal „Double Sight“ 
85.00 Aeert, zu auszulegen. Die neuen Verfügungen | meit Mais für YJulilieferung in Be- 
| 
tollftändtg für nur 54.75 | 
ing foltenfrei, Bringt Cure Gläfer her. Es in frei. | große Poſten Baarmais und Baarha-⸗ Prinzip geknebelt und praktiſch nach 
Augenübel mit ſye rundenGläſern beſeitigt werden 7 $ & . . Nee 
ıgenübel mit fpea. runden&läfern itigt werd jem Belig, io groBe Spekulationen | peg Handels fanı die Kräftigung des 
Kanfen Sie Liberty Bonds. 
Buſhels noch bequem wieder über- großen Induſtrien, die Mais verar— 
ae * en 50 te ed übrigens das Gkfep enptt : — 
di. Zeichnungen trugen viel dazu bei. von Fort Sheridan und Great 60 Tage, wie es übrigens das Geſetz ſelbſtverſtändlich mit dem Fortſchrei— 
Tagesbeginn mut 3 —E dern die Waare in den Markt zu|är in bi ahre in- 
—— die andere, $1,000,000, von der nach der Freiheitsbonds-Verkaufs 3 | Andeutungen, baß in die ſem Jahre in⸗ 
> fehlten, jo erwartet man mit Sicher- | Die|Bonds verkaufen. Die at Ku Areales, fowie des im allgemeinen 5397 
\ ‚tiert” in der Statiftif verrechneten 
z ä ' 325,000, welde fait! 
ei . Die Gejammt- | trägt jetzt 325.000, u a mi is | icht fakti üfr | Payi * 
ſchreiten wird und find den hieſigen ih mit Matöforn beftellt werden noch nicht fattifch ausgeführt, und|der Nellom zZaricab Co. gehörte, | 
E E = ihre Beteiligung an der |jen worden. Wer von ihnen wer | nn 
} za: die ten über ihre Yeteilig . Bier von ihnen wer a er | 
Bid) auf $389,537,750, während bie ‚geringfügige Verlegungen davon! 
- . " a J Mai benöti i ⸗ | 
| gewerfihaft Nr. 39, $23,000. und werden nah anderen Teilen des | tem Maiömebl benötigt wird, vor ‚Volles Gebiß 84 —* * | 
u 39, | | Der Laufjunge Peter Laskowski, 
Dab für Chicago nodı | | 
| Id und anf wilfenfKhaftlide Beiſe 
| 
I 
1 


m, c * durch die früher angewandten amtli- mungen der Bundesnahrungsmittel— 
darum, was die Glä— — Zahnarheit ſchen Methoden langſam vollſtändig verwaltungsbehörde ein nicht unbe— 
ſer koſten, ſondern wie * 
Hirte. 16. Jahr Bei Mikemes. ‚Sinne allein find mohl die Ende der | zeichnen war, fo erholten fich die; 
narantirt Zufrtedenhett verfloffenen Woche erlaffenen neuen | Maispreife für den Verlauf der gan- 
erſte Jahr loſtenfrei umgetauſcht) 82 95 
Rahmen 16 Jahre garantirt, zu | mittelverwaltung&behörbe und der ihr dem jüinaft ftattgehabten, bis auf volle 
Yugengläfer, fpeziell au angegliederten „Srain Corporation” |15 Gent? fommenden Preisſturz, ſo— 
Totaratige maſſiv goſdene Rahmen, 83 00 
. | . . 
Torice (runde) Aunennläfer; 10 Karat, richten fie) ohne Frage gegen Tolche | tracht fommt. Maimais tit ja be= 
Serbrodene Linfen zu %4 weniger prompt ericet. | Händler und Spekulanten, die jehr| zanntlich noch immer nad dem alten 
Neue Golbichrauben oder Federn ober NRecement- | \ 
Konsultation frei—vVernt, wie Kopfihmerzen und | D ß fer kontrollieren und, fußend auf die⸗ wie vor tot. Bei der großen Belebung 
16. Jahr bei E : : a 
Dr. HIRSCH, "sun. | nun noch zuftande bringen, daß fie, Maispreifes vor allem durch die tarke 
auch bie gezogene Grenze von 200,000 | Nachfrage zuftande, die feitens ber 
PT — — jhreiten. Sie zwingen dieſe Leute, beiten, fuͤr Baarmais an den Tag ge— 
Quote erforderlich iſt; zwei große den, kamen heute, von den Kapellen! unter keinen Umſtänden länger als legt wurde. Dazu kam nun noch die 
J i ihe im 7. eg 2 5 — j orſchreibt, 4 Auhreäaei 
ä —— bente gu erwarten. ı Die eine, $5,000,000, fam von der Lakes und 150 Mann begrüßt, auf Aigen — — — werbenbe 
noch | „Continental & CommercialBanf”, | dem Unionbahnhofe an und wurden ‚Zufuhr aus den Landbezir len ſowie 
Re + VBrozent an der vollen Quote! 2 re ta 2 5 der! u . a 
h; 5 — Bundesreſervediſtritis International Harveſter Co,“, ſtelle 29 S. La Salle Straße ge X —* oe sm. — — 
deren Angeſtellte nn $l1,- leitet, mo jie bis heute Abend ee Ta 5 ıBufheld. Ein Teil bes al3 „erpor- Donald McG tr. 5327 EI 
e z 5* ie 323,850 übernommen haben. | » m Ss als „” - Donald McGer, Nr. 5327 Ellis 
E beit, dak der Diitrift heute die | > ler Seid —“ ⸗ * ſehr knappen Saatmaiſes nur eine A d L 
ne iz eihner in Chicago be- |validen find mit 42 anderen vor ! ve, und Stenneth Lagrotta, Nr. 
reiheitsanleihe Zahl aller eich e alıden } t 42 anderen boi - he * * ger . J 
Quote der dritten F einigen Tagen nach Amerita zuru bedeutend kleinere Fläche vorausſicht- Hafers iſt aber zweifellos zur Zeit 1303 O. 53. Str., das andere, das 
889,000,000 gezeichnet haben. gekehrt ⸗ ber : 
Adynungen, auf welche Anzahlun⸗ yd [gende Gewerfihaften berich- | Diitrift als Bondverfänfer zunemie mürde. Much darf nicht überfehen | diefe Tatfeche wird von nicht went- | wurde von Arion Salpert, Nr. 1238 
ei gemadt worden find, belaufen | &0'8 dk Ar gg ae werben, baß eine große Knappheit an |Tron Straße gelenft. Sie trugen 
> orfichait ! * — | tem mweißen Maistorn, wie e3 zur) 
RE . anst, Anleihe: Lithograpbengewerkidatt den bis zum Schluß der Kampaane! gu : ei z4? 5 
eteilte Mindeit- | An 00 1 3! F Kampagne vbe⸗ 0. April 0 oa ner 
en» Ei auf 8106 000,000 he: ! Nr. 4, 31,000; Keifelichmiede- | in der Stadt bleiben, die übrigen | Heritellung bon feinerem umd gröbe Bis 30. p — a er Part 
\ tum | „U, Yr 1 Su q e un N. 
f nn Ounhohienftoie *6 — daß, während in nor— 
Soft * Zugbedieniteien, | Diftrift3 achen. Während ihres berricht, und i 
doffnun Brüderſchaft der 8 —— er nd ihres Ner- | 30. April machen tote ein volles Ge |. oanıo Si er Eu 
Deiteht, nicht die legte der Se nikt 836,800. Angeitellte in Dder| Aufenthalts in Chicago find die malen Jahren von jegt ab ber Der | nn 1n° 84.00, "indere Urbet Im Berbäftntf, * 9— W. en Str., erlitt! 
npitpr‘ a 
beſte ru geſtern Ichivere Verlegungen, ala er 
Binifiönen zu werden, iweldhe itber- | gung 


Ueber 40,000 beistebigte Kunden fin 
senügenper Beweis unierer Yähigkelt, 
für Eure Angen umfaifens zu fergen; 
unfere Breife find mähig unb wie gn- 
rantizen vollftändige Butrtebenkeit, 


“4 


a : ai 54,500. | rieger Bäite der „Chi Athletic brauh von Maismehl bedeutend | 
Sheriffskanzlei zeichneten 854,000. Krieger r „Chicago Athlett nachläßt, in diefem Xahre umgetehrt! lan 2a Salle S Xadion! 
2 2 | or &Schmähiiche Unteritügungs- | Affociation.” Heute Abend gibt : © j —— — Salle Straße und Jackſon 
’ läßt ſich ve er hen. $200 in/man ihnen zır Ehren ein Ejien, —— nn — ſtattfin- Boulevard zwiſchen zwei Kraftwagen 
‚bie Bunahme St ate Michigan 2 iheitsbonds anzulegen, und ein-⸗ worauf man ſie in ein Theater füh det, wei Rn DEE — anderen | TR ? | geriet. ER i 
ar yeni —* Mitalieder haben $650 ge |ren wird, Brotmehlen immer größer wird. Die, Lili: - % Der dreijährige Harry Neuer, 
Bert. Chicago hat nur wenig zelne Mitglie 2 Mühlen im Nordimeiten jtellen fchon 1646 Weit 14. Straße, wurde geitern 
t 70 Prozent gezeichnet, aber zeichnet. Nr. 329, „2. Auf der Treibi ru jet mehr als 20,000 „Barrel“ Mais: — Abend vor der elterlichen Wohnung 
Jan, das icon vor zehn Tagen Die Goetheloge Fir. — Auf der Treibjagd. Förſter mehl die Woche her. drhaeneroein der Sahn .... ron einer -Elektrifchen überf | 
J * le heſchloß, für $500 Bonds ‚um Sonntagsjäger, der, ftatt ber ö * | @olpplombirungen ...g1 aufwärts N 1 en überfahren | 
en Bert a —— Mehr als $10,000 find 3 fen, fchon einige Hunde totgefchof Die Zufuhr an Maistorn aus den | atiserplombirungen 60 GentB md auf der Stelle getötet. ⸗ 
Berich noch fen. Mehr Be rn Haſen, on otge l i wich⸗ 3. 2 i s ‘ 
— eneiönet En Mitgliedern a fen hat): „Sie, wenn Sie mit den often Datktpfäpen ber Wereinigten Boston Dentists die Beiftung an * a, der Stelle bt Seh 2 | 
hielt fiih geitern auf |peitahonds angelegt Marien. „,|Hunben fertig find, fagen Gie‘5 uns, Staaten fiir bie verfloffene Woche auf State Str, Percae Bayping — | Wohnung in dem Vororte Anons | läht amei Töchter Frau Nrene Fer. 
durchſchnut von act amerilanifhe Soldaten, Die |namit wir noch rechtzeitig ausreißen 136 $. State $tr., —— — —— über Trau Irene Fer⸗ 
neue, 28. Liegman Manager. ‚Tehnte umd das Gleichgewicht ver-|gufon und: Fr. Eleanote "Bailen,' 
| * RR an erlsfsionner | Tor, ftürgte Die Werztin Frau" C.K|deide in-Cyons wohnhaft, - 


.... X 


on ibent 
Migepr 
R a 


iden‘ 
taehr 


Otte ©, Rochling . ent 
— ©. TDele een Ölifßighirer 


Offen Samstag Abends bon 6 Bis 9 liär. 
Eure Aundihaft tit herzlich willkommen. 


bat 


O 


u. 


ed Gebiß ..r......... mern Bannennnnenr.. 4 
——— . 


ge amit w 5,586,000 Bufbels,: gegen 6,771.000 
E der an der Weitfront verwundet et fönnen! ‚Bufhels in ber vorhergegangenen und] .. RT: 


— 





